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Nr. 228. 


| (mit Heiligendrunn), Lauenburg, Marienburg, 


A [ fürſtin Alexandra, einer Tochter Nicolaus 1. inſofern 
eine neue Beſtätigung zu erhalten ſchien, als der 
B allmüchtige Zar an der Regelung der däniſchen Erbfolge- 
frage ein ganz beſonderes Intereſſe nahm. 
Allein die junge Großfürſtin ſtarb bereits nach 
mehreren Monaten, und ſo heirathete der 
Landgraf in zweiter Ehe die Prinzeß Anna von 
Preußen, eine Schweſter des Prinzen Friedrich Carl 
vou Preußen. Dieſe Heirath veranlaßte den Sand: 
grafen, welcher außer auf Dänemark, Lauenburg und 
N Schleswig auch noch Erbrechte auf Kurheſſen beſaß, auf 

reſp. Erneuerung des Abonnements auf die „Danziger ſeine däniſchen Anſprüche zu Gunſten ſeiner Schweſter 
Neueſte Nachrichten“ ift erforderlich, falls eine prompte und deren Nachkommenſchaft zu verzichten und als 
| Prätendent für die kurheſſiſche Erbfolge aufzutreten, 

Abonnements ⸗Beſtellungen nehmen ſämmtliche TTE RAA die iich 7 bafanneliige TRA 
Poſtanſtalten und Landbriefträger zum Preiſe von u „ Russ: wen h 
Mk. 1,26 (von der Poſt ab ię 5 Mk. 1 frei das däniſche Thronfolgegeſetz vom Jahre 1853 Prinz 
Bla" geholt) und Mk. 1,65 (frei Chriſtian von Holſtein⸗Glücksburg zum Nachfolger 
in's Haus) entgegen. in der däniſchen Monarchie beſtimmt. Auf den Thron 


D Nen eintretende Abonnenten erhalten auf gelangt, begann Königin Lulſe alsbald ihren ſcharfen 
Wunſch den Anfang des laufenden Romans koſtenlos Verſtand und ihre faſt männliche Energie in den Dienſt 


nachgeliefert. 


der däniſchen Politik zu ſetzen. Bei der Thatkraft und 
Energie, welche ihr innewohnte, ift es nur bedauerlich, daß 
ſie dieſe an ſich guten Eigenſchaften nicht dazu verwandte, 
Fa 3 um die geiſtige und materielle Wohlfahrt 
- 27 875 Se en N ihres zweiten Heimathlandes zu fördern, ſondern ſich 
AAAAA/ ganz ausſchließlich der hohen Politik und dem 
diplomatiſchen Intriguenſpiel zuwandte, was ihrem 


Königin Luiſe von Dänemark F. Volke keinen Vortheil gebracht hat. 
Kopenhagen, 29. Sept. Damals war Kopenhagen noch der Ort, wo die 


Königin Luiſe iſt heute früh 5 Uhr zahlreichen Fäden der Politik zuſammenliefen. Die 
30 Mi A em däniſche Haupiſtadt galt als eine Art Vorſchule für den 
+ WŁIMNTENŃ ge} orben. großen diplomatiſchen Dienſt. Alles ging von der 

Königin Luiſe hat ein Alter von 81 Jahren erreicht. Königin aus oder wurde durch fie beeinflußt. Gleich die 
Geboren am 7. September 1817 als Tochter des erſte Entſcheidung des Königs Chriſtian, die 1863 be⸗ 
Landgrafen Wilhelm von Heſſen⸗Caſſel und der ſchloffene neue Verfaſſung mit der Einverleibung von 
Prinzeſſin Luiſe Charlotte von Dänemark, vermählte] Schleswig, entſprang der Initiative der Königin, welche 
fie ſich zu Kopenhagen am 26. Mai 1842 mit Prinz die Bedenken des Gemahls über die Folgen dieſer 
Chriſtian zu Schleswig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗Glücksburg, Provocation Deutſchlands durch den Hinweis auf die 
der am 15. November 1863 als Chriſtian IX. König] in Deutſchland herrſchende Zerfahrenheit beſchwichtigte. 
von Dänemark den Kopenhagener Thron beſtieg. Auch weiterhin widmete ſich die energiſche Frau in 

Nach langen, ſchweren Leiden ift, umgeben von allen erſter Linie den Staatsgeſchäften; insbeſondere hat ſie 
ihren Lieben, die Königin Luiſe von Dänemark im während der budgetloſen Regierungszeit von 1885 bis 
81. Jahre auf Schloß Bernſtorff geſtorben. Damit | 1894 weſentlich mitgewirkt. Die von weiten politiſchen 
iſt wiederum eine jener Fürſtinnen dahingegangen, Geſichtspunkten dietirte Vermählung ihrer drei 
welche in dieſem Jahrhundert nicht nur einen thätigen, Töchter nach London, Petersburg und Gmunden 
ſondern auch öfters einen ausſchlaggebendenſſwar an erſter Stelle ihr Werk, und es gelang 
Antheil an der inneren und äußeren Politik ihres ihr dadurch ein Verwandtſchaftsband zwiſchen Europa 
Landes genommen haben. Gerade aus dieſem Grunde und dem Kopenhagener Hofe herzuſtellen, wie es in 
ift es doppelt intereſſant, einen Rückblick auf den Lebens- ſolcher Machtfülle und ſolchem äußeren Glanze bei⸗ 
lauf der Verſtorbenen zu werfen. Als Nichte König ſpiellos daſteht. Von den Söhnen iſt der älteſte 
Chriſtians VIII. wurde Landgräfin Luiſe von Heſſen am] Kronprinz von Dänemark und Schwiegerſohn des 
26. Mat 1842 dem Prinzen Chriſtian von Holſtein⸗ Königs von Schweden, der zweite König von Griechen, 
Glücksburg vermählt. Eine Ausſicht auf die däniſche land, der dritte mit einer Orleans vermählt — in der 
Thronfolge beſaß das prinzliche Paar damals nicht, da | That, eine weitverzweigte und glänzende Ver⸗ 
dieſe vielmehr dem Landgrafen Friedrich von Heſſen wandtſchaft, welche an das von Shakeſpeare 
zuſtand, und durch deſſen Vermählung mit der Groß⸗ dem Richard York in den Mund gelegte 


Helden der Pflicht. 


Bon Nins Meyke. 
58) Oeachdruck verboten.) 
Spaziergäng ; 


(Fortſetzung.) 4 8 ME: 4 
Herr Bernatzky lachte ebenfalls, halb ärgerlich, — bas, nebenbei gejagt, 1 5 ee i: 
halb beluſtigt, und ſchlug den Weg im die oberen nöthiges e e ganz beſtimmten 
Gemächer ein. Iſa ſaß in ihrem Boudoir und kleinen cin dac Du überzeugt ſein!“ 
blickte, den Kopf in die Hand geſtützt, gedanken⸗ Zweck, e m erkläre Dich deutlicher, Onkel 
verloren in den Garten hinab, als Herr Bernatzky . odnie des jungen Mädchens klang 
bei ihr eintrat. Bei dem etwas lauten Lachen, mit Jose, 15 fordernd und zwiſchen die feinges 
welchem er fie aus ihrer Verſunkenheit ftörte, ſchrak beſtimmt EHEN hatte ſich eine leichte Falte des 
ſie nervös zuſammen und erhob ſich mit leiſem Er⸗ zeichneten Bob mit halben Andeutungen 
röthen, um ihm entgegenzugehen. ` Unmuthes i i sku Falle nicht zufrieden 
„So tief in Gedanken verſunken! Ei, ei, Iſa, kann „A 
das bat entichieden etwas zu bedeuten!“ ſcherzte der geben ~ iſt da deutlicher zu erklären!“ erwiderte 
alte Herr gut gelaunt. „Darf man erfahren, woran „Was if f it einem geringſchätzigen Achſel⸗ 
Du dachteſt, als ich eintrat? Das heißt natürlich, Herr Bernatzky ef enkunft ſpricht ſelbſt 
wenn es kein Geheimniß iſt zucken. „Das 1 Se ea A rendez-vous 
Br en, Onkel, daß iſt es durchaus ni M ulem ua oder iſt Dir i ' 
ie ruhige Antwort, ich dachte ſoeben, das Fräulein lieber FR 
R RZE ihren 5 länger ws > ER deine Se s 
ausdehnt. Es ift ich fünf ich habe Befehl ja e i * 
ertheilt, daß m e,, wird, „Meinſt Du? Hm! Z VD 


ie bie ; ; l 1 1 r Dieſe Sorte Menſchen ſchließt Bekannt⸗ 
und wenn ſie bis dahin noch nicht eingetroffen ilt, eee und ſchneller als unſereins. — 


IIC. fontoom (ins Geien Dula 1 genen 
„Zugeſtoßen, am hellen, lichten Tage?“ lachte zu kennen, und mit dieſem e ſie ee ſich 
Herr Bernatzky beluſtigt. „In ur neunzehnten auf ſehr vertrauten Fuß, wenigſteus treffen [ie 
3 dert raubt ma 4 In unſerem neung jeden Abend und führen endloſe Geſpräche, welche 
Jahrhunder nan keine jungen Damen von ede e Zweifel ſehr intereſſant wäre!“ 
der Landstraße. Deine Beſorgniß iſt etwas über⸗ zu belauſchen 12 5 a dek, ein eig ned, ae 
trieben, liebe an Aus unden wird ihr nichts 6 RL durchzuckte urplötzlich ihre Bruſt, wie ein 
ſein, pöchftens 9 ihrer gewöhnlichen Zu⸗ EE legte ſich es über ihre Augen, und es 
e e einige Minuten, ehe fie ſich jo weit gefaßt 
„Eine . Du bedient Di 3 tte, um irgend etwas zu antworten. 2 
Tage D Biber Onkel! G A GD: * „ rtojtow >" fragte ſie endlich mit wunderlich 
„ 5 ; j for Stimme. 

i jſch, ich weiß aber, daß das meiner klangloſer © i FEN ; 
en ne Grund zu einer ſo häßlichen „Ganz recht, 10 heißt ja wohl Dein ſauberer 
. Er egen ein unbeſcholtenes Mädchen Director!“ erwiderte Herr Bernatzky gleichmüthig. 
1 oli geg „Ich habe ſchon lange davon gewußt, hielt es jedoch 


: 
< 
< 


Tata —ta—, liebe Nichte, ereifere Dich nicht 
unnöthig! Wenn ich von Zuſammenkünften ſpreche, 
ſo habe ich meine ganz beſtimmten Gründe dazu, 
und Du wirſt doch nicht glauben, daß ich mir ſolche 
Dinge aus den Fingern ſauge! Dieſe täglichen 
| nge, welche Du ihr großmüthig geſtatteſt 


Aber mit wem? Sie kennt 


gewöhnlichen Zuſammenkünfte?“ dauerte 


Apareüfhes Organ und Algenener Aru. 


Feruſprech⸗Auſchluß Nr. 316. 


ag ſämmtlicher Ortgimal-Artttel und Telegrumme th nur mtz genaner Quehen-ugade = 
Po aia Danziger Neueſte Nachrichten“ — geftattet.) 


Ecke der Friedrichſtraße, gegenüber dem Eauttablegebäude, Telephon Amt I Nro. 2515, 


Meme Neufahrwaſſer, (mit Bröſen und Weichſelmünde), Nenteich, Neuſtadt, Ohra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, 
Stadtgebiet. Schidlis. Etol, Stulpmünde, Schöneck. Steegen. Stutthof, Tiegenhof, Zoppot, 


30000 Auflage. 
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Inſeraten⸗Annahme und Haupt⸗Expedition: 
Breitgaſſe 91. en 


Bt. ZZO OZ 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Heubude, Hohenſtein, Konitz, Langfuhr, | 1898 
| . 


Wort erinnert: „In Cedernwipfeln horſtet ihre herbei, und der Einfluß der Zarinmutter, die ſich überdies 
Brut.“ In früheren Zeiten pflegte ſolche Verwandtſchaftf nur vorübergehend in Petersburg aufhält, iſt durch die 
durch den Familienzuſammenhalt eine gewaltige, häufig neue Confiellation der Dinge völlig beſeitigt worden. 
die Geſchicke der Völker beſtimmende Macht aus⸗ Das Frauenregiment hat in Rußland aufgehört. In 
zuüben. In unſeren Tagen iſt das erheblich anders England hat es nie beſtanden. Die Verwandtſchaft ai 
geworden. Allerdings wurden auch in den Jahren dem Londoner Hofe hat der Königin Luiſe niemals 
1881—1894, als Alexander III. das ruſſiſche Nei etwas genützt, weil zunächſt die Prinzeſſin von 
als wirklich autokratiſcher Selbſtherrſcher regierte, Wales auf ihren Gatten ebenſo einflußlos iſt, wie 
große und für die allgemeine Weltpolitik ſicherlich dieſer auf ſeine königliche Mutter, und weil ferner bei 
bedeutſame Staatsgeſchäfte in Kopenhagen be⸗ der rein parlamentariſchen Verfaſſung Englands irgend 
ſprochen. Aber auf dieſe Periode allein beſchränkt ſich welcher Einfluß der Dynaſtie auf die innere oder 
auch der Einfluß, welchen die Königin Luiſe auf die äußere Politik ganz ausgeſchloſſen ift. Was ſchließlich 
Führung diplomatiſcher Angelegenheiten gehabt haben die dritte o ZAK 285 Cumberland, anlangt, ſo 
mag. Die ſogenannte Kopenhagener „Damenpolitik“, haben weder die Anſtrengungen ihrer königlichen 
von der ſoviel die Rede war und mit der auch heute Mutter, noch die 1 Beziehungen zu den Höfen 
noch ganz grundlos politiſch unorientirte Leute ins von London und Petersburg, welche ſie durch ihre 
Bockshorn gejagt werden, hat allerdings einmal, aber Schweſtern unterhält, hingereicht, um ihrem Gatten 
lediglich in derindirerten Einwirkung beſtanden, den braunſchweigiſchen Thron zu verſchaffen. 

welche die Königin Luiſe durch ihre Tochter, die Die Königin Luiſe hat alſo die ehrgeizigen Pläne, 
Zarin, ausübte. Dieje übte auf ihren Gemahl einen] welche fie bis in die letzten Jahre hinein gehegt hatte, 
faft unbegrenzten Einfluß aus; ohne aufgeben müſſen. Die verwandtſchaftlichen Verbindungen 
ihren Rath that er nichts, er, der Alleinherrſcher,] die fie knüpfte, haben nicht vermocht, der däniſchen 
der ſonſt in feiner ſtarren Hartnäckigkeit und Abge⸗ Krone Schleswig⸗Holſtein zu erhalten, und dem die 
ſchloſſenheit von niemandem Rath annahm. War; griechiſche Krone tragenden Sohne europäiſche Hilfe zu 
Rußland damals auch noch nicht im Vollbeſitze feiner | verſchaffen, um ihm die ſchwere Niederlage vor den 
heutigen Macht, ſo nahm es doch bereits eine derart] Türken zu erſparen. Trotz aller ſtolzen Blutsverwandt⸗ 
führende Stellung in Europa ein, daß das Wort des ſchaften ſind die „Schwiegereltern von Europa“ 
Zaren überall Reſpect einflößte, und gefürchtet wurde. in den ernſten Zeitläuften, die jetzt eingetreten, politiſch 
So wurde Alexander III., ohne es zu ahnen, bei jeinen | machtlos geworden und haben die Erfahrung machen 
regelmäßigen Reiſen nach Kopenhagen von müſſen, daß alle weiteren Verſuche, einen Einfluß auf 
ſeiner Schwiegermutter durch Vermittelung die Weltpolitik auszuüben, geſcheitert find; 

ſeiner Gattin, fortgeſetzt in einer Richtung Wir haben von Dänemark, welches uns das 
beeinflußt, welche den Plänen und] Jahr 1864 nicht vergeſſen und verzeihen konnte, niemals 
Projecten dieſer beiden Fürſtinnen diente. Sein un⸗ eine Freundlichkeit erfahren, und ſeine Herrſcherfamilie 
begrenztes Vertrauen zu ſeiner Gattin und ſeine hat in ihrem oſtenſiblen Deutſchenhaß 
minderwerthige Intelligenz ließen es ihn garnicht nichts gethan, die zwiſchen beiden Nationen beſtehende 
merken, daß er zum Werkzeuge von allerlei Intriguen tiefe officielle Spannung zu mildern. Das ſoll uns 
und Kabalen gemacht wurde, und die geringe Autorität, aber nicht daran hindern, die hervorragenden Eigen 
welche ſeine Miniſter und Berather bei ihm beſaßen, ſchaften der ſchwer geprüften Fürſtin, die — als 
verhinderten jede Aufklärung des Zaren über die leidenſchaftliche Politikerin — fo viel Enttäuſchungem er⸗ 
Täuſchungen, deren Opfer er wurde. Iſt es doch noch fahren, anzuerkennen. Sie hatte die Fehler ihrer 
in aller Erinnerung, wie jene nachweislich Tugenden. Und auch der liebevollen Gattin und zärt⸗ 
gefälſchten bulgariſchen Actenſtücke, lichen Mutter, welche es verſtanden hat, sa Familien⸗ 
welche 1887 die ſcharfe Verſtimmung zwiſchen verhältniß herzustellen, wie es an fürstlichen Höfen 
Berlin und Petersburg hervorriefen, dem Ruſſen⸗ kaum jemals dageweſen, werden wir rein menſchliche 
herrſcher bei einem Kopenhagener Beſuche in] Sympathien nicht eee e 

die Hände geſpielt wurden, und wie es dem Fürſten j BS ke erh + 
A ard ern nach unſäglicher Mühe gelang, dem miß⸗ Ueber die letzten Stunden der Königin wird gemeldet: 


an Kopenhagen, 29. Sept. (W. T.B.) 
trauiſchen Zaren die Ueberzeugung beizubringen, daß Die Königin war geſtern Abend ſehr ſchwach. Noch 
er dupirt worden ſei, um Deutſchland ihm zn ent⸗ um 10 Uhr war die ganze königliche Familie am 


35 te Kari Krankenlager verſammelt. Vormittags hatte die Königin 
a: und ihm franzöſiſchen Einflüſſen zugänglich zu eine Ohnmacht, die eine Stunde dauerte. Der engliſche 
machen. 


Mit dem Tode Alexanders III. hat auch] Specialist Sir Francis Laking, den die Prinzeſſin von 
dieſe inofficielle Nebenregierung ihr Ende er-] Wales hergerufen hat, erklärte, die Krankheit der 
reicht. Die ruſſiſche Politik wird heute Königin beſtehe in einem Herzleiden, das die Functionen 
in Petersburg geleitet, der junge Zar weilt des ep lähme und deshalb größte Gefahr in ſich 
viel ſeltener als ſein Vater in Kopenhagen und läßt . 
ſich dort zu politiſchen Discuſſionen überhaupt nicht 


———— m AC 


nicht für nothwendig, irgend eine Bemerkung darüber „Ich komme, um Dich auf eine Anzeige auf⸗ 
zu machen. Was kümmern uns im Grunde die — | merkjam zu machen, die ich heute morgen im 
Liebes verhältniſſe unſeres Dienſtperſonals!“ „Warſchauer Courier“ las, und die meine Aufmerk⸗ 

„Fräulein Irene iſt keine Dienerin!“ verſuchte zamkeit erregte,“ ſagte er, ein Zeitungsblatt aus der 
Iſa ihre Geſellſchafterin zu vertheidigen, doch der Taſche ziehend und entfaltend. „Hier ſucht ein junger, 
alte Herr, welcher heute in ganz beſonders kampf⸗ leiſtungsfähiger Ingenieur, welche im Auslande eine 
bereiter Stimmung zu ſein ſchien, ſchnitt ihr ſchnell] der dort trefflich organiſirten, techniſchen Schulen be⸗ 
das Wort ab. dów endet hat, eine Anſtellung unter beſcheidenen An⸗ 

„Papperlapp, ſie iſt Deine bezahlte Geſellſchafterin ſprüchen, wie es in der Annonee ausdrücklich heißt. 
ebenſo wie jener Herr Dein bezahlter Director iſt. Ich denke man könnte unter der Hand Erkundigungen 
Bezahlt, meine Liebe, dieſes Wörtchen iſt bezeichnend über die Perſon dieſes Herrn einziehen; wenn Du 
für die Stellung jener Leute, und über ihr Benehmen | eð wünſcheſt, werde ich an ihn ſchreiben und — 
oder ihre Grundſätze muß man ſich niemals wundern! „Wozu, lieber Onkel? Wir haben keine vacante 
Dieſe Sorte von Menſchen hat von Ehre und der] Stelle in der Fabrik,“ erwiderte Ja, die der Aus⸗ 
gleichen gerade ſolche Begriffe, wie — wie — nun einanderſetzung ihres Oukels nur febr zerſtreut zu⸗ 
— nun, wie ein Bauer von einem parfürmirten gehört hatte, „weshalb alſo wollteſt Du Dich unnütz 
Taſchentuch!“ bemühen?“ 

Das Gleichniß vom parfürmirten Ta Keine vacante Stelle?“ Herr Bernagły bob 
1 entu n ; : 2 
ihien Bernatzky ganz beſonders geijtreich aa feat den Kopf von dem Zeitungsblatt, in welchem er 
denn er lächelte wohlgefällig vor ſich hin und wieder⸗ eifrig nach der betreffenden Anzeige e aa 
holte den Ausdruck das zweite Mal. und blickte erſtaunt zu ſeiner Nichte hinüber, „ich 

„Dieſer Meinung kann ich nicht beipflichten “ dente Du benojidjtigieji diesen Heren Ortüftiis g 
entgegnete Iſa, welche ſich endlich efai hatt naene it fe 
wieder vollkommen ruhig, „Menſchen, SIE Fräulein Sach da ee a e 
Irene und“ — ſie Wollte ja ZG A die Wangen des jungen Mädchens, „ich vergaß! In 
Ir l gen Herr Ortoſtow, ; ie Abſicht, aber i be mir 
beſann ſich aber noch rechtzeiti j VV 
si g und verſchluckte den a = überlegt, Boris Matwejewitſch ift i ; 
Satz, „Menſchen wie Fräulei flit ich dich die Sache überlegt, Boris matwejewitſch ift in der 
nicht Wberlegel, 5 KAR ky n Pe Fabrik unentbehrlich und könnte nur zum Schaden 
und was Deine Bemerkung in Betreff 15 Zus dez u A 195 ich? anger ne 
ſanimenkſ 5 8 deff x jori atwejewitſch? er iſt das 9“ fra 
01 15 künfte anbelangt, ſo mußt Du Dich jedenfalls Herr Bernatzky mit emporgezogenen Brauen 0 iche 
getäuſcht haben, Fräulein Duplow hat mir nie von zei ihm im ſolchem Fall immer den höchſten 57115 
einer näheren Bekanntſchaft mit — mit — den bei ihm im i n J er den höchſten Grad 
Director geſprochen!“ mi em des Erſtaunens ausdrückten. 

EC ; Mein Director, lieber $ w 

M „Aber ich bitte Dich, zu welchem Zweck ſollte fief „Ach io! Dieſe rufe Sanie an i 
Ber ein ſolches Geſtändniß ablegen?“ lächelte Herr[Menſchen bei ihrem Taufnamen it Aa ; 
Seenagty. „Du bist nicht ihr Beichtvater, und gum |irgend eines Andern auf itſch oder otſch zu nenen, 
Deen ſolcher Geheimniſſe macht man höchſtens hat einen entſetzlich familiären Klang a 

en! en CX 5 H: a 

e j 2 ee} | Piotre Jwanowitſch und der General des Regiments, 

Iſa ſchwieg, überzeugt, wie ihr Onkel meinte, | in welchem mein Sohn dient ebenfalls ein Piotre 
A diejer fand es deshalb an der Zeit, auf ein Iwanowitſch, Gleichheit und Brüderlichkeit, wie man 
anderes Thema überzugehen. I[ſteht. Na, der Diener und der General ſtehen bei 


| 
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aufdrängt!“ 


Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 29. September. Nr. 228. 
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FPP TEN" CZT" OF" ñj⅛˙Ü (— — — — — 
Palitiſche Tagesüberficht. o Dreyfus“ anſtatt „de De vorgeleſen und den L Zhemje die außerordentliche Geſchwindigkeit von jährigen Stiefbruder Stephan Kerna. Nach der That durch⸗ 
Unſer Sandel mit Rußland. Rußland ift unser ichtern der Brief nicht gezeigt, ſodaß das Urtheil 5 Seemeilen erzielt. | 11 90 wählte der Mörder mehrere Räume des Wohnhauſes, um 
97 5 ithſchaftliches Hinterland, welches, wenn es chatſächlich durch einen Betrug von Mercier und Schigsdallerpreis für das befte Schießen mit er den Eindruck hervorzurufen, daß ein Einbruch verübt worden 
großes wirthſchaftliches Hinte 5 es, wenn es Sandherr erlangt iſt diifsarttiretie hat innerhalb des 1. Geſchwaders | jet, und fo den Morbverdacht von ſich abzulenken. 
einzig mę 5 1 N c glas 15 überreich i X das Panzerſchiff „Weißenburg“ errungen. 0 Eine Falſchmünzerwertſtutt 
mit allen Lebensmitteln, - Uber die eigene Fani RAG, 185 — wurde in Zürich aufgehoben und vorzügliche Falſtfteale 
Production hinaus benöthigen, und mit allen Noh- e e de ber e = unii D + draft ausländiiher, beſonders öſterreichtſcher Bantnoten, beſchlag⸗ 
producten, deren unsere Induftrie bedarf, versehen EW Rya e pk NIE un UNE NEJ + nahmt. Fünf Bankuotenfälſcher wurden verhaftet. 
würde, um dafür von uns Induſtrieerzengniſſe jeder Kriegszmeden jo zufriedengeſtellt, daß fie dem y, Dresden, 28. Septbr. Heute wurde das India] Enn erst vor einige en ie b {heit 
Art zu erhalten. Die Polttif mit ihren 1 3 ge] „ daf Richter ⸗ Denkmal ; chſiſchen Königs⸗ rit vor einigen Tagen von fei Truppenthe 
rt zu ihren wechselnden Nen Finanz⸗ und Princip, ſolchen Dampfern, die die amerikaniſche Flagge paares Denkmal in Gegenwart des fü an toton zur Reſerve entlafjener junger Mann Namens Rabe 
Schutzzöllen und ihre 1 n Neigungen hat dieſes führen, . Subventionen zuzuwenden, in Zukunft noch auf der Brühl ſchen Terraſſe enthüllt. Profeſſor 


Ö s 5 $ Na u s > brachte in Roſtock eine Platzpatrone, die er ſich zum An⸗ 

żę e und in gewiſſem Sinne id Merhaltn A y Dr: Lücke hielt die Feſtrede. Das Denkmal ift von dem de ; OE ORA ans ; ; 
1 1 bis auf den kac PERU größere Ausdehnung zu geben beſchloſſen hat. Ber Bildhauer Gugen Birdeihen in Braunſchweig modellirt und 1 In en e nk GA 
aber in ſeinen Wirkungen aufzuheben kun i ee T G te E ak 82 felt Richter dar, wie er auf einem Stein fibt und zeichnet. flog ihm an s Hals en bucu Ste SHlAgobet. Beim 
nicht. Die vom deutſchen ſtatiſtiſchen Amte ermittelten die Ag Aviſos der Kriege: — — — d Gintveffen eines Arztes war der junge Mann bereits in 


marine eingeſtellt wurden und als ſolche haben ſie Neues vom Tage. „„ ALE 


ö ö i Bahnnufälle. 

vortreffliche Dienſte geleiſtet. Ein ſchreckliches Grubenunglück Wie das „Kroſſener Wochenblatt“ meldet, fttef Mittwoch 
„ wird aus Herne i. W. gemeldet. Mittwoch Mittag um Vormittag im Rußdorfer Walde bei Bude 104 ein 

Eine deutſche Matine- und Coloufalausſtellung [2 Uhr ſtieß auf der Zeche „General Blumenthal jaj Güterzug mit einem Arbeiterzug zufamme n. Der Güter- 

wird in den Räumen der Permanenten Ausſtellung Schacht 3 der Förderkorb gegen die Seilſcheibe, jo daß die zug ſollte zum eriten Male ein neues zweites Geleiſe be⸗ 

für Induſtrie und Handel in Nürnberg im October Königsſtange brach und der Förderkorb in die Tiefe ſtürzte. fahren, wurde indeſſen von Kroſſen irrthümlich auf dem alten 

Aud M l er g 5 Wie berichtet wird, ſind hierbei 18 bis 20 Mann todt ge: Geleiſe abgelaſſen. Eine Anzahl Wagen beider Züge wurde 

kovember ſtattfinden. Vom kaiſerlichen Reichs⸗ blieb szala A, 1765 i RR AKA de ; ; TC : ; 

7 \ 5 eben. Nach einer weiteren Mittheilung war der Förder⸗ durch den Anprall aufeinandergethürmt. Bis jetzt wurde 
marineamt werden vier Modelle von Krieg Sſchiffen korb von dem Maſchiniſten zu hoch gezogen worden. Hier⸗ feſtgeſtellt, daß 3 Perſonen getödtet wurden; man 
und einem Torp edoboot vou der Schiffswerft durch erfolgte ein Anprall gegen die Seilſcheibe; durch die vermuthet, daß weitere 5 Perſon en, die vermißt 
S Hidan: Elbing, von Blohm und Voß in Hamburg Erſchütterung löſte ſich das Seil los. Die genaue Anzahl werden, noch unter den Trümmern begraben find. Der 
und von mehreren anderen bedeutenden deutſchen der Todten war bis 8 Uhr Abends noch nicht feſtgeſtellt. Locomotivpführer und die im erſten Wagen befindlich ge⸗ 
Schiffswerften eine größere Anzahl von Kriegs⸗ und Ein großer Einbruchsdiepſtahl weſenen Arbeiter des Arbeitszuges find ſchwer, viele andere 
Handelsſchiffsmodellen eingefandt wurde geſtern Nacht in Berlin in der Wohnung des Staats. Perſonen leicht verletzt. 

8 4 miniſters Grafen Eulenburg, Brücken⸗Allee 5, ausgeführt. . Mittwoch Morgen fand ein Zuſammenſtoß des aus 
Vom Schloßpark Bellevue aus drangen Einbrecher in das Wien kommenden Eilzuges mit einem Güterzug in der Bahn⸗ 
Haus des Miniſters, und es gelang ihnen, eine Beute von halle von Graz ſtatt. Der Locomotivführer des Eilzuges 
etwa 25000 Mk. in Schmuck⸗ und Werthſachen zu ift todt, mehrere Paſſagiere find verwundet. 


Jahren andauert. 1897 betrug die Einfu * uhe 
land über 700 Millionen, die Ausfuhr e Lee 
268 Millionen, der Ueberſchuß der erſteren über die 
letztere rund 439 Millionen. Was den Edelmetallverkehr 
anlangt, ſo hat ſich die im Vorjahre begonnene ſtarke 
Zurückziehung Ruffiſcher Gutachten (vornehmlich aus dem 
Erlös von Anleihen gebildet) fortgeſetzt: die Einfuhr 
von Edelmetallen betrug 12/,, die Ausfuhr 104 ¼ Mill. 
Daß im auswärtigen Handel Rußlands 
Deutſchland nach jeder Richtung den erjen Platz 
einnimmt, wird auch von der ruſſiſchen Statiſtik, trotz 
ihrer großen Lücken, anerkannt, und bei allem Ent⸗ 
gegenkommen, welches die Ruſſen den Franzoſen be⸗ 
weiſen, hat Rußland 1897 aus Deutſchland 
ſiebenmal ſoviel wie Frankreich einge⸗ 
führt. Ueberhaupt hat Deutſchland im Handels⸗ 
verkehr mit Rußland ſämmtliche übrigen Länder über- 
flügelt, auch England, mit dem der Kampf am 
langwierigſten und härteſten geweſen. 


Kreta. „Renters Bureau“ iſt zu der Mittheilung 
ermächtigt worden, daß England, Frankreich, Rußland 
und stalien nunmehr ſich über die der Pforte in 
Betre Kretas zu überreichende Mittheilung geeinigt 
haben. Die Botſchafter hätten endgültige Inſtructionen 
erhalten, und es werde der Pforte unverzüglich eine 
gemeinſame Note überreicht werden, die in einer 
feſten und entſchiedenen Sprache abgefaßt ſei und die 
Zurückziehung der türkiſchen Truppen verlange. 

(A 


„Immer langſam voran” dürfte von jetzt ab die 
Parole in der Pariſer Reviſionsangelegenheit ſein. 
Gegenwärtig prüft der Generalſtaatsanwalt beim 
Kaſſationshofe Manau die Dreyfusacten in ſeiner 
Wohnung. Wie verlautet, wird Manau feinen 
ſchriftlichen Antrag dem Kaſſationshofe nicht vor Ende 
dieſer Woche zugehen laſſen. Manau wird als ruhige, 
vornehme Perſönlichkeit geſchildert. Nach der Prüfung 
der Acten wird er dieſe dem Präſidenten Loew 
übergeben, der ſie ſeinem Berichterſtatter 
zur Kenntnißnahme überweiſen wird. Die 
Prüfung der Acten durch dieſen Berichterſtatter wird 
vorausſichtlich Monate in Anſpru 
nehmen. Ueberhaupt ſind, wie ausparis telegraphirt wird, 
neue Schwierigkeiten, beſonders formaler Natur, vor⸗ 
handen, welche der von allen Seiten gewüunſchten 
Beschleunigung der Reviſion entgegenſtehen. Heute 
(Donnerstag) wird die Commiſſion des Caſſationshofes 
zu einer geheimen Sitzung zufammentreten. Der 
Caſſationshof wünſcht officiell aufgefordert zu werden, 
die Acten nicht nur im Hinblick auf die Reviſion, d. h. 
auf Verweiſung an ein anderes Militärgericht zu 
prüfen, ſondern wünſcht, daß der Kriegsminiſter ihm 
auch die Befugniß einer vollſtändigen Anullirung an 


die Hand gebe. 
* 5 Rom, 28. Sept. (W. T.B.) 
In Betreff der vom Londoner „Obſerver“ vers 
öffentlichten Enthüllungen Eſterhazys, worin 
behauptet war, um Dreyfus auf die Probe zu ſtellen, 
ſei ihm ein erfundener Plan für die Truppenzuſammen⸗ 
ziehungen an der italieniſchen Grenze dietirt worden, 
und kurze Zeit darauf hätten franzöſiſche Spione von 
entſprechenden Veränderungen erfahren, die bei den 
itafienijtjen Befeftigungen vorgenommen werden ſollten, 
ſchreibt der „Eſercito“: Wir verſtehen ſehr wohl, 
daß dieſe Behauptung dazu dienen kann, die Theſe, 
die man aufrecht erhalten will, zu kräftigen, 
indeſſen iſt es gut, daß man wiſſe — und wir ſind in 
der Lage, eine formelle Erklärung dahin abzugeben — 
daß der italieniſche Generalſtab niemals 
Gelegenheit gehabt hat, unſere Befeſti⸗ 
gungen Veränderungen zu unterwerfen, 
die mit wahren oder erfundenen Plänen von Truppen⸗ 
zuſammenziehungen in Verbindung ſtänden. ; 
Paris, 28. September. 
Der „Aurore“ zufolge ſoll der Unterſuchungsrichter 
Bertulus mit der Unterſuchung der Klage wegen 
Betruges, welche Chriſtian Eſterhazy gegen den 
Major Eſterhazy anſtrengte, betraut werden. 
London, 28. September. 
Der Capitän Marje ſchreibt in der National: 
Review“: Vor dem Kriegsgericht wurde „eette eanaille | 
a 22 RYZ 


Mainuferſtaaten, um eine einleitende unverbindliche 
Beſprechung über die Fortſetzung der M ain ⸗C 1 
lijtrung nach Bayern abzuhalten. Den Be⸗ 
rathungen folgte am nächſten Tage eine Fahrt auf dem 
Main von Frankfurt bis Aſchaffenburg. 


Ausland. 


Trieſt, 28. Sept. Der in Biia entdeckten aus⸗ 
gedehnten anarchiſtiſchen Perkin gehörten 22 Per. M 
ſonen an. Ihr Oberhaupt, ein bekannter Augrchiſt aus 
Livorno, Virgilio Mazzoni, wurde vor einigen Tagen, 
als er ſich nach Frankreich einſchiffen wollte, verhaftet. 

Italien. Livorno, 28. Sept. Durch königliches 
Decret ijt der Stadtrath von Livorno aufgelöſt worden. 
Eine Unterſuchung ſeitens des Präfecten hat bedeutende 
I Ai in der Stadteaſſe ergeben, der Sindaco der 
Caſſe iſt verſchwunden, der Stadtcaſſirer verhaftet, 
weitere Verhaftungen ſtehen bevor. ] 

Frankreich. Paris, 28. Sept. Der bisherige 
Botſchafter in Conſtantinopel Paul Cambon iſt zum 
Botſchafter in London ernannt. ; 

China. Shanghai, 28, Sept. Die feiner Zeit 
von den Japanern zerſtörten Batterien von Port 
Arthur find nunmehr ausgebeffert und armirt; der 
Bau neuer Batterien wird von den Ruſſen eifrig be⸗ 
trieben, die Ausrüſtungsgegenſtände für dieſelben ſind 
bereits angefahren. 

— Die „Times“ meldet, Hſu⸗Nung⸗Yi, welcher im 
Jahre 1895 die Gerard⸗Convention abgeſchloſſen hatte 
und darauf [auf Drängen Englands aus dem Tſung⸗li⸗ 
Pamen wegen Wortbruchs entfernt worden war, iſt 
wiederum in das Tſung⸗li⸗Hamen berufen worden. 


Marine. 

S. M. S. „Gefion“, Commandant Corvetten⸗Capftän 
mit Oberſtlieutenantsrang Follenius, iſt am 27, September 
in Kigutſchou angekommen. 

S. M. SS. „Hay“ und „Alan“ find am 27. September 
in Kiel eingelaufen. 

S. M. S. „Natter“ iſt am 27. September in Danzig 
außer Dienſt geſtellt worden. 

Kiel, 28. Sept. Der für die deutſche Flotte in England 

erbaute Torpedobootszerſtörer hat auf einer Probefahrt auf 


Kleines Feuilleton. 


Eine hübſche Manövergeſchichte, 
die den Vorzug beſitzen ſoll, nicht erfunden zu ſeln, 
wird der „Halberſt. Ztg.“ von einem Leſer, der 
wührend der Kaiſertage in Oeynhauſen war, 
erzühlt, Unweit von Oeynhauſen liegt das Dorf 
Bergkirchen; in dem weiten Thalgrunde zwiſchen 
beiden Orten biouvakirte das ganze 7. Armeecorps. 
Am Anfange des hochgelegenen Bergkirchen liegt die 
Apotheke, die an der Thalſeite eine Veranda hat, von 
der die ganze Gegend gut zu überſehen iſt. Während 
des Kaiſermanövers klingelt es in der Nacht zwiſchen 


5 binnen kur i 
Fall eines Selbſtmordverſuchs in jenem ra "Ak 


ſeiner Schlafſtelle, legte ſeine Papiere auf den Tiſch und 
ſchoß ſich eine Revolverkugel in die rechte Kopffeite. Die 


P 
Zur Hauptverhandlung gegen den Oberfactor Grünenthal 
it Termin zum 21. October vor dem Schwurgericht des 
Landgerichts I Berlin anberaumt worden. Den Vorſitz wird 


Mord. 
In Oberharmersbach bei Offenburg ermord 
voxgeſtern der ledige Landwirth Kornmaier ſeinen SLUB 


war bei dem Apotheker eins. Als der Kaiſer dann auf 
der Veranda angelangt war, ließ er Alarm blaſen und 
beobachtete die Entwicklung des aus der vollen Ruhe 
geriſſenen Armeecorps. Die Frau hatte unterdeſſen 
Kaffee gekocht und bot dem Kaſſer eine Taſſe an die 
der Kaiſer mit Wohlbehagen trank, er bat ſich ger 
noch eine zweite aus, da er noch nichts genoſſen hab 
Als die Aufſtellung der Truppen beendet 8 
ſchiedete ſich der Kaiſer mit Dank für 
Gaſtfreundſchaft von dem Ehepaare. 


dieſer Nation freilich ziemlich auf einer Stufe. 
Gewöhne Dir um Gottes Willen dieſe Art nicht an, 
fie it abſcheulich plebeſiſch und ganz wider den guten 
Geſchmack! Alſo, Du haſt Dich beſonnen! Hm! 
Schade, daß Du jo unconſequent biſt, übrigens ein 
allgemeiner Frauenfehler! Hm! Ja, ſchade! Wäre, 
glaube ich, eine ganz paſſende Perſönlichkeit geweſen, 
dieſer Herr mit den beſcheidenen Anſprüchen!“ 


„Woraus ſchließt Du das, lieber Onkel!“ fragte 
Iſa in etwas ereiztem Ton, denn die Art und 
Weiſe des Onkels mißfiel ihr heute mehr denn je. 
„Doch e ej en von den beſcheidenen 
Anſprüchen? ich würde gerade dieſer Zuſatz zur]! i c 
Vorſicht mahnen. Menſchen, die fiğ Ar Werches CW 1 1 s die 
bewußt ſind, pflegen ſelten ſehr beſcheidene Naturen Hausthür, die weder Fenſter noch ſonſtige Oeffnung 
zu ſein, ſondern wiſſen meiſt ganz genau, was ſie[ hat und fragt, was denn los jet. Eine Stimme 
gelten. Uebrigens begreife ich nicht recht, daß Dir] antwortete von draußen: „Laſſen Sie mich doch bitte 
an der Entlafjung Ortoſtow's fo viel gelegen ijt, mal auf Ihre Veranda gehen, das Armeecorps wird 
Ihr kommt ja gar nicht in Berührung miteinander, alarmirt, 5 na pa ate a a 1 1 8 5 

11 5 ich gern anſehen“. Der Apotheker ift über diefe ſonderbare 
und er iſt der letzte, da B ich genau, welcher ſich Bitte ganz erſtaunt: „Das wäre ja noch ſchöner, daß man 
einen aus dem Schlafe weckt, um das Schauſpiel bequem 
genießen zu können; er ſolle ſonſtwo hingehen, übrigens 


Deutſches Reih. tentreife| "aden. Unter den geftohlenen Werthſachen befinden ſich auch 
A A , x 5 1 entr . nter den ge ohlenen A nden ſich au — O En 
ta CO 55 M 0 5 i an god, Monate be wevthoolle Geſchente des statferpanves und vieler Zürſt⸗ 
i ! p 3 A „lichkeiten. Der Koffer, in dem dieje Gegenſtände ſich befanden, Lorales. 
rechnet. Die Fahrt wird bekanntlich Mitte October wurde heute Morgen leer im Bellevuepark gefunden. w, 
angetreten, die Rückkehr ift Mitte December zu er⸗ Der Graf und ſeine Gemahlin waren erſt geſtern von +, Witterung für Freitag, 30. September. Stürmiſche 
warten. einer längeren Reife zurückgekehrt und hatten fih frühzeitig BL 2 wolkig mit Sonnenſchein, ſtrichweiſe Regen. S.-M. 
zur Ruhe gelegt. Von den Räumen nach dem Garten gu | 01: Sen. 5,38, M.⸗A. 5,18, M.⸗U. 6,40. 
war ein Fenſter die Nacht über aufgeblieben. Der Graf 6 Perſonalien. Der Landgerichts ſecvetär und Dolmetſcher, 
hörte in der Nacht ein Raſcheln, dachte fich aber weiter nichts Canzleirath Tdzkoweki in Danzig ift auf ſeinen Antrag 
dabel. Erſt hente Morgen, als der Einbruch entdeckt wurde, mit Penſton in den Ruheſtand verſetzt worden. 
erfuhr er die Urſache des Geräuſches. Die Einbrecher waren „Ordens⸗Verleihung. Dem ordentlichen Seminarlehrer, 
jo dreiſt, ſelbſt in das Schlafzimmer des Grafen einzudringen Muſik⸗Direetor Theodor Schmidt zu Marienburg iſt der 
und ihm vom Nachttiſch einen werthvollen Sfegelring zu Königliche Kronen⸗Orden vierter Claie verliehen. 
entwenden. Die Kriminalpolizei, die heute fruß gleich Von der Kaiſerfagd in Rominten wird uns 
benachrichtigt wurde, ſcheint der Bande auf der Spur zu ſein. unterm 27. von dort geſchrieben: Leider iſt das Wetter 
1 ee wurden vorgenommen. HE mę ein recht unbeſtändiges. Heiterer Sonnen⸗ 
Selbſtmorde. ein d f Schr 05 5 
paz pięsdabew, 28, Geot, Sele eng Sanbssnaptatrestor | bie Brun jegi ihren Pag ene lic hun, bg fe 
K U mann beging heu E mord. Die runde ſin i 1 P e 2 
8 unbekannt, da er W ingen Verhältniſſen lebte. E von der Witterung ab und ift recht gut. Zur 
Der Selöſtmordverſuch eines angeblichen Reſerveoſſieiers I IHN Frühpürſche fuhr der Monarch nach Belauf 
in einem Hotel beim Schleſiſchen Bahnhofe in Berlin erregte Si ubzen, Oberförſterei S zittkehmen, unter 
geſtern Auffehen. Hier wohnte feit fünf Wochen ein junger Führung des Förſters Lehmann. Dort kam dem 
Mann, der ſich Neugebauer nannte und angab, Reſerve⸗ Monarchen ein recht ſtarker Hirſch ſchußbereit, den der 
ojficieę in einem Trainbataillon zu fein. N. war ſtets jegr | aifer, wie kurz gemeldet durch eine wohlgezielte 
elegant gekleidet und lebte auf großem Fuße, kaufte Brillant⸗ Kugel erlegte. Es war itt capitaler Achtzehn⸗ 
JJC als estes Ajogoejala i. bieem apte 
Ku 1 E beza ind, we ma n a Der * 5 
Inhaber des Hotels fnb faucht eis Miethe as auch | pon 8 Uhr nach dem Bagdhaufe gebracht wurde. Nach 
die Zehrkoſten, die Schuld belief ſich zuletzt ſchon beendetem Frühſtück zog fiH der Monarch in fein 
auf . etwa 400 Mark. Vorgeſtern erinnerten] Arbeitszimmer zurück und erledigte die Regierungs⸗ 
die Wirthsleute ihren Gaſt noch einmal an feine Rechnung.] geſchäfte, die den Kaiſer täglich geraume Zeit in Anſpruch 
Der Herr bat um Stundung bis zum nächſten Tage. Sein nehmen. — Im Laufe des geſtrigen Nachmittags traf 
„Vater werde nach Berlin kommen und die Rechnung be⸗ General v. Hahnke zum Vortrag ein und nahm Wohnung 
Nate Geſtern Morgen um s Uhr ging er aus, um im Kaiſerhotel. — Da das Wetter freundlicher geworden, 
Bimmer, rege An LT, ging af. elt | begleitete bie Saijezin den Monatrhen, Bei ber Abends 
aus einem Militärvengiver eine & f ſt. Die pürſche nach dem Belauf Dagutſchen Oberförſterei 
F Szittkehmen. Bereits um 2 Uhr 30 Minuten verließ 
das Herrſcherpaar das Jagdhaus und kehrte um 8 Uhr 
Abends nach demſelben zurück. Zur heutigen Früh⸗ 
pürſche fuhr der Monarch nach dem nahegelegenen 
Belauf Hirſchthal Oberförſterei Goldap. Der Kaiſer 
ward vom Jagdglück begünſtigt, ein ſtarker Vierzehn⸗ 
ender, den der Monarch erlegt hatte, wurde um 9 Uhr 
vor dem Jagdhauſe in üblicher Weiſe zur Strecke 
gebracht. Auf der Rückfahrt pujjirte der Herrſcher die 
Förſterei Hirſchthal, ließ daſelbſt halten und beſichtigte 
die Hunde (zwei Teckel), die Förſter Angern zur 
Dreſſur erhalten. — Die Kaiſerin hatte während dieſer 
ich- Zeit einen Spaziergang durch die Parkanlagen und 
das Dorf gemacht und dabei in der Schule ſich nach 
dem Unterricht erkundigt. In der B lei 
aj ch 2 A Zegleitung befand 
ſich auch Jorſaſſeſſor Witte. Yat an jedem Bars 
mittage promenirt die Kaiſerin geraume Zeit in der 
Nähe bes, Jagdhauſes und beſucht dabei 
gewöhnlich die Capelle. Bei dem geſtrigen 
Beſuch ſpielte die Kaiſerin einige Zeit die Orgel. 
Nachmittags um 2 Uhr begab ſich die Kaiſerin in 
einem offenen Vierſpä i i 
er ba rſpänner mit kleinem Gefolge zum 
kehne ei Landſtallmeiſter von Oettingen nach Tra⸗ 
Beſuch F Das recht ſchöne Wetter hatte einen zahlreichen 
Nähe d ach Rominten geführt, der größtentheils in der 
Sehr 3 Jagdhauſes Aufſtellung genommen hatte. 
ehr freundlich dankte die Kaiſerin der zujubelnden 
> Ai Einige junge Damen warfen der Kaiſerin 
e gewundene Sträußchen zu, die bei der ſchnellen 
1 eifahrt leider meiſtens vorbeifielen. Leutſelig rief 
te hohe, Frau zurück: „Bitte beim anderen Wagen 
abgeben.“ — Um 4 Uhr fuhr der Kaiſer zur Abend⸗ 
zürſche nach Oberförſterei Naſſaren. Im Laufe 
es heutigen Vormittags trafen Hausmarſchall Graf 
ulenburg und Staatsſeeretär Hollmann in 
Rominten ein und logiren im Jagdhaus. Im Laufe 
des Nachmittags fuhr Haushofmarſchall von Linker 
nach Bahnhof Trakehnen. 
. Firchopo's Abſchiedsconcert im Apollo⸗Saale. 
Ein bis auf den letzten Platz gefüllter Saal, ein über⸗ 
aus dankbares Publicum, Beifallsſturm, Tuſch und 
Lorbeern — das war die Signatur des geſtrigen 
Abends im Apollo⸗Saale. Nachdem Herr Fircho w 
ſich bereits auf der Weſterplatte vor Schluß der Satſon 
von ſeinen Freunden und den Badegäſten verabſchiedet, 
| „ſchied er auch geſtern von der Stelle, wo er vor zwei 
die berab- Jahren ſeine Thätigkeit in Danzig begonnen. Und 
ie genojjene |diejer Abſchied wurde ihm ſehr ſchwer und wurde 
ihm auch ſchwer gemacht von ſeinen Freunden, die er 
ſich in der kurzen Zeit ſeines Hierſeins in ſo reichem 
Maße zu erwerben verſtanden. Das Pult war 
reich bekränzt und ein ſchmetternder Tuſch begrüßte 
den Dirigenten, als er zum letzten Mal unter 
ſeine Muſiker trat, um fein Abſchiedsconcert zu 
dirigiren, während ihn aus den Reihen der Zu⸗ 
höver lautes Beifallklatſchen empfing. Mit dem 


83 Jahren zu erreichen. Von neuem wird dadurch 
ti 2 da g [a 
ragende Politiker trotz ihrer aufrelhencden ti 
ſich der größſten Lebensdaner erfreuen; ja 

ſcheint A us © gerade mit der Fülle 
Arbeit au ie Energie des Körpers ü 

und das Leben verlängert wird. Die Rem 
7 find ext = in 
bohem a AWA Er Camphauſen, der 1890 5 je fen, w b i 8 Hotet 
ſtarb, ha von 87 Jahren erreicht; der Kort, tenen Henbnch, der Peſiter ne 


: ch e 9 A à 
„Mir an feiner Entlaſſung gelegen? Nicht das Nord, überreichte Herrn Firchow einen prächtigen 


i 7 1 75 ; hę: genie i reiherr v. Manteuffel ſtarb zehn Arpas +. j } 
geringſte natürlich, aber d9 dachte, er wäre Dir lei die Nachtklingel nur im Intereſſe der Kranken da u. ſ. w.“ der geniale Reformator, faze EN N He Lorbeer; andere Kränze, Blumenſpenden, ee 
antipathiſch, Dir wäre die Anweſenheit dieſes Herrn Die liebe Gattin, die munter geworden war, miſchte begonnene Werk im Geiſte Steins fortführre 72 J. s folgten, und bald thürmte ſich vor dem en 35% 
unerträglich!“ ſich auch noch in den Wortwechſel ein und es fiel, was ee e e en ei ganzer Hügel von Abſchledsſpenden. 


lt. — Fürſt Hohenloh ich f A 
79. enge Je ſteht bekanntlich jetzt im 
Der älteſte engliſche Diplomat iſt Glad + 
er ‚erlebte 88 Jahre. Lord John Rußel wehe cz 
dx Mi erste Gaj e ee 

er? : ein i 
aber nur machen on R. von 70, der Jüngere w 
lebenden engliſchen Politikern iſt der älteſte Sir William i fchö tu 
zä X 9 einem ſchönen Inſtrument mi 
ebene 1 Sabre. Lord Salisbury ift 71, Bra rpietie und Herr M AAU 12 
e fen Lord Roſeberry 51 Jahre alt. Piſtonſolo „Une Perle de Ocean“ gleichfalls erfreute 
1 5 wa Móch Staatsmännern hat Tiers partieipivten an den Ehren des Abends. Nach der 
es a . e racht; Gróvy ift 84 Jahre alt großen ungariſchen Rhapſodie in der Müller⸗Berghaus⸗ 
e Jules en Alter befindet ſich jetzt der ſchen e n brach der Beifall noch einmal los — 
IN f, 85 h p b wieder gab es Blumen für 5 Scheidende 
Von den öſterreichiſchen Diplomaten hat der berühmte] & dem le ten Thei 1 für den Scheidenden. 
Gena Im dend Alter Jahrg . ez tato der | mal Sie Geige und Halt m bean ende. ein 
) e italiene Sancte 1 w ig ke war lange nach 10 Uhr, als die letzten Klänge des 
Wirth fo ſehr verjpiitet? unglücklicher Weiſe durch die Schlafſtube, in der ſich bie bereits im 79, Cebensſahre. ann ſteht gegen I Abſchiedsmarſches von Scheibel, in dem die Volks⸗ 
Gak In die . Wendung der Dinge, lieder „Muß i denn“ und „So leb' denn wohl“ ſo ge⸗ 
efand. In die afſtube laufen, ſeine Gatti — 
Fortſetzung folgt.) j EN a ob oł 


i ſchickt verpflochten ſind, verhallten und die vielen 
Arm nehmen und in ein anſtoßendes Zimmer führen, Freunde des Herrn Firchow den Saal verließen, nicht 


Jeden, der die dem Weſtfalen angeborene geſunde früheren Schülers, 
Grobheit kennt, nicht Wunder nehmen wird, manch 
kräftig Wörtlein. Der Draußenſtehende läßt 
aber Alles ruhig über ſich ergehen und 
wiederholt nur ſeine Bitte. Schließlich ruft der 
Apotheker: „Na, wer ſind Sie denn eigentlich, wie heißen 
Sie denn?“ „Wilhelm“, lautet die prompte Antwort. 
„Da bin ich grade fo geſcheidt wie vorher, Wilhelm 


Iſa wandte ſich in peinlicher Verlegenheit ab, 
aber ſie drängte dieſe Regung mit Gewalt zurück. 

„Ich behaupte auch jetzt nicht das Gegentheil, 
erwiderte ſie wieder ruhiger, „aber man kann bei 
dem Perſonal eines ſo großen Geſchäftes nicht mit 
a Sympathien und zap pay 1 da 
ommi es vor allen Dingen auf die Tüchtigkeit an t jo ge ; 
lieber Onkel! — Ah, Fräulein vend endlich! Wir heißen viele Leute, wie heißen Sie denn noch?“ „von 
wollten ſoeben ohne Sie z Ti ; n!“ wandte Hohenzollern“ antwortet die Stimme von draußen. 

5 ie zu Tiſch gehen! iper- | Jetzt erit geht dem Apotheker ein Licht auf, er reißt 
fie a, froh, der Sortfegung dieſes Gespräches iber- die Thür auf und vor ihm ſteht der Kaiſer, dem dieſe 
hoben zu ſein. „Ich fürchtete bereits, es könnte ganze Scene augenſcheinlich viel Spaß gemacht. Lächelnd 
Ihnen irgend etwas zugeſtoßen fein wehrt dieſer die Entſchuldigungen des Apothekers, dem 

rene’ friſch geröthetes Geſicht färbte ſich etwas in Erinnerung an manches von ihm gebrauchte Wort 
höher, in dem Ton Iſabellen's lag Hente eine gewiſſe nicht ganz mogt zu Muthe war, und bittet auf die 
Schärfe, die fie peinlich berührte. Hatte fie ſich] Beranda geführt zu werden. Der Weg zu dieſer ging 


überreichen ließ. Das Publicum befand ſich in feſtlicher 
a. eh verlangte nach Einlagen, und dieſe 


Nr. 228. 


ohne dem Scheidendenden die Hand zum Lebewohl 
geſchüttelt zu haben. Glückliche Reiſe nach Swine- 
münde! x 

* Der Gans- und Grundbeſitzer⸗Verein wird am 
nächſten Mittwoch ſeine Winter⸗Saiſon eröffnen. Auf 


der reichen Tages⸗Ordnung ſteht als erſter Punkt: 


Stadt⸗Verordneten⸗Wahlen. s 

* Den General der Jufanterie v. Lignitz, torm- 
mandirenden General des 3. Armeerorps, hatte der Kaiſer 
als ſeinen Stellvertreter aus dem Grunde nach Danzig zur 
Enthüllung des Denkmals auf dem Grabe der ruſſichen 
Soldaten gelanóź (fehe den beſonderen Artikel), weil per 
ſelbe in der rufſiſchen. Armee den ruſſiſch⸗türkiſchen Krieg 
mitgemacht hat. Als der Krieg im Jahre 1877 ausbrach 
erhtelt der damalige Major von Lignitz vom Kaifer 
Alexander II. die Erlaubniß, an den Kriegsoperatfonen 
theilzunehmen. Vom Beginne der Mobilmachung an 
war Major von Lignitz im Hauptquartier des Ober⸗ 
befehlshabers, Großfürſten Nicolaus, und ging mit der 


Avantgarde des Generallieutenauts Dragomirow als einer der | © 


erften über die Donau. Bald darauf ma 5 
rühmten Koſakenzug des Generals Gurko Aber AA 
mit und nahm bei dieſer Gelegenheit an den Kämpfe au 
Hainkidj, Uslault, Kaſanklit, auf dem Schipka, bei Eee 
Jen Gagra und Djurault theil. Bekauntlich nire, SB jit, 
Ereigniſſe vor Plewna den General Gurko zum Rück 20 we te 
den Balkan, nur dte Schipka⸗Stellung wurde au N E 
gehalten. Major von Lignitz trat nun wiederum ti 15 
Hauptquartier des Großfürſten Nicolaus zurück und n das, 
in dieſem die ganze Belagerung von AR ią 
durch mit allen damit zuſammenhängenden Schl 1 
und Gefechten. Als Plewna gefallen war und Genera r 10 
mit einem aus dem Gardecorps und mehrer urko 


ſeine hervorragende, 
e sauszeichnungen. Sail 

reiche rden . Katſer i Mi 
ihm für Plewna auf Divecten Vorschlag Aalen Aleranbers 
den Orden pour le mórite, eine Auszeichnung, die um jo 
ſchwerer wiegt, als dieſer höchſte preußiſche Militärorden an 
Inländer in ber Regel nur für Kriegsverdienſte um Preußen 
bezw. Deutſchland verllehen wird. Der Katſer von Nub- 
land verlieh a den St. Georgenorden vierter Claſſe, 
den Bladimir-Orben vierter Claſſe mit Schwertern und den 
St. unensOrben, „weiter Claſſe mit Schwertern; ferner 
erhielt er für 1847/8 das Mecklenburgiſche Militär⸗Verbienſt⸗ 
kreuz erſter Claſſe und das Rumäniſche Tapferkeitskreuz. 

* Abſchiedseſſen. Heute Abend findet im Hotel 
„Danziger Hof“ zu Ehren des zum Chef des zweiten 
Geſchwaders ernannten Herrn Oberwerftdirectors 
Capitän z. S. v. Wietersheim im Marineſaale 
ein Abſchiedseſſen tatt. Zu demſelben find an die 
Spitzen der Behörden Einladungen ergegangen. > 

Herr Oberbürgermeiſter Delbrück begiebt fich 

2. October nach Berlin, von wo er am 6. October 

urückkehren wird. In Berlin wird der Herr Ober- 
bürgermeiſter an den Verhandlungen des Central⸗ 
vereins vom [Rothen Kreuz theilnehmen, denen be⸗ 
kanntlich auch unſer Herr Oberpräſident beiwohnen wird. 

* Wilhelmtheater. Die geſtrige © ü l er- 
vorſtellung, in der der Kinematograph vorgeführt 
wurde, hatte ſich eines ſehr regen Beſuches zu erfreuen 
und an Beifall fehlte es wahrlich nicht. Durch die 
Güte des Herrn Director Meyer war den Zöglingen 
des Spend⸗ und Waiſenhauſes und der Taubſtummen⸗ 
anſtalt freier Eintritt gewährt worden. Die Freude 
der Kinder war natürlich ſehr groß. Heute findet das 
Beneſiz für die beliebte Soubrette € m my Kröchert, 
morgen für Miß Koſiky mit ihren Hunden ſtatt. 

* Der Kaufmänniſche Verein von 1870 veranſtaltete 
geſtern im Saale des „Kaiserhof“ einen Herrenabend, bei 
dem die im letzten Quartal neu aufgenommenen Mitglieder 
vorgeſtellt wurden. Der Vorſttzende, Herr Haak, begrüßte 
die neuen Mitglieder im Namen des Vereins, und auth Herr 
Anger hielt eine Anſprache. Bei gemeinſamen Geſängen 
ernſten und heiteren Vorträgen wurde luſtig pokulirt und 
verging der Abend viel zu ſchnell. Der Geſangschor des 
Vereins unter Leitung des Herrn Muſikdirigenten Haupt 
erfreute durch verſchiedene A capella-Chöre, auch Herr Haupt 
zeigte in einigen Claviervorträgen ſeine bewährte Meiſterſchaft. 
für d te miniſterielle Genehmigung der Entwürfe 
Er zen Bau der v. Con ra diſchen Schul⸗ und 

rziehungs⸗Anſtalt, die bis jetzt in Jenkau 
war, iſt hier eingetroffen. Mit dem Bau ſoll noch in 
dieſem Jahre begonnen werden. Die Anflalt fol 
bekanntlich auf dem Terrain zwiſchen dem kleinen 
-Lercierplag und dem Uphagen'ſchen Grundſtück er- 
richtet werden. 

* Ihr 50jähriges Geſchäfts⸗Jubiläum wird die 
hieſige, weit bekannte Firma A. Scholle, Große Volt 
webergaſſe 8, am 1. October begehen. Der Inhaber, Herr 
Max Scholle, der das Geſchäft feit 10 Jahren leitet, hat, 
den modernen Anſprüchen folgend, das alte würdige Haus, 
das er von feinem Vater überkommen, vollſtändig venvviven | 
und auch die Geſchäftsräume bedeutend vergrößern laien, jo 
daß die Firma getroſt der zweiten Hälfte des Süculums ent- 
gegengehen kann. 

* Der zum Tode verurtheilte Wojeiechowski 
hatte, nachdem ſeine Reviſion vom Reichsgericht zurück⸗ 
gewieſen worden war, auf dem Inſtanzenwege die 
Wiederaufnahme des Verfahrens beantragt. 
Dadurch wird die Sache in die Länge gezogen. Nachdem 
auch dieſes Geſuch zurückgewieſen worden iſt, hat W. 
den Beſchwerdeweg beſchritten. Es iſt ſehr wahrſcheinlich, 
daß W. vom Kaifer begnadigt werden wird. 

* Eine Conferenz der Vorſtände ſämmtlicher Land⸗ 
wirthſchaftskammern findet am 3. October in Breslau ftatt. 

Vom Schwurgericht. Das am 3. October zu⸗ 
ſammentretende Schwurgericht wird folgende Sachen 
abzuurtheilen haben: Am 3. Strafſache gegen die 
Arbeiter Paul Jaſchinski und Joſef Kray aus 
Hohenſtein wegen Nothzucht und Beihilfe dazu, Ver⸗ 
theidiger Rechtsanwalt Casper, hier. An demſelben 
Tage gegen den Stadt⸗ und Polizeidiener Franz von 
Sojecki aus Berent wegen wiſſentlich falſcher An⸗ 
ſchuldigung und Meineid, Verth. R.⸗A. Sternfeld, hier. 
Am 4. gegen den Pächter Albrecht Mile wezyk 
aus Abbau Niedeck wegen vorſätzlicher Brand- 
ſtiftung, Verth. R.⸗A. Jacoby, hier. Am 5. gegen 
die Arbeiter Franz Czaja, Franz Deyn a, Joſef 
Sch mi di und Franz Czeynowski aus Rathsſtube, 
wegen Körperverletzung mit Todeserfolg, Vertheidiger 
R.⸗A. Rothenberg, Ref. Klein und Ref. Gelinsky, hier. 
An demſelben Tage gegen den Arbeiter Auguſt 
Kaminski aus Prauſt wegen verſuchter Nothzucht 
und Diebſtahls, Verth. Ref. Seliger. Am 6. gegen die 
Dienſtmagd Marie Kuſtuſch aus Nadole wegen 
Lindesmord, Verth. R.⸗A. Thun, hier. An demſelben 
u gegen den Tiſchler und Bejiger Johann Trick 
R. 2. eufietz wegen wiſſentlichen Meineids, Vertheidiger 
amiga o Per. Am 7. und 8. gegen den früheren 
Unterſchlag, Friedrich Stiemer aus Hochſtrieß wegen 
Am 10 gegen Dumme und Betrug, Vrth. R.⸗A. Behrendt. 
855 0 = die Arbeiter Carl Eggert und Friedrich 

Sch ra, Johann Rombowski aus Schidlitz, 

Joſef i me Aa ski aus Langfuhr, Rf 
p ggenwinkel und Franz Selke 
aus A a verſuchter Nötigung, Aufruhr ꝛc, 
Berth. N.A Dr. Meyer und Referendare Dr. Döhring, 
v. Zakrzewski, Or. Klein und Hoffmann. Am 11. gegen 
die unverehelichte Joſefine Labudda aus Wuſſow 
wegen Kindesmord und Urkundenfälſchung, Vertheidiger 
R.⸗A. Thun. An demſelben Tage gegen den Eigen⸗ 
thümer Hermann Kaltenberg aus Abbau Oſtrau 
wegen Meineids, Berth. R.⸗A. Steinhardt. Am 12. 
gegen den Maurer Stanislaus Kof chmiede r 
aus Prauſt wegen eee ||. mit Todeserfolg, 
Verth. R.M. Steinhar t an demſelben Tage gegen den 
Schuhmacher Jacob 79 Wee inski von 
hier wegen Urkundenfälſchung, Verth. R. A. Weſſel. 
Am 13, gegen den Gaſtwirthsſohn Georg Paul Adolf 
Hirſch aus Wilhelmshuld wegen verfuchter Noth⸗ 
zucht, Berthe RA. Dekowski⸗Carthaus. An demſelben 
Arbeiter Peter Ohl und Hermann 


Selk deus Langenau wegen Raubes, Verth. Ref. 


[Scholz⸗Sullenſchin und Kaufmann Alfred Sielmann: 


vor dem Herrn commandirenden General v. Lentze 


die Truppen unter klingendem Spiele zu dem Uebungs⸗ 
platze hinaus. die R r 
Truppen. Gerüchtweiſe verlautet, daß unſer Kaiſer⸗ 
paar am Sonnabend auf der Rückfahrt von Rominten 
nach Berlin unſerer Stadt ein kurzen Beſuch 
abſtatten werde. 


neueſten hier eingetroffenen Nachrichten ſich auf dem 
links vonder gro 
Grundſtücke bei 
werden. 
Miniſterium ausgearbeitet werden. 


mit dem 1. October d. Is. in den Ruheſtand tritt wurde 
heute eine Ehrung ſeitens der Beamten ſeines In⸗ 
ſpeetionsbezirkes Danzig⸗Neuſtadt dargebracht. Die 
Förſter, neun an der Zahl, überreichten dem Scheidenden 
ein prüchtiges 
aller Beamten. 


der als Vertreter der ruſſiſchen Armee bei der Ein⸗ 


heute Morgen zu einem kurzen Beſuche nach Zoppot. 
Vormittags 11 Uhr trat der Fürſt ſeine Rückreiſe nach 
Berlin an. Die anderen ruſſiſchen Officiere begaben 
ſich nach Rußland zurück. 


Ingenieur Heinrich, 
an Bord des 
Karl“, 
im Bau vollendeten großen Kreuzers 
commandirt worden, 
ſeiner Probefahrt auf der hieſigen Kaiſerlichen Werft 
in Dienſt geſtellt wird. 


Hohnfeldt geb. Timm, die 


Wohnung 


Fräulein Hedwig L 
2 Kähne mit Ziegeln, 


D. „Jul. Born“ von 
Danzig. D. t 
Sommen ne RER 
17 To. Oelſaat, 57a . Weise e any 

iv 67 To. Weizen an F. Dalitz⸗ 
Dane eee 2 Tangidifje mit Petroleum. 
e DZE En e Danzig mit div. Gütern an 
R. Aſch⸗Thorn. Ri 
D. „Linau“ und D. „Tiegenhof“ 
Elbing. 
28, d. Mts. di e 
en Ruudkiefern von Sutin⸗ 
1 Traft Rundkie 
1 Trait -$ ee 
unn M. Echapiro-Schulltz durch J. Olkiewitz an Fürſtenberg⸗ 
Danzig. 


m 1 wegen Grpreflung, 3 wegen Unfugs, 1 wegen 
Trunkenheit, 
fun er 1 = 

en a ; \ 
A era Regenſchirm abzuholen aus dem Polizei-Meviers 


Bureau zu Langfuhr. 


—— . — 


Schmiedegeſelle Augnſt Nowack, 
Dombrowski, S. — Rohrweber Adolf Totzki, T. — 
Arbeiter Michael Borkowski, S. — Maurergeſelle 


Donnerstag Danziger Neueſte 
Roſenbaum. Ferner an demſelben Tage gegen den 
Arbeiter Jacob Roſchkowski aus Naſſenwieſe wegen 
Straßenraubes, Verth. Ref. Roſenbaum. Am 14. gegen 
den Rentier Carl von Paraski aus Schidlitz bei 
Berent wegen wiſſentlichen Meineides, Berth. N.⸗A. 
Keruth. Und endlich an demſelben Tage gegen den 


Arbeiter Joſef Peplinski aus Miradau bei Hoch⸗ 


Stüblau wegen Nothzucht, Verth. Ref. Hellwig. Der 


letzte Tag der Periode iſt noch nicht beſetzt. Der 9. iſt 


ein Sonntag. = fA] 

Die Lifte der Geſchworenen iſt endgiltig wie 
folgt feſtgeſtellt: Mühlenbeſitzer Carl Albrecht ⸗Carlikau, 
Kaufmann Franz Bartels, hier, Gürtnereibeſitzer Otto 
Friedrich Bauer, hier, Buchdruckerei⸗Beſitzer Emil 
Brandenburg ⸗Neuſtadt Wpr., Brauereibeſitzer Wilhelm 
Brendel⸗Berent, Commerzieurath Albert Cla aß en 
Langfuhr, Gutsbeſitzer Ludwig Foege⸗Subkau, Kreisſchul⸗ 
inſpector Emil Friedrich⸗Pr. Stargard, Gutsbeſitzer Paul 
roſt⸗Paulshof, Gutsbeſitzer John Gronau⸗ Kl. Kelpin, 
Gutsbeſitzer Hannemann⸗Polzin, Kaufmann Hermann 
Havrder⸗Dirſchau, Rittergutsbeſitzer Max Heine⸗ 
Gnieſchau, Rittergutsbeſitzer Albert Hellwig = Neu⸗Tuchlin, 
Zimmermeiſter Emil Herzog, hier, Oberſtlieutenant a. D. 
Adolf Hoffmann⸗Zoppot, Buchdruckerelbeſitzer Conrad 
Hopp- Diridan, Kaufmann Qonis Jacoby, hier, Kanje 
mann Theodor Kleemann, hier, Kaufmann Georg 
Kberber⸗Langfuhr, Nittergutsbeſitzer Leo v. Lewinski⸗ 
Kofitzkau, Rittergutsbeſitzer Georg Link⸗Stenzlau, Kauf⸗ 
mann Hans Menke, hier, Dampfſchneidemühlen⸗Beſitzer 
Fritz Münchau⸗ Pr. Srargard, Schloſſermeiſter Guſtav 
Olfchewski, hier, Hofbeſitzer Heinrich Philippſen⸗ 
Hochzeit, Beſitzer Robert Raſchke⸗ Conradshammer, Kauf⸗ 
mann Richard Sauerhering, hier, Kreisſchulinſpector 


Carthaus. x 5 Er 
* Parade. Die geſammte Garniſon unſerer Stadt 


hatte heute Morgen auf dem großen Exercierplatze 


große Parade. Mit Fahnen und Standarten zogen 


Mittags erfolgte die Rückkehr der 


* Die Techniſche Hochſchule wird nun nach den 


Ben Allee erhebenden 
Heiligenbrunn erbaut 
Die betreffenden Entwürfe ſollen bereits im 


* Herr Regierung- und Forſtrath Gonllon, der 


Photographiealbum mit den Bildern 


* Zum Ruſſendenkmal. Fürſt Engalitſcheff, 


weihung des Ruſſendenkmals zugegen war, begab ſich 


* Vom Kreuzer „Freya“. Der Maſchinen⸗ 
bisher leitender Ingenieur 
r „Torpedoverſuchsſchiffs „Friedrich 
iſt zum leitenden Ingenieur des neuen, jetzt 
„* i 
s „Freya 
der demnächſt zur Abhaltung 


4 Meſſerſtecherei. Der Maurerlehrling Kaſchner 
war vor einigen Tagen vom Bau Sandgrube 21 ent⸗ 
laſſen. Geſtern erſchien nun K. wieder auf dem Bau 
und erſuchte den Polier Sawatzki um Wiedereinſtellung. 
Als S. das ablehnte, zog K. das Meſſer und brachte 
dem Polier einen Stich am Kopfe bei. Sawatzki zog 
nun, da er im Stande der Nothwehr ſich befand, einen 
Revolver, worauf der Lehrling fih aus dem Staube 
machte. Am Heumarkt gelang es einigen Polizei⸗ 


beamten den Lehrling feſtzunehmen, während Sawatzki Se 


Aufnahme im Stadtlazareth fand. 

* Unfälle. Die Arbeiterfrau Bertha Groth aus Althof 
wurde geſtern von einem Stück Vieh zur Erde gestoßen und 
renkte ſich hierbei die Schulter aus. — Der Schutzmann 
Krebs wollte geſtern den Schmied Guſtav Th., der ange⸗ 
trunken war und ſkandalirte, zur Ruhe bringen. Th. leiſtete 
aber Widerſtand und ſchlug auf den Beamten ein, ſo daß 
dieſer gezwungen war, von ſeiner Waffe Gebrauch zu machen. 
Th. trug verſchiedene Verletzungen davon und wurde ſchließ⸗ 


lich, nachdem noch ein zweiter Beamte zur Hilfe gekommen, 


überwältigt und ſpäter nach dem Lazareth Sandgrube ge- 
bracht. $ 3 
Caventſcheine für bie Stadtbibliothek. Da es 
im Intereſſe des Publieums liegen dürfte, wenn es 
auch im Centrum der Stadt Formulare der Cavent⸗ 
ſcheine ſür die Stadtbibliother erhalten könnte, hat der 
Magiſtrat im Botenzimmer des a ſolche 
hinterlegt, die auf Erfordern von Seiten des Publicums 
dortſelbſt ausgehändigt werden. x" 
* Grundbeſitz⸗Veränderungen. Durch Verkauf 
Brunshöferweg 24 von den Reſtaurateur Albert Pingel'ſchen 
Eheleuten in Neuſchottland an den Tapezier Hermann Wulff 
für 45000 Mk. Kleine Molde 1036 a von den Seefahrer 
Richard Schickemich'ſchen Eheleuten an die Hauseigenthümer 
Max Giner ih . für Zono, n 
zaſtwirth Car emke an di rau 2 3 
SO nien . Frau Marie Michaelſohn 
geb. Timm und Lehrer Carl Timm in Elbing. für 33000 Mk. 
Neuſchottland 16 und 17 von der Frau Privatier Marie 
Chriſtine Pezold geb. Mützell an die Schankwirth Albert 
Pingel'ſchen Eheleute für 17500 Mk. und ein lebenslängliches 
Srecht von jährlich 108 Mk. Altſchottland 90 von 


der Wittwe Franziska Kohbieter geb. Eißuer an die Seemann 


riedr Herholz'ſchen Eheleute für 11 600 Mk. Gold⸗ 
neee 16 55 Be Wittwe Elvira Sidonie Ruth 
geb. Drahl an das Fräulein Johanna Gertrude und das 
Frä Saule Pobielafi für 19300 ME ay 
ži S ſe vom 28. Sept. : $ 
PRET en Glas, 1 mit 5 D. N 
5 i i i j. Berenz⸗Danzig. 

von Königsberg mit div. Gütern an inzig. 
5 div. Gütern an A. v. Rieſen⸗ 

a ir 9 To. Weizen an 
M. Schilkowski von Tiegenhof mit 


„ it div. Gütern an Meyhöfer⸗ 


2 von b ern 
% S. „Friſch⸗ von Danzig mit div. Gütern, 
2 mit Petroleum an A. Zedler⸗ 


enden Holztransporte haben am 
ker Schleuſe paſſirt: Stromab: 
SAR Fa J. Reiske, 

$ D. Stucki⸗Reigrod durch F. Glowatzki 
. 3. Schwiff⸗Bialſtock durch L. 
Duske⸗Bohnſack; 1 Traft fief. Kantholz 


* Die 


izei-Bericht vom 29. September. Verhaftet⸗ 
y aiseta a 1 wegen Diebſtahls, 1 wegen Körper⸗ 


2 Bettler, 1 Obdachloſer. Obdachlos 2. Ge⸗ 
warzer Herrenhut, 1 zweirädriger Handwagen 


Provinz. YU 


„Elbing, 29. Sept. (Privattelegr.) Heute Nacht h 
ift die Sperber ſche Bäckerei in der Waſſergaſſe 
durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden. ; 


Standesamt vom 29. September. 
Geburten. Arbeiter Joſeph Rumikiewicez, T. — 
T. — Arbeiter Auguſt 


3 dem Fundbureau d. Kgl. Pol.⸗Direction.“ 


Nachrichten. 29. Septemver. 3 
Hermann Koſchmidder, S. — Stellmachergeſelle Friedrich Danziger Producten⸗Vörſe. 

Wels, T. — Unegelich 1 ©. . A Bericht von . Morſtetn. 29. September. 
Aufgebote: Fleiſchermeiſter Albert Guſtar Hermann Wetter: trübe. Temperatur: + 120 Wind: SD. 
Schörnick, hier, und Amalie Margarethe Wende zu Weizen in ruhiger Tendenz bet ſchwach behaupteten 
Sandweg. — Beerverleger Hermann Yłutolf Fanell und] Preiſen. Bezahlt wurde für inkändiſchen rothbunt 
Hedwig Clara Trede ve Iianvergeielle Heinrich Wilhelm 7 Gr. ME 157, hellbunt bezogen 756 Mk. 148, hellbunt 
Grnt Stielert und Bertha Jobana amtte Bawel:|745 und 761 Mk. 168, hochbunt bezogen 777 Gr. Mk. 151, 
catt- Sümmtlich hier. — Arbeiter Franz Ferdinand hochbunt 764. und 774 Gr Mk. 161, weiß 783 Gr. Mk. 163 
Schock und Marin Martha Schlage zu Wonneberg⸗Hölle. feln weiß 802 Gr. ME 188 roch 750 Cr. ME Ta a Gr. 
— Metalldreher Richard Johannes Klonikowski und] Mk. 1538, 769 Ge. Wik. 188 per Tonne . . , e 
Martha Brigitta Tuchlins ki. — Maſchinguſchloſſergeſelle Roggen ruhig, ziemlich unverändet. Bezahlt ift in: 
Canard OJ a s Gel ET och ier, ee 720 Gr., 729 Gr. und 756 Gr ME 187, per Kahn 

go ws kf. — Arbeiter Julius 8 € tg, 714 Gr. Mk. 188. 2 er dd Ga adu Foi 

und Johanna Mathilde Grzegowśstt zu O EN. 15 Gerſte iſt oral ruſſicche 225 rau gra 659 Gr 
Schumacher geſele Theodor Eng fan enzer und Thereſe] Mk. 101, weiß 674 Gr. Mt. 113, Futter Mt. SÅ per Tonne. 
Wee den leit ernelſer TA Hinzmann! Be en tudiicher: ME 120, 122 per Tonne bezahlt. 
und Maria Mathilde Sieg. — Schmiedegeſelle Auguſt Spiritus holder Mk. 209 per To. bezahlt. 

Kloß und Meta Margarethe 6 bel. — Hauszimmergeſelle nominel, nuch ka dsk, ią i 1 Ae 
Albert Johann Richert und Helene Martha Täuber t. | Mai 353, nominell gentirter loco Mk. 51½ Brief. Novembe 
Arbeiter Friedrich Johann Chriſtan Pleger und Bertha Für Gętreide, Hulſenfrüchte und Oelſaat NK: 
Emilie Borzió. Sümmtlid hier, nd atelier pie dun den notlrteń Preiſen 2 ME. per re de Faster 


AS Weichſelmünde und Maria Pauline ) 3 7 1 Se f 
Sen AREA i fi; Regierungs⸗Secretär a. D e eke b wok Käufer an den Verkäufer vergütez. 

Todesfälle: Königlicher ; -Secretär a. D. „ R j z 7 

des, 0 0 — Wittwe Anna ohzucker⸗Bericht 


Friedrich Wilhelm Jedoſch, 


4 è 
Bobrowski, geb. Mikowskt, 94 J. 6 M.-- T. des Schuh⸗ oon Paul Schroeder, 


machergeſellen Johann Fiſcher, 4 M. — S. d. Schloſſer⸗ R ` . Danzig, 20. September. 

gesellen Albert Kilmins bi, 3 W. — ©. 835 Arbeiters Słota e RF. 1075 Senbeng: Cchmäcder. Downe 
Auguſt Gillmeiſter, T Mon. f Dienſtmädchen Oetbr. Mt, 9,70 Nan 1 ermine: September Mk. 9.40, 
Anna Wittkowskt, 19 J. — Fran. Marie Thereſe Mk. 9,90, April = Mal MT Mk. 9,72 , Januar = März 
Welſch, geb. Kroſchewski, 6> J. — S, des Mk. 23,25. Mk. 10,05. Gemahlener Melis I 
Arbeiters Paul Dambeck, 8 M. — Frau Amalie Hamburg. Tendenz: Stetig. Termine: September 


Waack geb. Löffke, 47 J. — Wittwe Julianna Schmidt 
geb. Michnau, 60 J. 8 M. — T. d. Bönbonkochers Joſef 
Hinz, 6 M. — Bautechniker Carl Heinz, 27 J. — Wittwe 
Caroline Gehrmann geb. Lippke, 74 J. — Unehelich: 
1 T. und 1 S. todtgeboren. 

,n k ] oV d r STETS ENTE 


Wetterbericht der Hamburger Stewarte vom 29. Sept. 
(Drig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


Mk. 9,45, October 9,7217 £ 
Jan.⸗März⸗Mk. 9,05, R RSE HET dodat 


Jperialdienſt 
für Drahtnachrichten. 


Der Tod der däniſchen Königin. 
Kopenhagen, 29. Sept. (W. T. B.) Die Königin 
Luiſe it ſanft entſchlafen. Das Sterbelager umſtanden 
der König, die Kaiſerin⸗Wittwe von Rußland, der 


Bar. i Tem. 
Mill. Wind. wee Celſ. 


Stationen. 


Chriſtianſund 161 OSO 2 wolkt 9 a A Eee A 
Kopenhagen 162 | OSD 4 bedeckt 12 Kung du die Königin von Griechenland der Kronprinz 
Petersburg 761 NW 2 bedeckt 8 und die Kronprinzeſſin von Dänemark, die Prinzeſſin 

a h . — — 

- =; an, — von Wales, der Herzog und di zogi 

Cherburg 702 SSW 3 wolkig 12 kaud der RARE 8 = Herzogin von Cumber⸗ 
Sult | [IRB 2 | bedemi 12 and, ng Prinzeſſin Waldemar von 
Sa 761 [NW 4 bedeckt 12 Dänemark, Prinz und Prinzeſſin Carl von Dänemark 
Swinemünde 59 ONO 1 Regen 11 y i d Kr i i 
Neufahrwaſſer 761 O 4 bedeckt 11 und Kronprinz und Kronprinzeſſin von Griechenland, 
Memel 764 | 9 2 | Heiter 8 "piwie mehrere jüngere Prinzen und Prinzeſfinnen. 
1 A 765 | 6 1 wolkenlos 10 ’ d 
en 764 | R 1 | Seiter 10 Bismarck⸗Memoiren 2? 
Berlin m wi ER 5 en 3 Stuttgart, 29. September. (W. T.-B,) Wie der 
Sreślan |79 Sd Ajoeb | 18 | | edwdóijóe Merturt mitteilt, wurden geſtern in der 
Tizza N i — 14. | Cotta'ſchen Buchhandlung die letzten Nachreden des 
Sri 16 | Seo 3 wolis 11 Fürſten Bismarck zu ſeinen Memoiren übergeben. 


Das Werk führt den Titel „Gedanken und Erinnerungen“. 


Eine Deyreſſion mit einem weſtlich von Irlaud herau⸗ 
Im November wird mit der Ausgabe begonnen. 


nahenden und einem anderen, nördlich von S d 
liegenden Minimum bedeckt Nordweſteuropa; s it 
Depreſſion erſtreckt ſich vom Mittelmeer über Oeſterreich nach Oſt⸗ 
deutſchland, während Maxima über Frankreich und dem Bottni⸗ 
ſchen Buſen lagern. Bei ſchwacher Luftbewegung und normaler 
Temperatur iſt das Wetter in Deutſchland trübe und 
regneriſch; mit Ausnahme der Oſtſeeküſte iſt Regen gefallen, 
beſonders im Süden; in Friedrichshafen 27, München 29 
Millimeter. Birritz über Weiten der Britiſchen Inſeln hatten 
auch ſehr ergiebige Regenfälle. 


Letzte HZandels nachrichten. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
28. September 1898. 


Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden. 


= Ten 
| Weizen | Roggen Gerſte Hafer 


Die Lage in China. 

„G. Frankfurt a. M., 29. Septbr. Der „Frankf. 
Zeitung“ wird aus London gemeldet, daß nach einer 
Depeſche aus Shuünghai ſämmtliche europäiſchen 
Continentsmächte die Regierung der Kaiſerin anerkannt 
haben. Dagegen ſollen England, die Union und 
Japan beabſichtigen, die Rechtmäßigkeit der neuen 
Regierung anzuzweifeln, da es ſich um eine aus⸗ 
geſprochene Uſurpation handele. ; 

London, 29. Sept. (W. T.⸗B.) Wie der „Times“ 
aus Peking gemeldet wird, fordert ein kaiſerliches 
Edict, in welchem die „zunehmende Anpäßlichkeit des 
Kaiſers“ beklagt wird, die Gouverneure der Provinzen 


Bezint Stettin.... | 160—164 | 131—188 | 140—148 | 180—189 auf, die beſten Aerzte nach Peking zu ſenden. 

DEE WSZ 168 126 135 125 . 

„ 154—167 13812 137—142 124 2 

Thorn man» | 150-160 | 118—130 | 190-140 | 120-130 Die Faſchodafrage. : 

önigsberg i. Pr. — 370 = = Dai 

F 130—140 London, 29. Sept. (W. T.B.) „Daily Telegraph“ 

8 W M e ene Kreiſen werde erklärt, der 

Poſen e a e | 157—167 | 128—135 | 115—145 | 115—1 s : f 5 

Bene 1111 | 164—166 | 130—133 — — 10 Millonen betragende Schatz des Kalifen, welcher in 

iſſa ee ig reer č 1175 ua I. ider Wüſte verborgen war, fei gefunden und nach 
. 75582. p. l. h A, i RS 4509r.n.1. | Kairo befördert worden. — „Daily Chronicle“ berichtet: 

2 a CL 185 140 ber = Das Grab des Mahdi ſei geöffnet, fein Körper in 

+ P ra bo + 22 A 1 2 . — — 

Rimigsherg t. Pr. 0 m: 164 1891/8 a 123 [den Nil geworfen und fein Haupt nach Kairo gejandt 

N jeleń 5 ię = 320 151 152 152 s IAE 1 ne PTR 

Bałem lą Jay A En 365 +8 150 [worden um Pilgerzüge nach dem Grabe zu verhindern. 

Raps iſt gehandelt worden: In Breslau 216 Mk. 


ME Weltmarkt 

auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 

einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts- 
' Unterſchiede. 

r —— — — —ů—— — — — . 
Von | Nach | | | 28./9. | 21.19. 


Eſſen a. d. R., 29. Sept. (W. TB.) Nach Mite 
theilungen der Zechenverwaltung ſind bei dem geſtrigen 
Grubenunglück auf der Zeche „General Blumen⸗ 
thal“ 17 Perſonen getödtet, drei ſchwer und ſechs leicht 
verletzt worden. 


| 
VVV 
F mo |, „as Gm. Irene son | be a 
Aamſterbam Köln Weizen aner AA 165,65 eH durch 55 ſich eine Regelung 18 12 
New⸗Nork Berlin Roggen Loco 50 Cts. 151,25) 151,75 ! um Sabre 1900. rage bis 
Rue. [Sin lee „85, | ee ben | 
Amſterdam | Köln [Roggen] October 135 hl. fl. 149,50 148,85 Chemnitz, 29. Sept, (W. T.B.) Der Luſtmörder 


Benchelt wurde heute Nachmittag vom Schwur⸗ 


J VV DI RT ELSE OT CINE y 
gericht zum Tode verurtheilt. Benchelt hatte am 


Berliner Börſen⸗Depe . 
28. 29, f perbe 


i Sea znaki 28. 20. ij 1 8 95 die 17 jährige Fabrikarbeiterin Riedel im 
e J Wer e e de e Box eumorbet nnb bie tg eee 
Bo o 93.2093 206% „ —.— 99.60 Trieſt, 29. Sept. (W. T.⸗B.) In Macarſea wurde 
2% Pr. Goni. 1101.50 1101.80 | Oftor. Saso.. 04.75 94.80 an Bord eines aus Trieſt ei 
8 „Südb. A.] 94.77 . Trieſt ei mpfer 
3½% „ Jh poy pn ult. 147.75 148.— Carl Antonelli aus osa ai end 
b » 94, 3.75 arienb.⸗ j; À s d 
Buy Sp. » | 9%. | 99.— | Dem. St. Act., 89— 89.— [gefährlicher Anarchiſt gilt. Er hatte eine drei⸗ 
% n neu, „ 98.75 | 98.60 | Marienburg. kantige Fei ich j i i 
Ser m | 8310 85.25 Diw. St. Pr. 118.75 |11840 |... Feile gleich jener Lucchen 's und angeblich auch 
ig. 3½% Pommer. "za: Danziger u 0 ſehr wichtige Papiere bei ſich. s 
, 20. 0. Ans, amilijon Dutta 
R R ARIE 151.90 152,— Delm St. Pr. 95.— 95.— . 888 
gor 1 7 5 138.25 133.25 | Fauratzütte 214.50 215.90 paar am 18, October Nachmittags hier eintreffen. Das 
Sieg em |108— |ig8— Desert Nuten 169.90 00.39 J Kaiſerpaar wird von dem italieniſchen Königspaar am 
$ = ee je . 69.9 69.95 ur 
a żak 22009 500.70] Ruf. Noten 216.60 216.70 | Bahnhof begrüßt. : 
50% Itl. Rent, 92.10 Ryki 8 kurz 300 R. Tula, 29. Sept. Auf dem hieſigen Bahnhofe der 
% Maren . 10225 |102.30 Vetersbg. Bies pięt | 220 | Moskau Kurster- Eisenbahn ergriff ein heftiges 
Golbrente. 92 10 92 m, lang 218.60 1213,50. Feuer dort lagernde Güter und 40 beladene Güter- 
«ing. „ 101.30 er Nordh. Credit- N wagen. Obgleich ein Theil der Ladung noch gerettet 
180er Ruten 10200 |102— |prwatoiscont.| 31, | 34, werden konnte, ijt der Schaden doch ſehr Ketróchilic. 


Sinferopol, 29. September. (W. T.⸗ B.) Die 
Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt heute hier 
eingetroffen. Sie wurde aufdem, Bahnhofe von den 
Spitzen der Behörden empfangen und ſetzte zu Wagen 
die Reiſe nach Livadia fort. j 

Buenos⸗Aires, 29. Sept. (W. T.⸗B.) Die Handels⸗ 
Kammer wandte ſich an den Congreß mit dem Geſuch, 


rendeng Angeregt durch die igkei itri 

2 Angereg die Feſtigkeit der geſtrigen 
5 mand heütiges Hohes Wien ES die Börje in 
Bank höher Der Bankenmarkt lag feft, deutſche 
bi über auf heute ſtattfindende Sitzung über Semeſter⸗ 
deren Reſultat günſtige Gerüchte umlaufen. 
Später Montanwerthe mt REGA 915 a 1 
L 23 ef rückgängig augeb⸗ 
ej a te Realiſirungen einer Epul OnE ng anläß⸗ 

Kid timos. Bahnen ungleichmäßig. Fonds feſt. 


„Berlin, 29. Septbr⸗ 3 
5 enn, 29. Septbr. Getreidemarkt. (Telegramm der 
Rendiger Neueste Nachrichtenh. Spiritus Loth Bast 54,—. 


R , zu vertagen und bis 
jeße rener und flane Depeſchen aus Nordamerkka haben 


Tarife zur Anwendung zu bringen, — 
rn U 


der recht nachtheiligen Einf die Sti 
für Getreide a 9 inſluß auf ie Stimmung F p — 

= geübt. Weizen ſtellte fid etwa Die heutige Numm e : : 
olo Mk. niedriger im Breite, Roggen hat un⸗ un umfaßt 12 Seiten 
gefähr ebenſoviel verloren. Der Handel] Verantwortlich für den politiſchen und 


575 1 im Werthe 
pa schwerfällig und beſchränkt. Hafer war auch etwas 
matter. Rüböl findet nur auf ſpätere Lieferung einige Be⸗ 
achtung. Für 70 er Ioco ohne Faß wurde 54 Mk. bezahlt. 
September iſt durch Deckungen noch etwas im Werthe ge⸗ 
bilder worden. Alle ſpäteren Lieferfriſten ſind hiergegen 
illiger als geſtern verkauft worden. 


Blattes, mit Ausnahme des leeglen, , 2 


Du Prop 4 i B. Arthur Mylo Für das Locale 

Theil Mar 8 Pietzcker. Für den Inſeraten 

Neueſte „Schulz. Druck und Verlag: Danziger 

Pe) Nachrichten Fuchs & Gie Sämmtilch 
in Dang, ZE 


provinziellen und 


die Erhöhung der Zölle bis zum 1. November 
zu dieſem Zeitpunkt die alten 
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Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 29. September N 


. 228 


REN 


Telephon 452. Vorläufi g e A it 3 e i g e. Telephon 452. 


Mitte October eröffne ich neben meiner ſeit 20 Jahren beſtehenden 


Berliner Wasch- u. Plätt-Anstalt auf Neu! 


eine 


l 


Stadt Theater. 


Donnerstag, den 9 7 September 1898, 
eż 


Welger 


y A Eheater-Derein, Einigkeit“) 


2 die Abschiedsfeier der zum 
Militär einberufenen Cameraden, | 
beſtehend in Concert, Theater und Tanzkränzchen. 

Wozu ergebenſt einladet der Vorſtand. | 
Billets a 25 J zu haben Vorſtädt. Graben 9 bei Herrn 
Witzki, Kleine Mühlengaſſe 3 bei Herrn Schmidt, Brabant 1 
bei Herrn Störmer, ſowie Abends an der Caſſe a 30 J (48976 


N p. A Am Sonntag, den 2, Octob F i 
Y LSI Abends 6 Uhr, feiert dern 


z 
Aben 
Abonnements⸗Vorſtellung. P. B. O 

Novität. Zum 1. Male. Novität. 


Hofgunst. 


Luſtſpiel in 4 Acten von Thil 
Regie: Herma 15 ee sg 


Perſonen: ? Einem verehrten Publikum || 
Der gift |. 0 „ Emil Berthold. Ff N i il U von Danzi RAR] 
ia Ci ; . ! hold. i : zig und umgegend die ; ; 
A Eber ie diete * Fil. Staudinger. gre ii Í + | ergebene Mittheil, ME i tek A verbunden mit 


Eilly Kleyn. 
Joſef Kraft. 
Amalie König. 
Max Kirſchner. 
Franz Wallis. 
Franz Marik. 
Helene Meltzer. 
Franz Schieke. 
Laura Hoffmann. 
Marg. Voigt. 

Herm. Meltzer. 
Johanna Proft. 
Alex. Calliano. 
Ida Galliano. 


Exc. von Malten, Oberhofmeifter , 
Exe. von Eſchen, Oberhofmeiſterin 
von Roden, Kammerherr 2 
Exc, von Buchen, Hausminiſter 
von Hellmuth, Hofjagdjunfer , 
Gräfin ut N 
Baron Hohenſtein, Gutsb 

Vicky, feine Tochter beſtzer 
Baroneß Hertha Wallberg 
Leo von Halden, Premierlieutenant 
Fräulein Stern 
Stabel, Diener 
Eine Hofdame, 


CJ 3 ` 
3 — ph 
Gardinen. Spammerei r 
allerneuejten a Verſichere zugleich, daß eine ſchonende rationelle Reinigung 
ſachgemäß unter en rantie zur Anwendung kommt. Haus, Tiſch⸗ und Leibwäſchen 
werden in jeder gewünschten Zeit ſauber zurückgelieferk. Ausbeſſerungen auf Wunſch 
mittelſt einer Stopfmaſchine ſorgfältig übernommen. 5 
Hotels- und Wesen rationswäſchen ſowie für Waſchfrauen in großen Poſten 
de mia e mt a 12 8 . geholt und gebracht, auch von 
en A: po iva u b. : Ą 92 l 
weiter nur zum ŚBltten angenommen. Langfuhr. Es wird auch feine Wäſche 
Die Inbetriebnahme der Dampfwäſcherei werde mir erlauben noch öffentlich zur 


eit bekannt zu machen und können mei ; i 
3 Augenſchein nehmen. meine geehrten Kunden pp. den Betrieb alsdanu 


Garten. | kestuurant Danziger 


Divertion: Fritz Hillmann. sine IK 
zai. eee 

0 9 1 0% U | r el i b 

ME. NOHANLÄLBI- zee mature | 
unterſtützen zu wollen. Aufträge 


Vorstelln zu Muſikaufführungen jeder Art | | 
o ' [werden dorijelbftgerne entgegen 


„ 058 4 (e 


D ie (Sm We © ce żuł © een, 
„ „ „ . a z o 4 „%„ „7 © 


Ein Lakai. Henr. Schilling e ; CH A D & u 5) te E ER 
Eine Zofe .. I Marie Bendel. Anf. 7½¼ Uhr. Sonntag Ar, Uhr.] OHREN wo me 1 
Ort der Handlung: 1. und 4. Act bei Hohenſtein auf dem Gut, : a genen 7 


Einem werthen Publicum von 
Danzig und Umgegend die er⸗ 
gebene Mittheilung, daß ich mein 


Restaurant |... 
im Schwarzen Meer 
vom 1. October 1898 nach 


Jaluatorgaſſe 14 


o 
$ Morgen, Freitag: 
® 
verlege und bitte mich in meinem 5 
2 
© 
8 
$% 


Berliner Dampi-Wasch-Anstalt und Plätterei auf Neu! 
Langgarten 91, jpäter Lauggarten 57/58. (2841 


2. und 3. Act im Schloß der Fürſtin. Zeit: Gegenwart. ` Wichmann. 
l Größere Pauſen nach dem 1. und 3. Act. 

Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets 
a für Stehparterre à 50 Pfg. 

Caſſeneröffnung 6 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. 
: Spielplan: | 

Freitag, 30. Sept., Abends 7 Uhr. Abonnements⸗Vorſtell. P. P. D. 
Novität. Zum 5. Male, Mutter Thiele. Charakterſtück. 

Sonnabend, 1. Oet. Abonnements ⸗Vorſlellung. P. P. E. 
1. Claſſiker⸗Vorſtellung. Bei ermäßigten Preiſen. Der 

. Sohn der Wildniss. Dramatiſches Gedicht in 5 Acten 
von Friedrich Halm. 

Sonntag, 2. Oct, Nachm. 3½ Uhr. Bei ermäßigten Preiſen. 
Jeder Erwachſene hat das Recht, ein Kind frei einzuführen. 
Robert und Bertram. Poſſe mit Gejang. 

Sonntag, Abends 7½ Uhr. Außer Abonnement. P. P. A. 
Novität. Zum 2. Male. Hofgunst, Luſtſpiel von Trotha. 

Montag, 3. Oct. Eröffnung der Opern⸗Saiſon. Tannhäuser. 


NXKKKKKKKKIKKKRKKKKE 


4 Wilhelm⸗Theater. 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 

Heute Donnerstag, den 

September 
1898: 


= 


heißt das neue 
Seifenpulver 
zur Wüſche! 


übertrifft alle Seifenpulver, iſt vollſtändig 
unschädlich und greift die Wäſche nicht an. 


e e 


ſtützen zu wollen. 

Hochachtungsvoll 1 f 
__G6. Wittmann. |$ Danziger Hof. 
Freiboncert i somnou. es 


SAMI 10 l und Be. | -2$$29900880%0000082 | FE 
annte höflichſt einlade. ii 
DOBREM AIIBNOWOW| 
i j Danzig 48466 
Arhantani Georg Hissun, übernimmt Mauſtkauſſägrungen 
Hohe Seigen 28. jeder Art. Aufträge ſind an den 


Vorſitzenden M. Wiechmann, 
Reſtaurant Danziger Muſik⸗ 


LU 0 | 
| I II A." Genten 45) zu e 

| | | Fracks |); 
Heute: P s aj 

$ rack - Anzüge 

2 werden verliehen 

Fiſch⸗Feſt Breitgaſſe 20. 
Concert. — |einggtostnBintelgofiet-5,28x: 
HAAAAAAAAARAAAAAAAAN , 
Ausverkauf > 
> 


002403200000002206€ 


Hur allein verleiht der Wäſche einen ſchönen 
Geruch und macht dieſelbe blendend weiss. 


ift volſtändiger Erſatz für Seife, im Gebrauch 
Sparsam; ſpart Zeit und Geld. 


- AC. für jede Hausfrau, Kranken⸗ 
5 und Waſchanſtalten, da daſſelbe größte 
esinfectionsknaft beſitzt. 


RRK 
8 


koſtet pro Päckchen nur 


RRIRRRARRRRR 


Niederlagen bei: 


F. W. Asdecker, Johannisgaſſe 66. 0, Schulz, Heilige Geifta, 

D. A. Bertram, Gr. Schwalbengaſſe 22. Georg Schubert, Grohe ll are 
Joh. Blech, Hakelwerk 5. Otto Schenk, Mattenbuden 28. j 
Franz WE A a 10. nu Schlien, Hohe Seigen 27 

P. Bechler, Töpfergaſſe 8. „ A. Schützma i A 
Gebr. Dentler, Fiſchmarkt 45, Hl. Geiſtg. 47. W. Senkt, Schüffelh waldlerąajje 67. 
J. Draszkowski, Hint. Adlers Brauhaus 6. | R. Schrammke, Hausthor 2. 

F. Fabricius, Poggenpfuhl 32. 8. Tayler, Breitgaſſe 4 h 

F. Groth, 2. Damm 15. Alfred Todzi, Langgarten 34 

W. Hintz, Gartengaſſe 4. Richard Utz, Junkerg. 2, alta. 3, Bergg. 4 
G. Jaeschke, Hundegaſſe 80. Alexander Wiek, Langgarten 86,87, rad 


Weber 
H. Krawatzki, Gr. Schwalbengaſſe 15. J. Zindel” Ur e = 


des gegenwärtig vorzügl. Perſonals. * 
Caſſenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr. 
Freitag, den 30. September: 


% 
% 
Abſchieds⸗Beueſiz für Miss Kosiky. ŻĘ 
x 
% 
38 


wegen Aufgabe von 


zpiajige und Minen 


bis 100 om ichi Meter 20, 25, 30, 35, 40, 45, 
breit Í 50 0, 

7757 Meter 1,00, 1,25, 150, 1,75, 2,00 

130 em breit iehi ' 2,50, 3,00, 3,50 M. ZSS W 


_ Jn Vorbereitung: 
König für eine Nacht. 


Große Ballet⸗Pantomime in 4 Bildern. 


8 — 


ÄRKRRERERKREMIHRRER 
yy 


AAAAAAAAAAAAA 


ausgeführt von der Capelle des 1. Leib⸗Huſ.⸗Regts. Nr. 1. W. Machwitz, Heil. Geiſtgaſſe 4. 


J. Matriciani, Petershagen a. d Rad. 2199, | I. Gronau, e re 


Direction: Herr R. Lehmann. 


= Bettfedern und Daunen 9, 1.00, 


> 
ʻi ; A. T. Krüger, Langgarten 100. 
NN ce eee eee 4 Möbelfranzen, Schnüre und Quaſten. ban Kerle See BR. Georg Bine ere 
HAAAAAAAASAA AAA AAAA Außerdem offeriren > 7075 Kosice Pfefſerſſabt 50. a Duwensee, Olivaerſtraße 82, 
4 Eu * > zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen: J. Kotlowski Altſt. Graben 23. X A Bola opan ee ei * | 
| ! z Stück 3, 4, 5, 6, 7,50, 9, 10, 12, i latt, Heilige Geiftgaffe 131 ani ; SRA Wear 
> Börsen-Saa Teppiche 15—75 ME Gahan Bower, Oft, Graben 85, K Scat de a besiene 30. 
> B | q Bettvorlagen und Felle 50 Wie, 1, 5. 1 Titel Bene Ga. > „ 
(S la th LU Á g 90 Pfg., 1. J. Lilienthal, Langgarten 58. Sangfuhr. j 0 8 
4 . kk a > > 1,25, 1,50, 2, 2,50, 3 ME ze. że. | _ C. Lindenberg, Kaiſer⸗ Drogerie, Breit FFF 
3 s 5 5 5 £ 7 1 „ b 
dA Sonntag, den tober “SE > Steppdecken Stück 9 10 4, A A M affe 47. Paul Schilling, Inh. Ernst Fuchs, Drogerie, 
4 Erstes grosses Saal- Concert > > G di Meter 10, 20, 25, 30, 40, 45, A. Labuhn Hacker, Rammünt 8, d peuptjtenge 79 9 
4 > < varainen "50, 60,75, 90 Br, 1 mt. ze. J. J. Link, Rammbau 42. ee e 
Anfang 6 Uhr. Entree Perſon 20 . 1,25, 1,50, 2, 2,50, 3, 3,50, 4, 6 Mk. R. Moehrke, Peterftliengaſſe 14. u, 19 
48766) Hochachtungsvoll i Mottsint hätte Dotthastne C. M. 1, Sandgrube 35. A. Klein, Bergitrağe 30. 
t. J. panasen. B. Z$ertigeBeteinfgütte, Britbezüge, Bettlaken D || E Nara, Bentar denne gp, | ae Se 


A Schidlitz. 

. Neumann, 1. Damm A. Kohrt, Carthäuſerſtraf 
F Julius Koostner, Cartpänferfirae 59 
C. R. Pfeiffer, Breitgaſſe 72. 8. Schwersenz, Carthäuſerſtraße 9975 
0. H. Papke, Weideng. 7 u. 30, Mattenbud. 9. W. Sprengel, Carthäuſerſtraße 955 
S. Pieper, Hohe Seigen 8. Zoppot. > 
Otto Riek, Langgarten 55. Otto Ackert, Südſtraße. 
Fr. Rudath, Drogerie, Hundegafje 38, Paul Ebert, Danzigerſtraße, 
E. Sontowski, Hausthor 5. Anton Ebert, Danzigerſtraße. (2708 

Arthur Schulemann, Hundegaffe 98, G. Gleske, Südſtraße. 
j Kuno Sommer, Thornſcher Weg 12. von Lybtow, Pommerſcheſtraße 35, 
Hermann Schiefke, Thornſcher Weg 5. Johann Neumann, Seeſtraße. 
A. Schmandt, Milchkannengaſſe 31 und J. Paradies, Pommerſcheſtraße 33. 


> 


El NB. Dieſe Concerte finden von jetzt ab jedenSonntag ſtatt. > 
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Hotel de Stolp. 


direct an der Markthalle ' Dominikanerplatz, 
Freitag, den 30. September und Sonnabend, den 
. October er.: 


1 
Großes Militair⸗Coneert, 


Gebrüder Lange, 


< 
4 
Aanufackur⸗ und Modewaaren⸗Handlung, gelten: 
> und Wäſche⸗Ausſtattungs⸗Geſchüft, (2055 
<< 


B Gr Wollwebergaſſe 2. 
MYWVWYWWVVWVAYVYWVYVYVW 


EBVYVVVVWVWVYVVYVVVYYVW 


Aatgefiiyct nun Dit 3 der Fußartille rie > 2 el Jungferngaſſe 28. Schubert, „Germania⸗Drogerie“ Seeſtraße 
eginn . ntree frei. H 
Sonntag; den 2. October: Echt Kulmbacher Engros-Lager * 


Großes Concert. 


fe 14. 


a ee 
| Dem geehrten Publicum 
Danzig's ſowie der Umgegend 


u N 2 $ 85 
Diligurken tester u. Renter 


h. rin, S. 1 © . S. 


Beinften das Bier in ihre Wohnung ge 
; tragen. 3 Flaſchen 20 Pf, 


© 
zd tlich D x 
EN ye aa D Sdlenderhonią August Stolz, 
empfiehlt billigſt 4 i empfiehlt 8134] Töpfergaſſe Nr. 22. 
A. Neumann, p Friedrich Groth] Serren- Garderobe 
1. Damm 14. II. Damm 15. wird ſauber unt. Garantie guten 


Sitzens angefertigt. Reparatur. 
Sosse eee | nek u, billig Kaſerneng. 5, 1. 


A e pe 5 Erport-gier 8 Theodor Wagner, Hreilgn 


M 


X Geſchäfts⸗Eröffnung 
zur „Millionen - Halle. 
Erlaube mir hiermit einem hochverehrten Publikum 


ſowie meinen Geſchäftsfreunden und Gönnern die? wohlthätiger Wirkung und als reines 
j ergebene Mittheilung zu machen, daß ich am Sonnabend, 


mildes Bier beſtens zu empfehlen. 
e 8 $ 2 z Nr. v v + 
x an ee das in der Heil, Geiſtgaſſe i a In Gebinden unter 25 Liter 36 Pfg. pro Liter. 


Restaurant, Q über 25 „ 35 „ „ „ 


v.... y: ⁊ — € A 45 
eee Brauereinnönchshof. 
Das „Mönchshofbier“ iſt ein ange⸗ 
nehmes, appetitanregendes, ſtärkendes 
Getränk, von Aerzten vielfach ver- 


ordnet und in der Reconvalescenz von 


OR CD DR A in © | Delicate 
Vorzüglichen D 


9 
fag lt, 


4 Pfd. 0,80 bis 1,80 A B 
ſowie 


i [44 77 $ 75 45 
8 unter der Firma „Millionen- Halle“, 0 ” Flaſchen: 18 Flaſchen für 3 Mk. 


Ć Pi Sn ANA Ang A waj Berfandt frei ins Haus. 
eröffne. Es wird mein eifrigſtes Beſtreben fein, für A h ; 
nur gute Speifen und te, ae freundliche Flaſchen und Gebinde leihweiſe ohne Pfand. 


Bedienung Sorge zu tragen. Mich eines regen Beſuchs '© Ha j Bier = Grosshandlung, ; 
im Voraus verſichert haltend zeichne mit Hochachtung $ us Mencke, Langemarkt 9 5 
Adolph Mentzel. rieb für Danzig und Umgegend. i 


eee OOOO 


SS 
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Neufahrwaſſer, 28. September. 


Angekommen: „Helene,“ SD, Capt. Lehmkuhl, von uf u üther. „Heinrich und Anna,” = t. d Kühe: 25 Stück, 1) Vollfleiſchige aus⸗ 
e u 7 805 j Cani a . des Saifers Jahrzeng Ladung Von Nach eic e Salben höchſten Schlachtwerths — Mk. 2) Bole 

Geſegelt: „Augnite Sophie, Capt. Alwert, nach Rends⸗ Neufahrwaſſer, 29. September. oder Capitäns s I Jahren 2g müͤſtete Kühe höniten Schlachtwerthe bis an 
burg mit Holz. „Alida,“ Capt. Rohwer, nach Tönning mit Geſegelt: Bornia” SD., Capt. Buſch, nach Lulea, leer. ©. | Kahn Gerſte kasa zaw i Bad ren 28 Mk. _8) Aeltere ausgemäſtete Kühe und 
Holz. „Wilhelmine,“ Capt. Möller, nach Hadersleben mit Ankommend: 1 Dampfer. 3 M. Graszewitz do. er 555 5 i Matis entwickelte jüngere Kühe und Kälber 24—25 Mk., 
Holz. „Veſet,“ Capt. Marker, nach Newceaſtle mit Holz. 5 Noch do. RÓG 2 1 5 2 dbią genährte Kühe und Kälber — Mk. 5) Geringe 
„Brunette,“ SD., Capt. Nicolai, nach Newport mit Holz. == ash. Nowakowski do. kir $ £ 9 2 gz” genährte Kälber — k. — Kälber: 
„Dinnerika,“ Capt. Kriens, nach Farge mit Holz. „Frigg,“ New⸗Nork 28. Sept, Abends 6 Uhr (Ka eka OZ e aż, Getreide 55. 55. = 1 1 ‚I Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗Maſt) und befte. 
SD, Capt. Kriſtoſſerſen, nach Grimsby mit Holz. „Mar⸗ , ee Wieland do. Kleie Warſchau do. Saugkalber 4t ME 2) Mittlere Maftkülber und gute 
Barethe,, Capt Peterien, nad) Fand mea mit Delkuchen. tory Face" | 28% 7c S Druso arei], Se | 5% Schulz do Seen Wioelawet | Danzig ) Keller 38—40 Me. 3) Geringe Saugkälber 80-82 DE. 
„Emma, h. Capt. Klähn, nach Brunsnis mit Delkuchen. | Refined Petroleum 7.50 | 7.50 Weizen Murawski do. | Ben Denig | E Son ere, gering genährte Kälber (Freſſer) — Mk. 
„Anguilla, Capt. Schütt, nach Odenſe mit Oelkuchen. Stand. white i. N.⸗Y. 6.85 | 6.85 per September 78/0 | Tölle Cap. Lipinski D. Alice üter ) dig 17 nn 142 Stück. 1) Maſtlämmer und jüngere Maſt⸗ 
„Kriſtine, Capt. Frederikſen, nach Korſör mit Delkuchen. Ered. Bal. at Oil Eich per ene 70% 8957 5 iqer Schlacht und Viehhof. nährt — Mk. 2) ältere Maſthammel 22 Mk. 3 Mäßig 
„William,“ Cant. Peterſen, nach Kopenhagen mit Delfuchen, Februar 106 06 per December . 8 91/2 anzig J € genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 18-19 Mk. — 

ilda,“ Capt. Roos, nach Stralſund mit Oelkuchen. „Joſefine,“ Schmalz Weit Käffes pr deihr. 540 | 5.40 Auftrieb vom 29. September. Schweine: 174 Stu iſchi 
Hilda,“ Capt. r vun Oelt „Joſefine, En; Gw ID per Decbr. | 5.85 5.80 - 8 Stück. 1) Vollfleiſchige Bullen höchſten] feineren R tück. 1) vollfleiſchige Schweine der 
. 1 a 9 waj Stodole ant Gaknelła „it do. Rohe u. Brothers 550 540 Sate Mk. 2) Mäßig genährte jüngere und gut 10. ee k. 2) fle in Aep r es nt I 
SD., Capt. Wikſtröm, reide. „Char⸗ ang : 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm. 5 S . x 3) Geri í ʻi na „ 2) fleiſchige Schweine 43— 7 
Kotte Capt. Birnbaum, nach Halmſtadt mit Getreide. Chicago h th Be 279. siać genährte ältere Bullen . % nie nes Adering entwidette Schweine joris Suner and Eber 38—42 Mk., 
anie Miner Minaa GD aan: eee e e en Gästen Schlachtwerths bis zu 6 Jahren Alles RE 00 Wund Eer Stegen: e 
e, dee e SD, Cant, ne per e: am | osm [ebre oem e J 5h r Je de en e ee ene, W nd ebend Gemiät,  Gefdiftepang: 


„Concordia,“ Capt. n, nach Rönne 
EIN SENN ERE NEA e 


mas en y m " Fur m 


New⸗Nork, leer. 
BEDIENEN 


=TETPYTYYTYYTYY TYT 
Allgemeine gewerbliche 
Müdden-Sertbildungsfänle, 


“a 
3 „Der Unterricht für das diesjährige Winterhalbjahr 
beginnt 
Dienstag, den 18. October 1898, 
Nachmittags 2 Uhr 
0 in der Dr. Scherler'ſchen höheren Mädchenſchule, 


85 


6. Naturkunde, E 


Poggenpfuhl 16 und erſtreckt ſich auf: 1. Deutſch 

(Briejftil), 2 kaufmänniſches Rechnen, 3. Buchführung, 

4. Kalligraphie ſowie Uebungen auf der Schreibmaſchine, 

5. Körperzeichnen und Ornamentieren, 

7. Handelsgeographie, 8. Stenographie. ` 

Auf beſonderen Wunſch wird auch noch Unterricht in g> 

der franzöſiſchen und englischen Sprache ertheilt. p 
Die Leiterin der Schule, Fräulein Helene Farry 
Laugenmarkt Nr. 31, 3 Tr. it zur Aufnahme von 

Schülerinnen vom 1. October ab täglich in ihrer 955 
Wohnung von 3—5 Uhr Nachmittags bereit. (8429 

Das letzte Schulzeugniß iſt vorzulegen. 


Das Curatorium. 


a 
ag . b re 
Bekanntmachung. 


Nach dem Ortsſtatut vom 30. März 1892 ſind alle im 
Gemeindebezirk der Stadt Danzig regelmäßig ſich aufhaltenden 
gewerblichen Arbeiter bis zum vollendeten 17. Lebensjahre 
um Beſuch der ſtaatlichen Fortbildungs⸗ und Gewerksſchule 
verpflichtet. Zu den gewerblichen Arbeitern gehören: Geſellen, 
Gehülfen, Fabrikarbeiter, Lehrlinge, Arbeits- und Laufburſchen, 
ſowie auch die Handlungsgehülfen und Handlungs⸗Lehrlinge. 

Arbeits⸗ und Laufburſchen können auf den eingehend zu 
begründenden Antrag ihrer Arbeitgeber oder ihrer Eltern durch 
Beſchluß des Curatoriums vom Beſuch der Fortbildungsſchule 
befreit werden. 

Die Gewerbeunternehmer und Kaufleute haben ihre Arbeit⸗ 
nehmer unter 17 Jahren rechtzeitig anzumelden, ſie aus der 
Arbeit ſo zeitig zu entlaſſen, daß ſie rechtzeitig und, ſoweit 
erforderlich, gereinigt und umgekleidet zum Unterricht erſcheinen 
können, und ihnen im Falle einer durch Krankheit begründeten 
Verſäumiß des Unterrichts eine Beſcheinigung darüber aus⸗ 
zuſtellen. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen ſind mit 
Geldſtrafe bis 20 Mark oder Haft bis zu 3 Tagen bedroht. 

Der Unterricht beginnt am Montag, den 17. October d. Js. 

Anmeldungen werden an Wochentagen in der Zeit von 
9 bis 1 Uhr Vormittags und 5 bis 9 Uhr Nachmittags im 
Bureau des neuen Fortbildungsſchulhauſes (an der großen 
Mühle) entgegengenommen. Daſelbſt kann auch der Stunden⸗ 
plan eingeſehen werden, t 

Danzig, den 27. September 1898. (3456 
Curatorium der Staatlichen Fortbildungs⸗ 


und Gewerksſchule. 
Delbrück. 


Verdingung. 


Die auf dem Hofe des Poſtgrundſtücks hierſelbſt auszu⸗ 
führenden Gußasphaltarbeiten (ca. 575 qm) ſollen im Wege 
des öffentlichen Angebots vergeben werden. h 

Die Verdingungsgrundlagen liegen im Amtszimmer des 
„ zur Einſicht aus und können daſelbſt bezogen 
werden. 


Die Angebote find verſchloſſen und mit einer den Inhalt) werde ich im j 
kennzeichnenden Aufſchrift verſehen, bis zum 10. October 1898] Fortzug von Danzig, 


Mittags 12 Uhr an den Unterzeichneten frankirt einzuſenden, 
in deſſen Amtszimmer im Packkammergebäude, Poſtgaſſe zur 
bezeichneten Stunde die Eröffnung der eingegangenen Angebote 
in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter ſtattfinden wird. 
Danzig, den 28. September 1898. 
Was Regierungsbaumeiſter 


Langhoff 3448 


N 


. 
ie 


7 ee pore 10 POTC 
Statt beſonderer Meldung. 
Geſtern Abend 9 Uhr entſchlief ſanft nach ſchwerem 
Leiden, im Alter von 64 Jahren, mein lieber Mann, unſer 
guter Vater, Bruder, Schwager und Schwiegervater 
der Königliche Regierungs⸗Secretär und 
Hauptmann a. D. 


Friedrich Wilhelm Jedosch 


dies zeigen tiefbetrübt an 
Danzig, den 29. September 1898. 
Die Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet am Sonntag, den 2. October 
g, den 2. October 
Vorm. LL, Uhr vom Marien⸗Krantenbaus ſtatt. 


Heute Nacht 2 Uhr endete in ſanfter Tod die 


weren Leiden unſerer lieben, ſorgſamen Mutter, 
Grobie Schmeſter, Schwägerin, Tante und 
Schwiegermutter, die 


Wittwe Julianna Schmidt 


geb. Richnau 
in i Sjahre. 
in ihrem 68. Leben ab 
er die Dahingeſchiedene gekannt hat, wird unjern | 
Schmerz zu würdigen wiſſen. 
Danzig den 29. September 1898. 
5 Die trauernden Hinterbliebenen. 


2 krüftigen Jungen 


wozu ergebenſt einlade. 


i 10 Uhr ab, 


i| October unentgeltlich aufbewahrt werden. 


Schiffs tt. mit Kleie. Kelſo,“ 
Schiffs Rapport Güten. ý fo, . Thorn, 28. Sept. 
Wiedergeſegelt: „Wilhelmine,“ Capt. Jenſen. „Uranus,“ Dften. Wetter: Heiter. 


Am 26. September d. Js. verstarb in Bergquell bei 
Stettin, Woselbst er Linderung seiner langen Leiden 
suchte, der 


Königliche Landgerichtsrath 


Herr Alfred Steinberg 


seit 1884 Mitglied des hiesigen Landgerichts. 1 
Ein pfliehttreuer Richter, mit scharfem Geist und 
lebendigem Gerechtigkeitsgefühl begabt, ein liebens- 
würdiger Amtsgenosse, besass er unsere Werth 
schätzung und Zuneigung, die wir ihm auch über das 
Grab hinaus bewahren werden. (3486 


Danzig, den 29. September 1998. 


Das Landgericht und das Amtsgericht, | 
die Staatsanwaltschaft und dieRechtsanwälte. 


2IGGCHIOHOPH9I 96H A 


2 Durch die jhwereGeburt $ 
eines 


Auction 


Altſt. Graben 94, 


Am Freitag, den 30. Sept., 
Vorm. 11 uhr, werde ich am ane 
gegebenen Orte in meiner Pfand- 
kammer im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung: 


1 kleinen Nähtiſch 


öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteigern. 


Janke, 
Gerichtsvollzieher. (3477 


Die Auction 
Weidengaſſe 1 


wurden heute hocherfreut. 
Danzig, 28. Sept. 1898. 
Dommnick u. Frau. $ 
EAA AAAA AAA A AAAA A A AA A 


Neue Synagoge, 
Í Hüttenfeit. 
Freitag, 30. Sept.: Abendgottes⸗ 
dienſt 5 Uhr. 
Sonnabend, 1. Oetbr., Morgens 
9 Uhr, Predigt 10½ Uhr. 
Sonnabend, 1. Octbr, Abends 
5 Uhr. 

Sonntag, 2. Oetbr., Morgens 
9 Uhr, Predigt 10½ Uhr. 
Mit Beginn der Predigt 


2 
* 
= 
7 
© 
$ 
2 


15 11 inneren Eingangs⸗ 2 findet > it 
thüren geſchloſſen. 
Andere Wochentage Abends Mannen rei ag 


beſtimmt ſtatt. 


G. A. Rehun. 


Neufahrwaſſer, Bergſtraße Nr. 15. 


Freitag, den 30. September, Nachmittags 3 Uhr, 
werde ich im Auftrage gegen baare Zahlung verſteigern: 
Sopha, Sophatiſch, 2 Spiegel, Wäſcheſpind, Kleiderſpind, 
Regulator, 3 Bilder und Hausſegen, Glasſpind, Küchenſpind, 
2 Bettgeftelle, mehreres Haus- und Küchengeräth 
Franz Schlichting, 
Auctionator, gerichtlich vereidigter Taxator, 
Bergſtraße Nr. 13. 


Auetion 
Mattenbuden Nr. 5, 1 Treppe. 


Freitag, 30. September że, Vormittags 10 Uhr, 
e = Nahe wegen Aufgabe der Wirthſchaft und 
gegen baare Zahlung verſteigern: h 

1 hochelegante Garnuur, als Sopha und 2 Fauteuils, mit 
olivgrünen Seidenplüſch, 1 nußb. Sophatiſch mit olivgrüner 
Plüſchdecke, 1 mah. Pfeilerſpiegel mit Conſole, 1 nußb. 
Waſchtiſch mit Marmorplatte und Waſchſervice, 1 nußb. 
Nachttiſch mit Marmorplatte, 1 ovaler mah. Sophaſpiegel, 
1 mah. Bettgeſtell mit Springfedermatr. u. Keilkiſſen, 1 Satz 
herrſchaftl. Betten und Steppdecke, 1 gr. nußb. Antoinetten⸗ 
tiſch, 1 Pfeilerſpiegel, 2 gr. Teppiche, 1 Regulator, 1 Copir⸗ 
preſſe nebſt Tiſch, Comtoireinrichtung, Rohrſtühle, 1 Kleider⸗ 
ſtänder, 1 neue Wellenbabſchaukel, Gardinen, Rouleaux, 
1 eij. Bettgeſtell und Betten, 2 Küchenſchränke, 2 Tiſche, 
Porzellan⸗ und Glasſachen, Haus- und Küchengeräth; ferner 
Bett und Tiſchwäſche, Herrenkleider, Stiefel 20. (8381 


Karpenkiel, 
Auctionator und gerichtlich vereidigter Taxator, 


Paradiesgaſſe Nr. 13. 
Taco im grossen Saale Atel zum Nero 
Freitag, 


. 


= i 
Heumarkt Nr. 4. 
den 30. September, Vormittags von 

verſteigere im Auftrage: i 
1 Diplomaten⸗Herrenſchreihtiſch, 1 kl. Herreuſchreib⸗ 
tiſch mit Geheimfächern, 3 nufb. Paradebettgeſtelle, 
1 Rips⸗Garnitur, Sopha, 2 Fauteuils, 10 Tafelſtühle 
mit Noßhagarpolſterung, 1 mah. zerlegb. Kleiderſchrank, 
2 echt nußb. Trumeauſpiegel mit Stufe, 1 nußb. 
Speiſetafel zu 5 Einlagen, I birk. Garderobenſchrank 
mit Schublade, 2 feine Paueelſopha, 6 Bettgeſtelle mit 
Matratzen, 4 unßb. Kleiderſchräuke mit Säulen, 2 do. 
Verticows, 1 Schlafſopha mit Plüſchbezug, 2 feine 
Plüſchgarnituren, 2 Roßhaar⸗Matratzen, 6 Wienerſtühle, 
1 mag. Wäſcheſchrauk, 10 mah. Stühle, Speiſeaus⸗ 
ziehtiſche, 12 Stühle mit Rohrlehnen, 1 mah. Damen⸗ 
ſchreibtiſch, Bücherſchrauk, Betten, 1 nußb. Cauſeuſe, 

2 nußbaum. Trumeauſpiegel, Spiegelſchrank, Pfeilerſpiegel, 

3 Teppiche, Servirtiſch, Kleiderſtänder, 4 Oelgemälde, 
Nachttiſche, Waſchtiſche mit Marmor, Regulateure, Sopha⸗ 
tiſche, 1 Schlafſopha, Portiere mit Stangen, Plüſch⸗Tiſch⸗ 
decken, Kammerdiener, Rauchtiſche, 1 Ritterſopha, div. 
Küchengeſchirr, wozu einlade. 

Die gekauften Möbel können nach Vereinbarung bis 


: EEN 4852 
NB. Die Beſichtigung von 9 Uhr ab geſtattet. Ś Á 
Die Auction findet ſtatt. Die Möbel find paſſ. z. Ausſteuer. 
Eduard Glazeski, Auctions⸗Commiſſarius und Tarator, 


— — 


Talon in bangii, 
Jüſchkenthalerweg 27. 


Freitag, den 30. Sept. er., 
Vorm. 10 Uhr, werde ich am 
angegebenen Orte im Wege 
der Zwangsvollſtreckung eine 
Reſtaurations einrichtung, und 
zwar: - 

1 Billard mit Zubehör, 

1 Büffet, 1 Ladentiſch, 

2 Sophas, 1 Pfeilerſpiegel 

in Broncerahmen mit Con⸗ 

fole, 3 Dtzd. Wienerſtühle, 

4 ovale Tiſche mit Marmor: 

platten, 4 Reſtauratious⸗ 

tiſche, 43 Gartenſtühle, 

8 Gartentiſche, 9 große 

Oleanderbäume, 5 Fach 

Gardinen, 1 Gartenbank 

und 2 Seſſel, 1 Partie 

div. Gläſer und diverſe 
andere Gegenſtände 
öffentlich meiſtbietend gegen 
baare Zahlung verſteigern. 

Janisch, (3317 


Gerichtsvollzieher 
Breitgaſſe 133, 1 8 


Oeffentliche 
Verſteigerung. 


Sonnabend, den. Oet. d. J., 
Mittags 12 Uhr, werde ich in 
Kahlberg einen am Dampfer⸗ 
anlegeſteg im Haff lagernden 


Lachskutter nebi Zubehör 


im Wege d. Zwangsvollſtreckung 
öffentlich meiſtbietend gegen 
baare Zahlung verſteigern. 
> Hellwig, (8423 
Gerichtsvollzieher in Danzig, 
Heilige Geiſtgaſſe 23. 


Auction 
Ziganßenbergerfeld 18. 


Freitag, den 30. Sept. or., 
Vormittags 10 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte im Wege 
der Zwangsvollſtreckung bei 
dem Fuhrhalter Carl Terner 

1 Schwarzen Wallach, 


1 braune Stute und L alten 
Kaſtenwagen 
an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteigern. 
Stegemann, 
Gerichtsvollzieher, Danzig, 
4. Damm 11, 1. 


(3422 


re € 


böſe und kräftig wird gu 


kaufen geſucht. Offerten unt. 
Alte Herr. u. Damenkleid., Beit. , 
Wäſche, w. get. Näthlergaſſe 9,1. 
Ein gut erhaltener zweirädr. 
Handwagen wird zu kaufen ge⸗ 
ſucht Langgarten 97 99, Bierhdol. 
Alte Patent Bierflaſchen 
werden gekauft Töpfergaſſe 22 
im Bierverlag. 
Selter⸗, Weißbier⸗, Bairiſch⸗ 
u. Champagnerflaſchen kauft 
jed. Poſten Süddeutſches Bier⸗ 
Depot, Hundegaſſe Nr. 32. 


Dominium Rexin 
ſucht per ſofort (3445 


2 wohlerhaltene Nachelbien 


nebſt 1 ebenſolchen 


kleinen Kochherd 


zu kaufen und erbittet Offerten 
unter 03445 an die Exped. d. Bl. 


PR o H. a wird gef 
Ieitungs-Maknlakur 232 SE 
Wer liefert täglich 40—50 Itter 
friſche Milch, a Liter 10 H, nach 
Bröſen? Off. u. E 108 a. d. Exp. 
Kl. Eſſenſpind zu kaufen geſucht. 
Offerten u. E 166 an die Exped. 
1 gut erh.eif Ojen wird für alt zu 


faufen geſucht Biſchofsgaſſe 14. 


Ein Laubfrosch 
zu kaufen geſucht. Zu melden 
Poggenpfuhl Nr. 16, 2 Treppen. 
Papagei⸗Vogeldaner zu kauf. 
gej. Off. unt. E 165 an die Exped. 
— — Eee 


Rater 
der auf Ratten geht, zu kaufen 
geſucht. Offert. unt. E163 Exped. 
1 Gemme (in Goldfajl.) zu kf. gej. 
Off. m. Prs. u. E 180 an die Exp. 
kl. Grundſtück in oder bei Danzig 
wird b. kl. Anzahlung vom Selbſt⸗ 
verkäuf. z.kauf.geſ. Off. unt. E106. 


1 einth. Kleiderſpind zu kaufen 
eee u. E 153 a. d. Exp. 
Sügefpähne ji Rauf. gef. 


Off. unt. E 86 an 


JE Slaſchen kauft 


Schaukaften auf den aden 
ſetzen werd. gek. 
Alte Fußbodendielen werd. ger. 
Tobiasg. 13, b. Wirth zu Sh. 
TĘ EE er ß 
Häkerg. 9 f.&lavıerich. v. Damm. 
S T P Er AET z ERÓRNAA 
Zierl. Damenſchreibtſſch zu kauf. 
nej. Offert. unt. E 89 dief. Blatt. 
Ein Kohlendämpfer wird 
gekauft Scheiberrittergaſſe 6. 
2 Schließkörbe zu kaufen 
geſucht Junkergaſſe 2. 
Patent⸗Flaſchen werden 
gekauft Johannisgaſſe 7. 
Suche per ſofort einige 


Milchlieferanten. 
Zahle höchſte Preiſe. Offerten 
mit Preisangabe unter 0 3458 


Zimmercloſet zu kaufen 
geſucht Breitgaſſe 126 b, 3 Tr. 


Mit 15000 Mk. Anzahlung 


ſuche vom Selbſtkäufer ein gut 
verz. Grundſtück. Pr. ca. 100000 % 
2⸗xädr. dherg 18 Ee ar a 
ej.Böttcherg. 18, Ecke Paradiesg. 
e (48850 


gu 


: Ee 
Gut erhaltene Schlafbank zu 
kaufen geſucht Pfefferſtadt 43, pt. 
Balriſche Patentflaſchen kauft 
Polley, Gartengaſſe 5. 
Mtlitärkleidr., Fiſchbein, Treſſen, 
Säbel w. gekauft Breitgaſſe 110. 
Wer verkauft billig einen alten 
Teppich? Off. unt. E 133an d. Exp. 


Butter. 


Wöchentlich 30 Pfund ff. Tiſch⸗ 
butter geſucht. Preis fr. Danzig. 
Caſſa. Off. u. E 105 an die Exp. 


Suche ein gutes Haus 


mitctittelwohnungen direkt vom 
Befit. zu kauf. Anzahl. 48000 
Off. unt. E 117 an die Exp. (48796 
a werden 

Alte Slumentöpfe getaujt 
Gärtnerei Neugorten 31. 
Em Zrädr.Handwagen zu kaufen 
gej. Langfuhr, Johannisberg 2. 
Ein nachweißlich gutgehendes 
Reſtaurant wird bei einer 
mäßigen Anzahl. zu kaufen gej. 
Off. unt. E 130 an die Exp. d. Bl. 

2 Fahrräder, gut erhalten, 
ataki en Kaſſubiſcher 
Markt Nr. 12, 1 Treppe. 

Fairiſch⸗ und Putziger⸗ 
S. Pieper, 
Hohe Seigen Nr. 8. 

Einen Poſten (47166 


friſche Milch !! 


ſucht bei prompter Zahlung 


Central Meierei Melzerpasse! 
©. Bonnet Nachfigr. 
R. Trzeiak, Witwe. 

j Liter 

Jeden Posten Milch 135 
für dauernd geſucht. Offert. u. 
e ee 
Altes Fußzeug wird gekauft 
Jopengaſſe 6. (4672b 
MFA Betten, Kleider, Wäſche 
Möbel werden gekauft. Off 
unter M an die Exped. (83316 
ją Möbel, Betten Kleider 
Kanie Bodentummel, (45816 
Strelczek, Altſt. Graben 62,T5. 4. 


Gut erhaltener jogenannter 


Danziger Schrank 
zu kauſen geſucht. Offerten mit 
Prsang.u.D 383 and. Exp. (44716 


keddig, Melimacher (0. 


Danzig, Ankerschmiedegasse 9 


taufen Rohbernstein 
in allen Größen zu höchſten 
Preiſen. (884 

Lumpen, Knochen, altes Eiſen, 
Meſſing, Kupfer, Zink, Blei, alte 
Flaſchen kauft jedenPoſtenlsidor 
Willdorif, Hintergaſſe 22. (48186 

Suche ein Grundſtück in 
Langfuhr oder Nähe mit 
Mittelwohnungen, bei 4-8000 % 
Anzahlungpreiswerth zu kaufen. 
Offerten vom Beſ. ſelbſt unter 
0 3396 an die Expedition d. Bl. 


Altzink, 


Zinkblechabfälle 

kauft zu höchſten Preiſen 
Schiffswerft Merten, 

Schuitenſteg. (4477b 


Fort 


Pfaffengaſſe 4, 2 iſt neue Näh⸗ 


ie Exp. (4898bmaſchine zu verkaufen. (47536 


Fiſchmarkt 17. E 


.. WEN 

Kinderw.zu vk. Langgaſſes7 part. 
ine meſſing'ne große Waag= 
schaale iſt zu verk. Klingen- 
berg, Knüppelgaſſe 1. (47820 
E.g, erh. Winterüberz. um. Glas⸗ 
ſchild. f Barb. z u. Johannisg. 40,1. 
Winterpal. u.Sommeriibetg, gut 
erh., für 16-17jähr. jg. Mann bill. 
gu rf, Kaſerneng. 6/7, 2. (49456 
Alte Herren⸗Kleider jind billig 


kaſt neu, billig zu verkaufen 
Neufahrwaſſer, Olivaerſtr. 52, 
Friſeurgeſchäft. (49335 
Weg. Fortzug Kleider] i 

; p., Stühl. 
aut. Sopha, Tiſche b. 3. verkauf. 
Klein. Nonnengaſſe Nr. 2 pt. hint. 
Kleiderſchr., Bettrahm., Hänge 
lampe zu verk. Heil. Geiſtg. 48,2. 
Möbel zu BA sz A 

Pfei Í 7 

Mah. Pfeilerſpiegel mit Conſole, 
gr.Ladenlampe, 2 Schaufenſterl. 
bill. zu verk. Altſt Graben 109, pt. 
Großer guter Teppich Fenſerkre, 
Plättbrett, 2 kl. Rouleaux, 1 kl. 
Schränkch.zuſverk. Heil. Leichnam⸗ 
Hof, m. d. K., Haus 3, l. Th. 1 Tr., Vm. 


NM 

kin last neues nussb, Bullet 
umzugshalber bill. zu verkaufen 
Ziegengaſſe 2, 1 Treppe. (49386 
1 Garnitur, 1 Sopha ganz bill. zu 
verk. Röpergaſſe 15. 2. (49446 


a oo v 
Jagdhündin, 
echte Race, 11 Mont alt, ehr A 
iſt zu verkauf. Johannisgaſſe 61. 

Eine gute Ziege zu verkauf. 
Ohra, Schwarzer Weg 412. 
Ein Billard billig zu verkaufen 
Röpergaſſe 23. (48376 

Yarmige Gaskronen, 2 Wande 
Lampen, ſowie eine complette 
Bade⸗Einrichtung, auch paſſend 
für Schlafzimmer, iſt billig zu 
verkaufen Langgarten 25. 

6 ant. Polſterſt.a.e. Geſchäftslmp. 
zu verk. Weickhmannsgaſſe 4a, 1. 

7 billig zu verkauf. 
Bilder Jopengaſſe 25. 

Myrte zu Brautkränze, Schock 
30 „3, zu vr. Rittergaſſe 31, part. 
Ein großer ſtarker Lederkoffer 
umzugshalber billig zu ver⸗ 
kaufen Heil. Geiſtgaſſe 106, 1. 

1 gr. eij. Ofen billig zu verkaufen 
qe]. Räpergaſſe 19, part. (48825 
Eich. Brennh., ſchw.eich. Speich. b. 
z. v. Legeth. od. r. Brücke r.R. Komm 

Ein Trauring zu verkaufen 
Hohe Seigen 21,1 Treppe vorne, 
2Waſchbütt. weg. Mang angtaum 
zu verk. Heil. Geiſtg. 4, imGeſch. 
1 gut erh. Petroleumapparat ift 
bill. zu verk. Hohe Seigen 33, pt. 


00-50 Liter Milch Deter E 


Oetober zu 
haben Kneipab Nr. 1. 

a Pn KA 0, | 
10 Fach fuj. Fenſter für jeden 
Preis zu verkaufen Langgarten 
Nr. 82 bei O. Küchler. 


2 durchaus gut erhaltene 


Porzellau⸗Oefen 


Milchkannengaſſe 27. 
Eine gr. Blitzlampe billig zu verk. 
Schwarzes Meer 7, patt., kiuks. 
Schultornſſter m. Sechunddeckel 
zu vrt. Gr. Schwalbengaſſe 16,1. 
IHaarmatraßze bil. gu verkaufen 
Gut erhalten. Schaukelpferd 
zu verkaufen Grüner Weg 37 N. 
Ein Satz gute Betten u. 1Hänge⸗ 


4 lampe zu verk. Näthlergaſſe 9, 1. 


Pir Amateur- Photographen. 
3 gute Objective 13:18 preise 
werth zu verkaufen 


Langenmarkt 32 im Laden. 


1 Küchentiſch, 1 Bücherſchwebe 
ifta. verk. Ankerſchmiedeg. 6, pt. 
F — 524 sh 


2 Patent⸗Bonbon⸗Gläſe i 
Verſchluß, i a 


Repofitorium, 
Ladentiſch, 
Regal, 
Glasſchrauk 


ſehr billig zu verkaufen. 
Langg arten 32. 


| Donnerstag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 
Billige geamtenwohnun 


in Laugfuhr, 

J.2 Min. von der Straßenbahn, 7 Min. vom Ba 
2 Stuben und Nebenräume, mit Waſſerzins pro 
2 Stub., Cab., Nebenräume, 
3 Stub., Entr., Nebenräume, „ 
113 Stub., Cab Nebenräume, y 
von gleich zu vermiethen. 


Wegen Verleg 


0 unſerer Fahrradhandlung, Reparatur⸗ u. 
Anſtalt nach der Hundegaſſe Nr. 


ien, l ka W rſchaftliche 
billig zu verkaufen. 
Lauggaſſe 10, 1 Tr. 


von 2 Gebräu in der Woche 
hat vom 1. October 1898 ab 
zu vergeben. G. F. A. Steiff. 


Ein möbl. Zi i „U 
gen ſe eee 5. d. &. 2620. 


$ Monat 17,— 
per ſofort oder ſpäter zu 55 
j vermiethen. Näh. Weiden⸗ ka 


A | ©. herrichafit, part. Wohnung ift | EE 
v. 1. Det. zu verm. Näh. Altſtädt. B 
Graben 79, part. n. hint. (47180 
Jaschkenthalerweg2c Us 
Johanneskerg 8, L 
find zwei herrſch. Wohn 
4 u. 5 Zimm. p. fof. zu verm. Zu 
erfr. Vorſt. Grab. 28, pt. (46516 
traußgaſſe 5, 3 Wohnungen, 
und 5 Zimmer, Küche, Keller, 

Boden, Mädchenzimmer, Waſch⸗ 
küche u. Trockenboden. Näheres 
daſelbſt b. H. v. Ozarlinskl. (46906 
; . 


5 Zimmern. parterre Aik, 50 
1-8 Zimmer, 1, tage, Mk, 1300 


gu vermieth. Fleiſchergaſſe 34. 
Beſichtigung zwiſchen 11 und 
12 Uhr eventl. bei vorheriger 
Meldung Brodbänkengaſſe 14, 
1. Etage, zu jeder Zei 


1 zmeifüß, mag Rähtiich m. mehr. 
Fäch. zu verk. Tiſchlerg. 16, pt. 
Wein⸗„Rum⸗Champ.⸗Fl., 1 mod. 
D.-Hut 3. v.Reiterg 6, Th. 16, H. 
Ein Handwagen, div. 
en, Bierkiſten u. Körbe, 
gut erhalten, billig zu verkaufen 
Gr. Hoſennähergaſſe 20. 

Ein kl. Repoſitorium, ein 4 thir, 
Glasſchrank, 1 Rege 
zum Eng ros⸗Geſch 
auch getheilt um 
verkaufen Langg 
Ein großer Blum 
verk. Ankerſchmied 


odenrummel und alte Sachen 


Vernickelun 8. 
89 iſt unjer Leal 


Hundegaſſe Nr. 102 


anderweitig zu vermiethen. 
W. Kessel & Co. 
garten 12, 

Hinterhaus, iſt eine Wohnung, 
1. Etage, von 2 Stuben und Zu⸗ 
behör ſofort zu vermiethen. 
Näheres Ziegengaſſe 2, (48256 
Frauengaſſe 36 ift die Saaletage, 
3 Stuben, Cab. Küche ꝛc. z. 1.Oet. 
zu verm. Näh. 3 Treppen. (4707b 
1. Damm 10, iſt d. 2 Tr. bel. Wohn 
2 Stb. Kb. Kch.u. Zub. z. Oct. z. vm. 
Oliva, Köllner⸗Chauſſee 42, 
freundliche Wohnung, H 
Zimmer, Küche, 
135 % gleich zu 
F; ben 
Freundl Wohn, 1.Etg., 43imm., 
Zubehör, Garten, Beſicht. 10 bis 
12UHr. Näh, Trinitatiskirchg. 5,1. 
am Markt, herrſch. 
4 Wohnung, 4 ge- 
räum. Bimm., 1. Etage, n. reichl. 
Zub. u Gart. f.630 . zu vm. Näh. 
Hauptſtr.58, b. Schlacht, von 3-5. 
Eine Wohnung mit Gabinet zum 
185 Hege zu vermieth. Schidlitz, 
Schellingsſelde, Unterſtraße 70. 
e eines Todesfalls ift 
ctober ab = 1 
i nung von 3 Zimmern, 
eine a nebſt vollem 
Hundegaſſe 121,3. Et. 
ſe von 576 2 

erzins zu verm. Nähere 

1 Vorm. von 11—1 Uhr. 
Wohnung von 3 Zimmern 
um 1. October zu vermiethen 
Breitgaſſe 95, 1 Treppe. (4918b 
Langfuhr, Dauptſtr. 56, 2 Tr., 
5 Zimmer, Badezimmer, Küche, 
Kammern, Boden, Waſchküche, 
Keller ꝛc. zu verm. Näh. daſ. 1 Tr. 
u. Langgaſſe Nr. 49, im Laden. 
Freundliche u. jaub, Wohnung, 
neu renov., im tub, Hauſe, 1. Et. 
zu verm. von gl. auch ſpät. Preis 
750 M. Näh. Weideng. 14/15, pt. 
Schidlitz, Weinbergſtr. Wohn St, 
K. K., K. u. B. zu v. Fiſchm. 23, L. 
Gr. Gerbergaſſe 8, zwei Stuben 
und Küche ſofort zu vermiethen. 
Eine kl. Wohnung zu vermieth. 
Preis 10 M. Langgarten 81. 


In Weiehselminde bei Köster 


von ſofort eine Wohn. zu verm. 
— — wVñ u 


Eine Wohnung 


vier Zimmern, 
Mädchengelaß 2c, mit Gartens 
benutzung, iſt zum 1. October 
oder ſpäter Neugarten 32 zu 
Näheres daſelbſt 


2 Wohnungen 
zu vermieth. in Gr. Plehnendorf. 
Näheres Langgarten 86-87, 

Wohn. Rem., 17%, Fraueng. 25,1. 
Verſetzungsh. ijt eine Wohn. von 
2 Bimm., Cab. u. Zub. v. ſof. zu vm. 
Näh. Gr. Berggaſſe 22, 2 Tr. od. 


ine Sanl-Einge zu om. 


Zu etfrag.imTaden 1. Damm 20. 


Eine Wohnung 5 
vermiethen Obra, Roſeng. 391. 

Tobindgafje 29 kleine Hof- 
wohnung an kinderloſe Leute 
zum 1. October zu vermiethen. 
Wohnung, 3 Zimmer n. Zubehör 
von gleich zu vermiethen. (19366 
Stube, Tab., Küche, B. Niederſt. 
zu verm, RAY. Brandgaffe 2p. 
1 Wo 1.0.2 Stub. u. Zub. zu verm. 
Zu 2579955 Am Stein Nr. 14. 
Eine Wohng. v. Stube u. Cab. iſt 
ſogleich zu vermieth. Rähm 14,1. 
Fleiſcherg 43 find Wohn. beſteh. 
aus 2 Stuben und Zubehör, zu 
verm. Ausk. erth. Klewel, Hof pri. 
Eine Wohn. von 2 Stub., 1 Küche 
und Boden für 21 % vom 1. Oct. 
zu vermiethen Steindamm 23. 
Langfuhr, Jäſchkenthalerweg 26, 
Neubau, |. gr. u. kl. herrſch. Wohn. 
u. kl. Wohn. von 250 an zu verm. 

N 2 € s? rer 

Brodbünfengajjesseinefleinen, 
2 grób. Hofwohn,, neu renovirt, 
zu verm. Abvermieth. geſtattet. 
1 leere Stube mit 2 Fach Fenſtern 
ſofort zu vermiethen, 
leiſchergaſſe 81, 1 Tr. 


Eine freund. 
in der 1. Etage, 
2 Zimmern, Gabi 
nebſt Zubehör iſt v 
halber von gleich 
zu verm. Hinterm Lazareth 20. 
1 Stube, Küche, Dachſtub u. Bod. 


Hundegasse 102 


neu decorirt, zu vermiethen: 
2. Etage, 4 Zimmer, gr. Entree, 
H. Küche, Speiſekamm., Mädchnſt., 
Bod., Keller, Holzſtall, gemein⸗ 
ſchaftl. Waſchk. u. Trockenboden, 
Pre. „4 1300 ineluſive Heizung 
ee ee 
ilige Geiſtgaſſe Nr. 79, 
ohnung, beſteh. aus 3 Stuben 
und Cabinet für 650 % zum 


Näheres daſelbſt 2 
Garth =Gtr. 106, ift 
eine Wohnung 
Stube, Gabinet, Küche, Keller, 
Stall z. 1. Oct. zu verm. (49076 
— "SEC • ä —ĩ——̃ẽ— — AD 
In Langfuhr, Hauptſtraße, 
he dem Darti, im Seitenhanfe 
t.,3 Zimmer, Küche, Keller 
Re Zwodenbodcu, 
für 25.4. mon.zu vm. Nüh daj. im 
Seitenhauſe u.Langgafie%, 1.20 
Eine kleine Wohnung iſt noch 
zu vermiethen. Näheres Baſtion 
Ausſprung 2 bei [ Reschke: 


ie Mottlanergnjfe 4 gr. 


Zimmer, all. Zub., Garten, 
eig. Laube zu verm. (47986 Ki 


IC Langfuhr, Haupt tr. ) 

wohnung, 1 Zim. u. Küche, zu vrm, 
v. gleich od. 15. Oct. A. Kluth. (4799 b 
Gr. Wohnzim. m. Boden z. 1. Oct. 
zu verm. 1. Damm 21,1. (48116 
Wohn. für 10 n. kinderl. Leute 
zu vrm. Heberlein, Altſchottland 
Nr. 159, am Boltengang. (18286 
Wegen Nichtzuziehens iſt (48740 


livaerthor 18 eine Wohnung 
für / der Jahresmiethe abzug. 
und vom 1. October zu bez. Anfr. 
an A. Krüger, Lautenburg Wpr. 
Pfaffengasse 6 
freundl. Wohnung, Vord⸗ 
ſtube u, all. Zub. zu vm 
Heil. Geiſtgaſſe 93 eine herrſch. 
Wohn 2 Zimm,,Cab,,Entr. Küche 
Boden z. v. Näh. Saaletg. (49106 | 3 


2Zimm. 260,33 inım 425% Bang]. 
N 9 7 5 v. Nah. Ullrich, 
omenadenw. 18 (4561 b 


S PLZ u 
J Wohn. beit. aus Stube, Küche, 
Soden EE sche 
land Nr. 21a zu verm. 


Langfuhr, Ahornweg 8, 
iind Wohnungen von 3-5 Zimm., 
Balcon, Garten zu verm. (47915 


Eine Wohnung, 


aus 2 Zimmern, 
JStraßenſeite), Küche, Corridor, 
Bodenraum für den Preis von 
450 M. per October an ruhige 
Einwohner, zu vermieth.! (3340 
Altſtädt. Graben 29/80. 
Gartengaſſe 1 ijt eine Wohnung v. 
2 t., Cab., h Küche, verſetzh. z. v 
(4775 


—äm— ÓĄ, 

Reiſender ſucht möbl. Zimmer 
mit zeitw. Penſion zum 1. Octbr. 
nahe am Kohlenmarkt. Nur beſſ. 
Angebote werden berückſichtigt. 
Off. u. D 932 an die Exp. (18245 
Ig. Kaufmann ſucht zum 1. Oct. 
möbl. Zimmer mit guter pPenſion 
in einem neuen Hauſe in der 
Nähe des Heumarktes. Offerten 
unter D 930 an die Exp. (48236 


1 jg. Mann ſucht möbl. Zimmer 
mit guter Penſion. Offerten mit 
Prang. unt. E 107 an die Exp. 

Junger Mann jucht 
zum 1. October ſeparates möbl. 
Zimmer mit Kaffee. Offert. mit 
Preis u. E 48 an bie Exped. d. Bl. 
Einjährig⸗Freiwill. beim Feld⸗ 
Artillerie⸗Regt. 36 ſucht in der 
Nähe der Kaſerne ſauber möbl. 
Zimmer ohne Penſton. Offerten 
unter E 85 an die Exped. d. Bl. 
Zum. Oet. leer. St. od. Cb. ſp. Eg. 
PrS.Agſ. u. eant. Dam. Off. u. E169 
Beamf.- Ww. z. I. Mob. heigb, m. 
Off. u. E 181 an die Exp. d. Bl. 
Kl. möbl. Stübchen, Nähe Woll- 
ſſ. v. e. Hrn. bill. z miethen 
mit Preis unter E 188. 


Pensionsge: 


Für älteren Herrn mit 
ſoliden Anſprüchen wird volle 
Penſion im eig. unmöbl. Zimmer, 
bis 360.4jährl., zum l. November 
geſucht. Ländliche Penſion, Nähe 
Danzigs, bevorzugt. 
unter E 112 an die Exped. d. Bl. 


ute vollstünd, Pension 


von einem älter. Kaufmann per 
1. rejp. 15. Oetbr., möglichſt im 
Mittelpunkt der Stadt geſucht. 
Off. mit Prs. u. E 110 an die Exp. 


Pension 


ſucht ältere Dame in Langfuhr 
zum 15. Oct., welche ſ. in der 
Wirthſchaft helfen oder kl. Wirth⸗ 


Ihne Gehalt. 
Penſionspreis unter L 50 zum 
t. poſtl. Roſenberg Wpr. 


Langfuhr, Hauptſtraße 15, 
eine Wohnung vom 1. Octbr. 
zu bermiethen. 


Langgasse 51, freundliche 
Wohnung, 500 4, zu vermieth, 
Näheres im Laden. 


Wohnungen von (3377 


A linmern, part. Al. 80 
A kimmer, J. t., Ik. 80, 


Fleiſchergaſſe 34. 
Beſichtigung 11—12 Uhr. Bei 
vorheriger Meld. Brodbänken⸗ 
gaſſe 14, 1. Etage, zu jeder Zeit. 


Oliva, Villa Baumert, 


umſtändeh.herrſchaftl. Wohnung, 3 
Zimm., Veranda, Badez. 
u. Zubeh. gleich od. ſpät. zu verm. 

“ April 1899 (46496 
Wohnung von 6 hell. geräumig. 
Zimmern, Bad und reichlichem 
Zubehör im Mittelp. der St. zu 
vrm. Off. u. D615 an d. Exp. d. Bl. 


efferſtadt Nr. 29 


„Oetbr. 3 Zimmer, Entree, 
chenſtube u. Zubeh. zu verm. 
part. Beſicht. 9—12, (46666 
ſtrieß 5A, 2 tage, Entree, 
mmer, Küche, Keller, 
u. Mädchenzimmer, 
Wagenremiſe, Park⸗uGart j 
ſof zu v. Näh. daf. Gartenh. (40880 

Im Eckhanſc, München: 
gaſſe 12 iſt eine neu decorirte 
Ober⸗Wohnung für 350 M zu 
verm. Näh. daſelbſt part. (47276 
Straufgaffe 4, 2 Wohnungen 
je 4 und 5 Zimmer, Küche, teller, 
Boden, Mädchenſtube, Waſch⸗ 
küche, Trockenboden. Näheres 
daſelbſt 2. Etage Fr Stein. (46896 


Herrſchaftl. Wohnung. 


Langgarten 29,5 auch! Zimm, 
Badeſtabe, reichliches Zubehör, 
Garten mit Laube zu vermieth. 
Beſicht. durch R. Langner (4702 b 


freundliche Wohnung von Stube, 
Cabinet, Küche, Keller u. Boden 
zum 15. Nov. für 16 % zu verm. 
Matzkauſchegaſſe. 


Zt. von Herrn Muſik⸗ 
director Heidingsfeld bewohnte 
2. Etage Schießſtange 5e, 6. 


1400 -4 p. 1. April zu vm. (48716 
Wohnung von 2 Stuben n. Zub. 
ſof.zu om. N. Hopfeng. 28, p. (4873b 


Ziegengaſſe Nr. 2 
iſt die 1. Etage, beſtehend aus 
3 Stuben, Entree, Cabinet, groß. 
hell. Küche, Boden, z. 1. October 
zu vermiethen. 


Lang fuhr, 
Almenweg Ar. 13, 


herrſchaftliche Wohnung, von 
4 Zimmern mit elektriſcher Be⸗ 
leuchtung, Bad, Vorgarten ꝛc. 
per 1. October 1898 zu verm. 
Näh. Taubenweg 2,2 Tr. (48196 


Heil. Geiſtgaſſe 106 


ift die l. Etg.4Zimm. mit Zubh. für 
800 zu vermieth. Zu beſehen v. 
11-»1Uhr. E. Zim. eig. ſ.g. 3. Comt. o. 
im. Näh. 3 Tr, daj. (48496 
6Zimmer nebſt Zubehör zu verm. 
Poggenpfuhl 42. Näh. part. (4911 
Heiligenbr. Communicat.⸗Weg ig 
.mehr. Wohnung. z. verm. (47356 


Langgarten 63, 
[ herrſchaftliche Wohnung 

4 Zimmern nebjt Zubehör, neu 
decorirt, v. gleich zu vrm, (48636 


Eine fein möblirte 


Wahnung, 


beſtehend aus Vorder⸗ und 
Schlafzimmer (ruhig. wohn.) 
ift Wellengang 12, pt., links 
(Sandgrube), zum 1. Octbr. 
zu vermiethen. 

von 10—1 Uhr. 


hreren Jahren 
J. Oberſt Herrn 


Mehr. möbl. Bimm. p. ſofort a.m. 
Clav. zuprm. ſehr pajj. f. Einjähr. 
Neufahrw., Olivaerſtr.30. (25266 


von dem König 
Freiherrn v. Buddenbrock 


Wohnung 
Breitgaſſe 51/52, beſtehend 
Entree 2c, ift ander⸗ 


weitig zu vermiethen. 
Beſichtigung derſelben iſt jeder 


Fein möbl.,ſepar.Vorderzimmer 
zu verm. Pfefferſtadt 17, 1.(47295 
eil. Geiſtgaſſe 120 ut ein eleg. m. 
immer zu v. A. W. Bſchg. (4789 b 
Junkergaſſes,3, iſt e.f.mbl. Zimm. 
an einen Herrn zu verm. (47956 
1 freundl. möbl. Zimm m. ſep. Eg. 
3. verm. Hintergaſſelt, pt. (47846 
von gleich oder ſpäter zu verm. 
Goldſchmiedeg. 33. Näh. pt. (4809 b 
Fleiſcherg. 45, 2, gut möbl. Bim., 
ſep.Eing. m. Penſ. zu verm. (4815b 
Einem ſoliden jung. Mann gute 
Penſion mit eigenem kl. Zimmer 
empfohlen. 1. Damm 21, 1. (48106 
Pfefferſtadt 32 möbl. Zimmer an 
einen Herrn zu vermieth. (4866 b 
Vorſtädt. Grab. 64,2 frol. möbl. 
Vorderzimmer zu verm. (4867 b 
Melzergaſſe 10, 1, iſt ein gut 
möblirtes Vorderzimmer vom 
1. Octbr. zu vermiethen. (3198 
Möbl.freundl. geräum, Border: 
zimm. m. od. ohne Cab. an loder 
2 Hrn. z. vm. Näh. 4. Damm 1, 3, 
a ne BE WAS 


Srodbänkengaffe 51, 2 
elegant möblirtes Zimmer und 
Cabinet zu vermiethen. (48576 
Röpergafje 6, 2 Zr, tft ein Frol. 
möbl. Zimm. u. Cab. zu vm. (48656 
Grün. Weg 2 /. II g. möblirtes 
Vorderz.3. 1. Octbr. z. vrm. (48386 
Sna nn nn een, 
Wefdengaſſe 12 1 möbl. Zimmer 
(fepar. Giny, )o.LOct.3.m. 48415 
Gut möbl. Borderzimm. mit jej. 
au v, Paradiesg,8/7, 3.(47286 


Breitgaſſe 52, im Lachs. (859 
Sandgrube 33 iſt eine Wohnung 
von 3 Zimmern, Küche, Keller, 
Mädchengel., Bodenraum, ſowie 

emeinſchaftlich. Waſchküche und 

rockenboden für 600 % per 
1. Oetbr. zu vermieth. Näheres 
Heil. Geiſtg. 124,1, Comt. (47226 


Petershagen 24.26 


eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küche und Zubehör von October 
für 360 zu vermiethen. il 
duj.BTr.beiperrnArnold. (47650 


Wohnungen 
Danzio-Nenfalrmasser! 


ge don Neufahr⸗ 
herrlichſte Aus⸗ 


In ſchönſter La 
waſſer gelegen, : 
ſicht auf den Karlsberg, Oliva, 
Langfuhr und Danzig; in beſter 
Straße mit lauter ſchönen Vor⸗ 
gärten und weil dieſelbe mit 
Gefälle weiter läuft, ſtetsgeſunde 
Luft, ſind im neuerbauten Hauſe 
ſehr ſchöne herrſchaftliche und 
Mittelwohnungen zum 1. April 
1899 zu vermiethen. Näheres 
bei R. Aschendorff, Neufahr⸗ 
waſſer, Wilhelmſtraße 3, (47146 


Holzmarkt 5 
H erfte Etage, 4 Zimmer, 
Entree 2c., gute Lage, vom 
1. October zu vermiethen. 

Meldungen zur Beſichtig. 
Holzmarkt 5, 3 Tr., Vor⸗ 
mittags 10—1 Uhr. (2083 


Jangfuhr Mirchau Entteitad.s 
Vegi 2 Stub Purda Garten, 
Küche z. 1. Oct. f. 28M zv. (4748b 


29. September. Nr. 228. 


Elegant möbl. Zimmer 


nebſt Cabinet an 2 Herren mit 


— ana nee 
Langfuhr, Eſchenweg 2, prt., find 
möbl, Wohn, u. Schlafzim, Bade⸗ 
öl. gemeinſch., zu verm. (4947 b 
E.möbl, imm. m. ſep, Cing, ift zu 
bermteth. Pfefferſtadt 17,2. Th. pt. 
N eee eeen eee ee 
Dl. Geiftgajje 36,2,1.e.fefn.mól.g3. 
ſep gel. Boriga, 1-2 H. m. P. z. uvm. 
Poggenpfühl 63, 2, i. e. jep.geleg. 
orderzim m. 1&ab. z. vermieth, 
Paradiesgaſſe 8/9, 2,1. neu. Haufe 
Zimm. an ein. Herrn fep, z. verm. 
Gr. fein möbl. Vorderzimmer zu 
f | p or. Müblengate 9, 8 Zu; 
Imdegasse 124 freundl. möbl.] Ein gur möölirles Zimmer mit 
i t. z. 15. Oct. z. v. N. 4 Et Benutz d. Badeg. iſt in d. Nähe der 
Vorderſt. 3. 19.Det, Lp. N. 4 Et. Polizei u. Kaſerne m.auch o. Penſ. 
Altſt. Graben 57, 1, ift e. frdſ. zu vm. Petersh. h. d. Kirche 34a, 1. 
mbl Zimmern ep. Eo. su verm, Pfeſſerſtad: 40, 2, e. möbl. Wohn. 
Schüſſeldamm 58, ein möblirtes | an 1—2 Herren zu vermiethen. 
Zimmer, für Einjährige der 


Artillerie paſſend, zu vermieth. Pfefferſtadt 55,2, von ſofort ein 


I I öbl. Zimm nebſtCab. z. v. 
r e 


Zimmer m. Penſ. (40 M) gejucht. Ein elegant 
Breitgasse 22, IT > ey? 7 „ 
ift ein elegant möbltetes Vorder möblirtes Zimmer 
mit auch ohne Beni, v. ſofort zu 


zimmer zu vermiethen. (49176 

"TAR I ee En a ee : fi = 

Senl£gafjed.lZr.,iftein fein möbl, vum. Hcil.Geiftgafje 78, 3, (49296 
Ein gut möblirt. Vorderzimmer 


Zimmer an einen Herrn bill, 3.0. 

Ff * Y 2 2 * 

Möpl. Cabinet an anit, ja. Mann mit ſeparatem Eingang billig zu 
verm. Altſtädt. Graben 80.(49206 


zu vm. Goldſchmiedeg. 8, 3 Tr. 
TTT WEN TEE T 
Ein möbl. Vorderz. m, fep. Ging, | Z. Steindamm 33, 11£3,‚e.gut mol. 
Zimmer m. a. oh. Penſion zu vm. 


ift v. 15. October od. 1. November 
Langgart.85, 2, gut mbl.Vorderz. 


zu verm. Heil. Geiſtgaſſe 5, 8. 
Ein freundl, möbl. Zimmer iſt v. 1. Oetbr. an e. Herrn zu verm. 
xanggatt. 75,1, ift ein frdl. möbl. 


bill. an e. Herrn ĝe L, Oetbr. oder 
ſpät. Zu verm. Schneidemühles 2. Vorderzim. z. 1. Oct. 3. vrm. (49246 
Hiefferitadt 53,3, möbl, Vorder. Zimm. u. Cab. ift an J 55.2 Hrn. 
zimmer, ſep. Eg. a. anſt. H. z. verm. möbl. zu verm. Fleiſcherg. 46,3, r., 
Neufahrwaff, Olivaerſtr. 65, ift vis-a-vis Kaſerne Wieben. (49256 
m gut möbl. Zimmer zu vm, 1 fl. Cabinet 1 ee an e. 
F J. Mann zu v. Tobiasgaſſe 31, pt. 
tosses kin móblirt, Zimmer TEIE u h 


ſof od. ſp. zu um. Pfefferſtadt 47,1. Penſ.ſep. Eg. b. 1. Oct. z. v. Brtg. 4, 


| e Zimny 


1.Dctbr.z.0m.Altit.Sraben1, F, 
nit auch ohne Penſion 


BB 1—2 móblirte Zimmer und 
zu vermiethen F. Moses, 


Burſchengelaß find zum 1. Oct, 
an Offtciere oder Einjährige zu 
verm. Langfuhr, Leegſtrieß 3b, 

Hundegaſſe 26, 2 Tr. (4915b 
Langenmarkt 37, 2 Tr. ift ein gut 
möbl. Zimmer mit Cabinet, auch 


e e 

1 Zimmer mit jep.Eing. v. u guter 
mit Burſcheng. billig zu vermieth, 
Ranana >> A WP AOS -T REPO OCT End 
Poggenpf. 71, Ziſt e. ſb. u.g.möbl. 


Penig. vm Poggenpfuhl76, Tr. 
Altſt. Graben 79, 3, ijt ein möbL, 

Vorderzimm. vıfof, bill. zu haben. 
Frauengaſſe 10, 1 ift e. H. möbl. 


Zim. v. fof. od. 1. Oct. zu verm. 
Weidengaſſe Nr. 5 iſt eine große 
Vorderſtube ſogleich zu vermieth. 

Zimm.g. Peni, an e. anſtd. Dame 

Familienanſchl. f. 30 % zu verm. 

Ein freundliches Cabinet ift zu 


1 möbl. Hinterzimmer iſt an 
1—2 jungefeute von gleich zu v., 

um. Baſtion⸗Ausſprung 1, 1 Tr. 
1 möbl, Zimmer an e. Hrn. billig 


a. W. Penf. Tobiasgaſſe 14, 1. 
7 — Ü— — — — 
2 möbl. zufammenh. Zimmer gu 
zu verm. Laternengaſſe 2,1 Tr 
Ein kleines Stübchen, im 


vrm, Gr. Gerbergaſſe 8. Näh. pt. 

Gr. Berggaſſe 23 freundl. gut 

möblirte Vorderzimm. zu verm. 

Fein möbl. Vorderz.iſt grauen: | m 111 3 

gaſſe 11, 2. Etage zu vermiethen. e ſehr billig an 
vom 1. October zu vermiethen. 
Frauengaſſe 10, 3 Tr., links. 
Heil. Geiſtgaſſe 142, 2 Treppen, 


1 kl. Stube an eing Perſon zu vm. 

Johannisg. 46, Eg. Peterſilieng. 
(Holzm.), gut möbl. Zim. u. Cab. 
ein Zimmer tageweiſe, zu verm. 


Ein Gab. evtl.aud pajj.|. Handw. 
zu orm. Gr. Oelmühlengaſſe 11,1. 
Dachſtübchen zu vermth. an eine 
allnſt. Frau Bootsmannsg. 12,2. | Schmfedegaſſe 22, 2 Tr. ein 
Tagnetergaſſe 10, 5 Gz, möbl. Zimmer, Stube, Cab., fep. 
Taguetergaſſe 10, 3 Tr. Bień ił i Sad raj. zu verm, 
eilige Geiſtgaſſe 36, 3 Tr., 
Ci um die Ecke, it ein freundl. 


iſt ein möblirtes Zimmer zum 
1. October zu vermiethen. 
Röpergaſſe 21,3 Treppen ijt ein SING. Í i 
freundliches möbl, Ae dni wape e 
l October gu vermiethen. - 8685566666666 
Int möbl. Zimmer, auch mi |e gin gut möblirtes Zimmer 3 
Beni, zu verm. Mattenbudeng, 1. 2 mit ſeparatem Eingang an 8 
© 1—2 Herren ſofort zu orm. © 
8 Milchkannengaſſe 15, 3 Tr. © 


Neugarten 20a, 
hochpart., 4-5 Zimmer mit allem 
Zubehör von gleich zu ver⸗ 
miethen. Näheres Hof. 
Cabinet zu verm. an 108.2 junge 
Leute Burggrafenſtraße l. Kroll. 
1. Damm 1, 2, fein möblirtes 
Vorderzimmer v. gleich zu verm. 


Gut mbl. Vorderz., Cab. u. Entr., 
ſep. Eg. ,b. z. um. Jacobsneug. 6b, 
21. N. Art.⸗Kaſ. u. Bhnhof. (19426 

Ein möbl. Vorderzimmer ift 
bill. zu verm. Heil. Geiſtgaſſe gl. 
Ein anſt. Mädchen findet ſofort 
ſof. gut. Logis. Johannisg. 16,1 v. 
Breitgaſſe 10, 2, ift ein fein möbl. 
Vorderzimmer m. gut. Penſion 
an 1-2 Herren zu vermiethen. 
F.möbl. Vorderz., ep. Cing. zum 
1. Oct. bill. zu vm. Breitgaſſe 59,2, 
Schmiedegaſſe 12, ift ein freundl. 
möbl. Zimmer mit Penſ.zre verm. 
Dienergaſſe 16, ift zum I. Oct. ein 
freundl. möbl. Zimmer zu verm. 


Poggenpfuhl 5, 2 Tr. iſt ein fein 
möbl. Vorderzimmer zu verm. 
Gut möbl. Vorderzimm. mit fep. 
Eg. zu vm. Gr. Krämerg.6.(4937b 


4 ++ + 
Ein fein möbl, Zimmer 
mit Penſion ſofort zu verm. Näh. 
HeiligeGGeiſtgaſſe 24,2 tg. (49466 
Poggenpfuhl 71,1, ein gut möbl. 
Vorderz., ſep. Eg. ſof. b. 3. v. (19276 
Vorſtädt. Graben 63, 2 Tr., 
iſt ein hübſch möblirtes Vorder⸗ 
zimmer an 1 H. bill. zu v. (49356 


A. fdl. möbl Stübchen an einen 
Hrn. zu vm. Kl. Wollwebergaſſe 6. 


Ein Cabinet iſt zu vermiethen 
Spendhausneugaſſe 4, part. I. 


Ein g. möbl. Zimm. nebſt Gabinet 
(ſep. Eg.) ev. Clavierben., m. auch 
oh. Penſ. z. v. Hirſchg. 13, 2,r. (4928b 
1Zimm. für 2 junge Leute ijt vom 
1. Oet. zu vm. Vorſt. Grab. 57a, pt. 
Imbl. Vorderz m. ſep. Eg. la. zwei 
Herr. bill. z. verm. Büttelgaſſe 6,2. 
Hinterſtube an eine ältere Dame 
von October zu vermiethen. 
UT N LE 
E. ja. Mann find. fb. Schlafftelle 
m. Kaffee. Mauſeg. 10, 2. (47376 
Ant. j. Mann findet vom 1. Oct. 
Logis Altſtädt. Grab. 84, 3. (4808 5 
2 anſt. jg. Leute find. gut. Logis im 
Vorderz. Hirſchg. 12, pt., r. (18406 
Jakobsneugaſſe 11, parterre. 
1 anſtändig. junger Mann finder 
gutes Logis 3. Damm 17, 3 Tr. 
g. Leute find. gutes Logis vom 
P Set. nag. Spifielönmm 51, 5. 
I gente find. gut. Logis Weiden» 
gaſſe Cg. Schwanengang, T.12. 
mansar o — — — ͥ —— 
unge Leute finden anſtändiges 
Logis Huſarengaſſe 3, Thüre 4. 
Junge Leute find. anfi, Vogts m 
Beköſt. Langgarten 27, Thüre 18. 
Junge Leute finden Wohnung 
mit a. o. Bet. Breitgaſſe 22, pt. 
Ig. Mann find. Logis im eigenen 
Cabinet Baſtion Ausſprung 2. 
Junger Mann findet gut, Jogis 
Weißmönchen⸗Ointergaſſe Rr. 26. 
Ein Logis vom 1. October zu 
haben Röpergaſſe 9, 3 Treppen. 
Schlafſtelle für e. jg. Mann mit a. 
ohne Koſt frei Hl. Geiſtgaſſe 24,3. 
2 junge Leute finden gutes Logis 
Spendhausneugaſſe 14/15, 2 r. 
Ein ord. jung. Mann od Mädchen 
find. gut. Logis Ochſengaſſe 2,1. 
Ein anſt kath. Mann find. Logis 
mit Beköſt. Sammtgaſſe 9, 2 Kr. 
J. Leute finden gute Schlafſtelle 
m. Kaffee Schneidemühle ta, les. 


Ein kl. fr. möbl, Part. Vorderz. 

mit ſep. Eg. ift zu um. Töpferg. 20. 

SGL mib, Vorder a. Wunſch Zoo ggege gegen 

mit Pianino, ant—2 Herren mit Gut möl möbl. Vorderzimmer iji 
Junkergaſſe 10/11, 1, b. zu vm. 


Th 4 zu cup. (48770 

e, ne eee 

de ld ATAS, Pa| ogne enen ia dene 
Vorſtädtiſchen Graben 30, 1 Tr. 


e. freundl. möbl. Vorderzimmer 
Möblirt. Zimmer, jeparał, zu 


mit ſehr guter Penſion zu um. 
iD | 3 Tr., r., möbl. A: 

deengajje 1, 3 «u, ty mib erm. Mattenbuden Nr. 38, part. 

Jöpfergaße 20, part., fein möbl. 


Zimm. mit Cab zu verm. (48946 
XXX EL 
Gut möbl. Zimmer, ohne auch 
mit Beſöſtigung, mit letzterer um. 1 Oet. an 1 Hrn. zu verm. 
Imöbl. Zimmer an einen Herrn 
$U orm Scheibenrittergaſſe 1, 1. 


per Monat 60 , vom 1. Oct. od, 
Boxit. Graben 19, ijt möbl, Bim. Junger Mann find. gutes Logis 


früh. zu vm. Jopengaſſe24.(4890b 
—ů— —v—:¼ꝰç g — 2 — 
i ſchön 
Laſtadie 6, 2 möblirtes Tauch ohne Penſion zu verm. Malergaſſe 4, 3 Treppen. 
amböbl. J. u. Cb. iſt Poggenpf. 32,2, Ig. St. find Log Pfeſferſtadt 44,2, 


ſepar. Vorderzimmer zu verm. € 3 

Heil, Getftgafie 66, pt ifte. möbl, | „. Laterg a e.anit.Hen.zu zem. Junge Leute finden gute Schlaf⸗ 
Zimm. m. gut. Ren], zu verm. Gut möbt. Rimm. mit a. D. Peni. ſtelle Tiſchlergaſſe 48, 3 Trepp. 
Poggenpfuhl 30, 3, ift e. freund! zu vermieth. Rähm 6, 2. Reimer. 
Töpfergaſſe 19,2, a. Neubau, Le. 


möbl. Vorderzimmer zu verm. 
kleines, fepri aub. u. gut möblirtes 


; „amer an 1 Hrn. gu vermieth. ung Mann |. gut. Logis Baum: 
3 Zimmer zu vermiethee. Holzgaſſe 2 ein möbl. Parterre- gartſchegaſſe 31, bei Dildey. 
Grope Wollwebergaſſe 20 | Sorderz mit ſep Eingang zu vm. Anftändige Lente finden Schlaf 
freundl. T n o ee Geiſtgaſſe 55 iſt a: ſtelle Breitgafje 22, 2 Tr. 
Eingang, Glavierbenugung von | Seitenzimm. an jung. Mann od. 7 at, "EB © 
Seul: ja ln. eee | SOUL i SANKI 
Langgarten Ar. A4, 1 Tr., f ili i Jogis L.elg.ſep. J. m. g. Bet. Nep. 
freundl. möbl. Zimmer mit porą, |< kilige Geilgafle 93, Í, Woche WADĘ AA 
Penſion zu vermiethen. (4725 b | tft eleg; möbl. Zimmer u. Cab. Anſt. Jg. Sete f. B gleich fen. 
Weidengaſſe 4d ift ein eleg möbl. zum 1. October gu vermiethen. Jg. b. 


7 > - uż : Logis Hohe Seigen 26, 2, r. 

7 £ ; ; tes Zimmer FFFPFPFCCCCCCCCC PASTY YN TESCO 

Zimmer nebſt Barſczengee zu] Ein möblir der Breitgaſſe] Nanſtändige junge Leute finden 

m ß eg 6, 
Weidensasse 1, 2 Tr. reed, 


anſtändigen Herrn zu vermieth. 
fein möbl. Zimm. zu verm. (479 4b 


Breitgaſſe Nr. 69, parterre. 
Iſteundl. möbl. Zimmer 


— — —— r —— 
1 Stube 3.0. Breitgaſſe 105, 2 Tr. 
per 1. Oct. an 1 Herrn zu verm. 


3Zimm.z v. Poggenp 2 5. j 
NO Ada DAE TY a e 


Gi | Doggenpfuhl 7, 2 Gr., 
Heil. Geifigaffe 8 mach, 


ein hübſch möbl. Vorderzimmer 
Vorderzimmer zu verm. (3426 


mit ſehr guter Penſton zu verm. ji 
Ein gut móbl. Vorderzimmer zu 

Böttederg. 15/16, pt., links, fror, 

Zimmer mit gut. Penfan1.2 Hrn. 


orm. Brodbänkeng. 32,2. (49036 
für 45—60 „4 gu verm. (48706 


Vorft.Grabends, 3 Tr. möbl. Zim. 

mit e ohne Penſion zu verm. 

—— ͤ—P½ —————xß r* Q, ⁰˙ö= 2 AI rm 

Fiſchmarkt 7,1, ift ein fedl. möbl.] Heilige Geiſtgaſſe 100, móblirteg 
Vorderz. an e. Herrn zu verm. 
Schwarzes Meer 21 ift ein 


Part.⸗Vorderzimm zu vermieth. 
möbl. Parterre- Hinterzimmer 


Portechaiſengaſſe 6, 3, 
8. Haus von der Langgaſſe, gut 
zu vm. Bej. 8—10u.12—3, (48836 
Möbl. Zimmer ift mit auch ohne 


möbl.Vorderzimm. bill. zu verm. 

Frol.mbl.Zimm, ep Sing. Aust. 
Peni. zu verm. Tiſchlergaſſet/2½. 
Ein ſchön möbl. Zimmer 


Langebr z v. Bootsmannsg. 11,2. 
Frdl. möbl, Zimmer, ſep. Eing., 

zu vermiethen Karpfenseigen 

Nr. 4, 1 Treppe. (48786 


gu verm. Hirſchgaſſe 6a, 2, rechts. 
Bapfeng.9 gut mbl,Borberä.an e. 


Mbl. Borderz m. Schlafcab. jep. 
Hrn, bill. zuvm. N part les 44721b 


ohne Bek. Gr. Schwalbengaſſe 4,1, 
1-2 jungedeute finden dogis ohne 
Belöſtigung Tiſchlergaſſe ie 
Am Sande 2,3 Tr. ift ein gutes 


anſtänd. Logis ſogleich zu haben. 


eigen 0, DOT L Tr. MED, 
AE find. Logis mit Bett 
b. anfi. L. Baumgartſcheg. 48, pt. 
1 junger Mann findet gutes Logis 
Pfefferſt. 55, Eg Baumgrtſcheg. 2 
1 junger Mann findet gutes Logis 
im Cabinet Nied. Seigen 12/13, /. 
Eine Mitbewohnerin 

melde ſich bei einer alleinſtehend. 
Frau Langgarten Nr. 55. 
Mitbew. gej. 1. Wohnung 2 t. zu 
vm. Ohra N. Welt 256,6 Säulen. 
Anſt. Mädch. od. Frau wird als * 
Mitbewohn. geſucht Laſtadie 29,3., 
Eine anſt. Frau od. Mädch T ſich a. 
Mitbewemd. N. Hundeg, 66 RUE. 


Eg. 1. Et. m.g. o. P. v. Laſtadiel0. 
N. 


d 


| 


i 
f 
| 
| 


Nr. 228. 


Eine achtb. Dame als Mitbewhn. 
kann ſich meld. Fleiſchergaſſe 74. 
1 anſtd. Frau kann ſich als Mit: 
bewohn. meld. Lawendelgaſſe 5. 
Körl. Ehep. o. 2 — alt. Frauen als 
Mitbw.geſ. Fraueng. 12, Hth., 1 T. 
Mitbew. gej. Tagneterg. 2, Kell. 
Eine anſt. Frau od. Mädchen, mit 
od. ohne Bett. k. ſich b. eittwe als 
Mitbew.mld.AmSteind, H., Th. 4. 
Toron. Mädch kann ſich b.e. Wwe. 
a. Mitbwemld. Gr. Nonneng. 25, pt. 
Eine anit. jg. Dame, die tagsüb. 
nicht zu Hauſe iſt, kann ſich meld. 
als Mitbewoh. 1. Damm 17,1 Tr. 


2 Zi * AH te — 
Hotel garni, Eliſab.⸗Kirchen⸗ 
gaſſe 4, empfiehlt guten bürgerl. 


Mittagstiſch. 


Im Abonnement Ermäß. (46166 | W. 


bestempiohlene Pension i 


Offerten beliebe man zu richten 


für Schüler u. Schülerinnen. 
Billige Preiſe. Proſpecte zur 
Verfügung. (3335 
Frau Else Husen, 
Inſtituts⸗Vorſteherin, 
Milchkannengaſſe Nr. 15. 


N Pasi 


ür Knaben billigſt. Zu erfragen 
Rohlenmarkt Nr. 2, Cigarren⸗ 
Handlung. (48020 
Gute, billige Penſion für Kinder 
mit Beaufſichtigung der Schul⸗ 
arbeiten und liebevolle Ver⸗ 
pflegung bietet an Frau Kling, 
Pfefferſtadt 42,2 Tr. (47130 
1-2 junge Herren oder 
gebildete Damen finden im 
feinen Hauſe gute Penſion. 
Off. unter E III 8 die Exp. d. Bl. 
Fig, Herr. od. Schüler der Höh. 
gebranft. 1.9. Sar Sandgr. 36,2. 
Eine anſt. 18. Dame findet gute 
Penſion Scheibenritterg 3 rechts 
ler oder junge Mädch. find. b. 

gute BenftonZöpfergaffe r 
Gin bis zwei Schüler finden gute 
Penſion in gebildeter Familie 
Hundegaſſe 87, 1 Tr. (4638b 


Graudenz. 


Ein Laden 


auf Wunſch mit Wohnung, in der 
beſten Geſchäftslage, Marien⸗ 
werdorſtraße 53, iſt umſtände⸗ 
halber ſofort billig zu ver⸗ 
miethen. Josef Fabian; 
3412) Graudenz. 
nebſt Wohnun 

Kl. Laden 4 ende 
zu verm. Poggenpfuhl 9. (4868b 
Ein Eomtoir zum 1 Oct zu vm 
Poggenpfuhl Nr. 22/23. (2870 
Ein gr. Geſchäſt zürßßleiſcherer z. 
October zu vermieth.Heiligenbr. 
Communikationsweg 19. (48550 
Näthlerg. 7,Lad., K., Feuerſt. u. e. 
kl. Wohn. 5,50 % zu um. N. 2 Tr. 
Ein Geſchäft mit Drehr. u. guter 
Kundſch. zu verm. Langggart. 81. 


Trockener Keller zu vermiethen 
Breitgaſſe 22. 


Pferdeſtand. 


Stallung für 3 Officierspferde 
nebſt Futtergelaß ſofort oder 
per 1. October zu vermiethen. 

Zu erfragen Grabengaſſe 1 
oder Fleiſchergaſſe 70. 


Ohra No. 41 


in meinem neuen Hauſe, iſt ein 
Laden nebſt großer Wohnung, 
zu jedem Geſchüft geeignet, per 
October cr. zu vermiethen, fern. 
eine Wohnung von 2 Stuben u. 
reichlichem Zubehör R. Wisch- 
niewski, Breitgaſſe Nr. 17. 


Inden mit gr. Schaufenft. 


„A 50 p. Mon. N. Breitgaſſe 117. 
—— . — EEE 


Stallung 


für je 2 Pferde per ſofort zu ver⸗ 
miethen Mattenbuden 15. (3450 
— — a 


Laden 


Große Wollwebergaſſe Ar. 2 
iſt vom 1. April 1899 zu ver⸗ 
miethen. Läheres Langgaſſe 
Nr. 11, 1 Treppe. (1926 


Ein Pferdeſtall 


Näh. daſelöſt bei ©. Schulz. 


Laden en ohne 
Gać Wohnung, 
Langfuhr, Hauptſtraße, 

f rägüber der neuen oft, zu 

um. Näh. Langgaſſe 49, im Laden. 


TnelıAnlgahemeinesteschäiis 


Heil. Geistgasse 135, 
nächſte Nähe des Holzmarkts 
benbficjtige ich et großem 
meines Loca Ea 219 175 ca. 

welcher ſich der be⸗ 
20 m bean gage wegen, zu jedem 
größeren Geſchäfte pa” 5 


zum 1. April i 
fertig, Meldungen Heilige 


Geiſtgaſſe Nr. 135. 
Ein Keller it u vermieten: 


Näh. Breitgaſſe 24, 1. (494 


kann von gleich eintreten. (48196 


lich melden Jopengaſſe 6. (48506 


22 8 
Schuhmacher u. Arbeitsburſchen 


in meiner Schuhfabrik Ohra. 
Meldung. Hundegaſſe 46. (48076 


tiehtigen jungen Hann, 


der polniſch ſpricht und die 
Stabeiſenbranche genau kennt. 
Gehalt 50 % pro Monat bei 
freier Station. (3409 


Otto Büttner, Dirſchan, 


Kohlen⸗ und Baum.⸗Handlung. 


auf Hufbeſchlag und Wagenbau 
können ſich melden J. Hoppe, 
Vorſtädt. Graben Nr. 9. (48056 


UNIMA 
WoliiiszimmerJenta 


zu ſofort geſucht. Näheres 
Arbeits⸗Nachweis Lübeck, 
Fiſchergrube 90. 3386 
Ein jüng. Hausdiener melde ſich 
Hausthor 2 im Laden. (48306 

Zwei Tiſchlergeſellen auf 
Möbel finden dauernde Beſchäft. 


mit guten Zeugniſſen melde ſich 
Comt., Ketterhagerg. 14. (48566 


I ordentlid, Pausdiener 


k. fich mld. Hôtel Monopol. (48596 


Aelterer, alleinſtehender, 


abſchriften unter 03403 an 
die Expedition dieſes 868405 


Eiſendreher 


Hoteldien., Hausdien. u. Kutſcher 


zahlreich gej. 1. Damm 11. (46806 


Branntweingebinde ſtellt ein 
Otto Jost, Neufahrwaſſer. (47936 


kann ſich melden Baumgartſche⸗ 
gaſſe 33, parterre, links. J 
Lacklrer und ein Anſtreicher auf 
Wagenarb. k. ſ. ld. .d. Wagenlack. 
v. W. Moritz, Danzig, Holzg. 11. 
Ein unverheiratheter (48805 


der melken kann, kann ſich ſo⸗ 
fort bei hohem Lohn melden 


ForſtgutRieſelfeld b.äjenbude. 
BinSehirrmeistern,e.Sehmied 


werd. eingeſtellt Langgarten 62. 


Menſch, möglichſt von außer⸗ 


C. Suckau, Zoppot; Colonial⸗ 


Waaren⸗ Gjt und 
ee moti 


Schuhmacher Sza? | 


Donnerstag 


Vorſtädtiſcher Graben 16 
iſt ein großer heller Keller als 
Werkſtatt oder Lagerraum zu 
vermiethen. Näheres parterre. 
G mit Wohnung um⸗ 
Laden ſtändeh. zu n. 
Näheres Holzmarkt 5. (49146 


— 
Männlich, 
Hoher Nebenverbienit! 
se Uebernahme et 
bezw. Zahlſtellen für unſere vor- 
züglich eingeführte Arbeiter⸗Ver⸗ 
WogungeLetensverſicherung m. 
ochenbeiträgen)ſuchen wir hier 
U. auswärts ehrliche und rührige 
Herren. Bevorzugt werden brave 
Handwerksmeiſter u. Gewerbe⸗ 
weibenbe. Fleißige Perſonen 
ennenſich leicht u. auf anſtändige 
eije eine dauernde, ſtetig 
wachſende Nebeneinnahme ver⸗ 
affen. Selbſtgeſchriebene 


an das Bureau der Friedrich 

Wilhelm⸗Geſellſchaft, Danzig, 

Jopengaſſe Nr. 67. (1929 
Ein Barbiergehilfe 


F. Reinke, Schidlitz 37. 
Mehr Schuhmach auß d. Haufe k. 


Ein als zuverläſſig 
und brauchbar empfohlener 
verheiratheter Mann findet als 


Milchfahrer 


Stellung auf dem Gute 
Schönfeld bei Danzig. (4848b 
finden dauernde Beſchäftigung 


Suche per ſofort einen 
LJ 


Colonialwaaren⸗, Stabeijen:, 


2 Schmiedegeſellen 


Kutscher 


zuverlüſſiger Mann 


der mit Verwiegen von Kohlen 
Beſcheid weiß, wird für dauernd 
bei freier Station und kleinem 
Gehalt geſucht. Meldungen unter 
E 4 an die Exp. d. Bl. erb. (48216 


Brenner 
ſofort geſucht! 
Contingent 70 000 Liter. 

Bewerbungen mit Zeugniß⸗ 


erbeten. 


b. höchſt. Lohn ſofort u. 1 October 


Ein Malergehilfe 


Viehpfleger 


Ein ordentlicher jüngerer 


alb, kann ſich melden 


Schuhmacher zu Reparaturen | ud 
geſucht A. Sloma, Langebrücke 10. 
Jüngerer tüchtiger Hausmann 
per 1. October geſucht Julius 
Kopper, Poggenpfuhl 48, 


Eiſengießerei, Keſſelſchmied A 10 


Tüchtige 


Ichloſſer, Schmiede 


und Reſſelſchuied 


finden dauernd lohnende 
Beſchäftigung. (3459 


Maſchinenfabrik 
A. Horstmann, 
Preuss. Stargard. 
Such. Hausdien., Wochlhn., Vieh- 
fütt.u. Jung. Pronl, Sanagrt.115. 
Ein guterSchneidergejelle auf 
Beſtellung kann ſich melden 
Domnikswall 12, Hinterh., 4 Tr. 
Gin Tiſchlergeſelle melde 
ſich Schneidemühle Nr. 6. 
Suche 3 
zahlr. unverheirathete Kutſcher, 
ſowie jüngere Hausdiener mit 


guten Zeugniſſen. Bus Mack, 
Jopengaſſe 57. 


Tüchliger Prisenraehille 


geſucht 
H. Volkmann Nachfl. 


— — —— — [ . 
Tüchtige Uniform⸗Schneider 

können ſich melden Große Woll⸗ 

webergaſſe 13, 1 Treppe. 


2 Friſeur⸗Gehilfen 


finden ſofort Stellung. 
Paul Müller, Elbing, 
Schichauſtraße 9. (3453 
Sonntags ſtets geſchloſſen. 


Friſeurgehilfe 


findet zum 15. October Stellung. 
C. Schulz. Elbing, Coiffeur. (3452 


2 Volontäre 


und ein jüngerer 


Verkäufer, 


gleich welcher Confeſſion, können 
in mein am Sonnabend 
geſchloſſenes Tuch⸗„Manufactur⸗ 
und Modewaaren⸗Geſchäft von 
ſofort eintreten (3451 


M. L. Glass, Bandsburg. 


Ein Schuhmachergeſelle wird bei 
hohem Lohn geſucht bei Arthur 
Neumann, Schidlitz, Schlapke 960. 
Daj.fann fich auch e. Lehrl. meld. 
Stepperei für Schuhmacher 
Jungferngaſſe 17, 1 Treppe. 


Malergehilfen ſtellt ein Paul 


Schwarz, Johanniskirchhof 3, 2. 
Tücht. Klempnergeſ. a. Bau itelt 
ein desgleichen Lehrling u. Lauf⸗ 
burſche Mattenbud. 10, F. Süttner 

Ein Schneidergeſelle kann ſich 
meld. Biſchofsgaſſe 15-16, 2 Tr. 


Ill, NENION, 


gleichzeitig Dreher, ſucht 


in. Kosch; (49055 


Oliva, Danziger Chauſſee. 


Ein Rockarbeiter möchte für ein 
Geſchäft arbeiten. Offert. u. E151. 


Photographie! 


Einen tüchtigen 


Neg- ind PositirBetoneheur 


ſtellt ſofort ein (48936 
Herfart, Reitbahn 7. 


Ein ordentlicher Hausknecht 


findet ſofort dauernde Beſchäft. 
Große Gerbergaſſe 7. 

Ein Schneidergejelle melde ſich 
Goldſchmiedegaſſe 14, 3 Trp. 
MH Tischlergesellen ER 
werden eingeſtellt Kneipab 7-8. 
Ein Barbiergehilfe kann fogl. 
eintreten Arends, Langfuhr 16. 


Ein angehender nz 


jüngerer Commis 


um Inſtandhalten des Reſerve⸗ 
lagers wird per ſofort geſucht. 


Walter & Fleck. 
Tüchtige 


finden ſofort 


dauernde Arbeit bei hohem Lohn. 


E. Drewitz, Thorn, 


Maſchinenfabrik. 
Suche 100 Erdarbeiter 


nach Dt. Krone, 2,75 M Lohn, 
freie Hinreiſe. Deppermann, 
Baumgartſchegaſſe 6, fe — 
Schuhmacher, nur 1. steh te, j.bei 
fe Lohn d. Beſch. Fr. Kaiser, 
powt vogn I. TI 


Für das Comtoir 


einer Weinhandlung 


ird ein Herr (Kaufmann) in 
gesetzten Sem und allein⸗ 
ſtehend zum baldigen Antritt 
eſucht. n 
Gehaltsanſprüchen und Refe⸗ 
renzen u. E 88 an die Exped. 


Tüchtiger Friſeur⸗Gehilfe 


Bewerbungen mit 


von ſofort geſucht 


Golecki, Zoppot, Seeſtraße 5. 


Für mein Tolonialwaaren⸗ u. 


e tillationsgeſchäft ſuche einen 
1 5 Commis. Bernh. 
Kurowski, Baumgartfcheg. 29. 

mit dem Wiegen vertrauter 
uu Mann wird für eine 


werferei als Aufſeher ge⸗ 
GŁ, Selbſtgeſchriebene Offert. 


mit Altersangabe u. d. bisherig. 
Thätigkeit u E15 Ala. d. Exp. d. Bl. 
r — Z 00 00% 

licht. Schneidergeſellen können 
500 Meld. Goldſchmiedeg. 8, 2. 


Danziger Ne 


Schneide 


Vertreter oder Re 


für Ost- u. Westpreussen gesucht. 


von einer bedeutenden und renommirten 


Gigarrenfabrik Mitteldeutschlands 
Nur erſtklaſſige Bewerber mit beiten 

wollen fich melden. Offerten unter U. 2. P aner 
stein & Vogler. A. G. Berlin S. W. 19. 
ilfe zur Aushilfe Einen Arkeitsh h 

melde fih Schüſſeldamm 5a.|6 J die Woche, Tut Reich, 
pac Neumann. _ 
2 Barbiergeh. z. joj.Eintr.fucht | Arbeſtsburſche jof 
H.Roggenbuck, MarienburgWpr] Sineipab 28, im Laden. (49166 
Kutſcher, Hausknechte u. Fungen 
zum Hüten geſ.Peterſiliengaſſe 7. 


melden. Scheibenritterg. 12, 1. 


Einen Gehilfen ſucht Carl 
v. Salewski, Friſeur. 


Mehrere Boten 


ſofort geſucht Jopengaſſe 29, | Th. Becker, Langgaſſe 30. (18006 
F Malone eee Für meine Eolonialmaaren- 


Cücht. Baſenr⸗Gehilfen] oanoluną he (48206 
Ed. Panter, Matzfauſchegaſſe. 


Schuhmachergeſellen 


1 Laufburſche melde ſich H 
gaſſe 98/100, 2 Tr. rechts. 


Laufbursche 


von außerhalb per 1. October 
ür leichte Hausnar 
ch bei Mannfrost, Hundeg. 11 


EB ee re 

1 Laufburſche hat, A. Leitholf, 
m ſofortigen Antritt geſucht 

a 127 Nachtigal, (3435 
Brodbänkengaſſe Nr 51. 


2 jüngere 


Taufburſchen 


werden zum ſofortigen Antritt 
. (3436 
& Fleck. 

1 kräftiger Laufburſche 


gefucht, nur mit Vorſtellun 
der Eltern, ebenſo köunen ſi 


6 +. + +. 
Zanſtiind. junge znüdchen 
zur Erlernung der Blumen: 
binderei melden, 

Ernst Brüggemann, 
Große Wollwebergaſſe Nr. 19. 
Laufburſche kann ſich meld 
Hundegaſſe 73, 1, Ei sa 
Ordentl. Laufburſche melde ſich 
A. Schmandt, Milchkanneng. 31. 
poki ow e AUC IE: IL 


Burſche, 


der leichtere Comtoirarbeiten 
mit verrichten muß, zum ſo⸗ 
fortigen Antritt geſucht Neu⸗ 
garten 19, 2. Etage. 


Einen ordentlichen 8 ſucht 
aushalt als Stütze gejucht. 

Laufburſch en De Olivaerſtr. 30. (48956 
verlangt ſofort Geor: 
Große Berggaſſe 20. 


Gr. Wollwebergasse 10, parter 


Anerkannt schünfte façons! 


A 


Glasſchleiferei, Wallgaſſe 25. 


Ein fleißiger arbeitfamer 


2 Lehrlinge. 


ſuche einen 


Lehrling 


evangel., Sohn achtbarer Eltern 


Adolph Tilsner, Ohra. 
Lin Sohn achtbarer Eltern, 


Ein Tehrling 


Anſtellung mit Gehalt. 
Hugo Lietzmann, 
Jopengaſſe 47. (48966 


opfen- Für mein Colonialwaaren⸗ und 
4844 p Deſtillations⸗Geſchäft ſuche einen 


Lehrling. 
A. E. Schmidt, Zoppot, 
Pommerſcheſtraße Nr. 2. 


c 
Suche per ſofort einen 


7. |Stellnerlehrling, am liebſten 


der ſchon längere Zeit gelernt 
Altſtädt. Graben 89. 


Zum 1. October 


findet in meiner Apotheke ein 


Lehrling 


Aufnahme. (3449 


Rehefeld, 
Apotheken - Bejiger, 
Neustadt Wpr. 
Lehrling für Barbier- und 
Friſeurgeſchäft kann ſogleich ein⸗ 
treten bei H. Arendt, Reitbahn 1. 


0 Sohn ordentl. Eltern, der duſt hal 


das Barbiergeſchäft gründl. zu 

erl. k. jof. eintr. Poggenpfuhl 6. 

r meine. 
Einen 


Uhrmacher = Lehrling 
oder Volontär 


ſucht. per fofort (29156 


. Eising, 
Uhrmacher u. Goldarbeiter, 
Biſchofswerder Weſtpr. 


Weiblich. 
I nettes bescheiden. Mädchen 


wird nach Neufahrwaſſer in ein. 


Ein ord. Mädch. f.d. Vorm. md.fich 


zum Aufwart. Kohlenmarkt 11, 1. 


iſende]; k 

junges Mädchen 
für meine Reſtauration, die 
gleichzeitig in der Wirthſchaft 
(Kellnerin aus⸗ i 
Hubrecht Stuhm. aden ge gut ausfehendes 


Aufwärterin geſucht, möglichſt 
mit Buch, f. Vorm., v. 1. October 
ab. Straußgaſſe 10,1, Iks. (48275 
1 ordtl. Mädch. m. B. f. d. Vorm. 
z. Aufwart. vrl. Pfefferſtadts 1, pt. 


Caſſirerin, 


welche ſchnell und gut ſchreibt, 
vom 15. October gejudt: 


Ernst Brüggemann, 
Große Wollwebergaſſe 19. 
Tüchtige Landmädchen u. Knechte 
erhalt. gute Stellen für Danzig, 
Berlin u. Umgegend bei freier 
Reiſe ſofort und 1. October. 
Fr. Nofftz, Hundegaſſe 50.(47886 
Ehrl. Aufwärterin wird für die 
Morgenſtunden von 7—11 Uhr 
geſucht Langfuhr, Hauptſtraße 
e 

1 Aufwärterin für Vormittag 
T 
Eine Aufwärterin für den Vor⸗ 

Ein gebildetes jung. Mädchen, 
nicht unter 16 Jahren, wird für 
b ein feines Geſchäft als Lehrling 
Etwas Kenntniß in 
feinen Handarbeiten erwünſcht, 
aber nicht durchaus erforderlich. 
Offert. unter E 119 an die Exp. 
Ein junges Mädchen v. 14—15 J. 
k. ſich z. Aufw. m. Tobiasgaſſe 33, p. 
Aufwärterin u. Waſchfr. wrd. geſ. 
Langf.,Hermanushoferweg 6, pt. 

Eine ordentliche Auf- 
wärterin für den Vormittag 
wird geſucht Olivgerthor 8. 
Eine Aufwärterin f. d. Morgenſt. 
k. f. mild. i. d. Karmeliterkaſerne. 
Ein anſtändiges Dienſtmädchen 
mit guten Zeugniſſen findet ſofort 
Stellung Breitgaſſe 123, part. 
[TPR DD RY A 
Braves kath. Mädch., 14 J. für 
auswärts geſucht. Meldungen 
Freitag Fiſchmarkt 10,1, Vorm. 


Tad aum Wa 


für die Nachtzeit, auf dem Depot 
der elektriſchen St 
Langfuhr geſucht. 
im Bureau Langfuhr. 

Suche eine anit. Nufwärterin 
15 Jahren für den ganz. 
lige Geiſtgaſſe 33. 


Znverläffiges, evangel, 
Dienſtmädchen 


wird zum 1. October geſucht 
Mottlauergaſſe Nr. 10, Seiten⸗ 
gebäude, 2 Treppen links. 


I. Westpr. Cartonagen- 
Fabrik ſtellt noch 


+ b + . 
küchtige Arbeiterin 
ein 2. Damm 18. 

1 ſauberes Aufwartemädchen 
mit gut. Zeugn. für den ganz. Tag 
geſucht Heilige Geiſtgaſſe 135, 1. 
1Aufwartemädchen mit Buch für 
den Vorm gej. Jopengaſſe 32. 


Compioiristin 


Offerten mit Gehaltsforder. unt. 
D 939 an die Exped d. Bl. (3382 
Anſt. Moch. 14 Na. „oſcht. leichte 
Beſchäf. Baumgartſchegaſſe 6, H. 
Junge Aufwärteri 
für den en sód 
Thornſcher Weg 13 
1 Nähterin auß. dem 
Ausbeſſ. geſucht. O 


(3469 


ort gejucht 


Ein Laufburſche beim Maler 
melde fih 1. Damm 21,2 Trepp. 
Ein tüchtiger Anſtreſcher] Arbeitsburſche k. fich meld. beim 
und ein Laufburſche melde ſich] Töpfer Kl. Schwalbeng. 2, Th. 4. 
Kaninchenberg 2, 2, Goll, Maler. 
Tücht. Schneidergeſelle auf Röcke 2. Laufbursche 
kann fih melden Breitgaſſe 45, 1. | kann fih melden Langgaſſe 84. 
Einen tücht. Barbiergehilf. ſucht 


— —— — —Uj—ü a ra a 
Ordentliche Arbeitsburſchen 
Beruh.Nipkow, Altſt. Graben! 09. 


zu dauernder Beſchäftigung 
Ein Schneidergeſelle tann fih | ſuchen Schneider & Comp. 


ED ERZE 
Ein Lehrling zur Bäckerei kann 
eintreten Ernst Schnakenberg, 
47796) Breitgaſſe 94. 
Für meine Conditorei ſuche 
einen Lehrling aus achtb. Fam. 


R. Schrammke, Dang, Hausth. 2. 
Für mein Colonial-, Speicher: 
auf Herrenarbeit können fih | waaren, Deſtillation⸗, Eiſen⸗ 
Warſchauer und Baumaterialien ⸗G 
Schuhmagazin Breitgaſſe 27. 
1 geübter Tapeztergehülfe 
findet Beſchäftig. Altſt. Grab. 18. 
Ein Arbeiter, ev., fleißig, zuverl. 
für dauernd geſucht z. 1. Octbr. 
Gr. Allee 15, St. Kathar.⸗Kirchhof. 

Schneidergesellen ſucht 
Lindner, Johaunisgaſſe 63, 2. der Koch lernen will, kann 
I Laufburſche wird geſucht Am ſich melden Gewerbehaus Heil. 
brauſenden Waſſer 11. (48646 | Geiſtgaſſe Nr. 82. 

Einen ordentlichen Lauf⸗ 
burſchen ſucht Kuno Sommer, 
Thornſcher Weg Nr. 12. (48696 | findet auf m. Geueralagentur 

Ein Knabe zum Brodaus⸗ 
tragen kann ſich melden Frauen⸗ 


eſchäft 
(4820 


Such.jof.stinderfrauen, gewandt. 


8 0 dk [ Ej 
re, Souterrain u. 1. Etage, 


Damen⸗Mäntel⸗Fabrik, 


beehrt ſich, den 
Eingang sämmtlicher Neuheiten für Herbst u. Winter 
ergebenſt anzuzeigen. 


| | Jom Neuen das Aeneſte! 
Grósste Auswahl am Platze! 


Neu aufgenommen: 


Maass- Anfertigung von Tailor made-Costumes 
rtaillen unter voller 


mit festen 


Garantie. 


G ; | 


ŻĘ 
) ernung 
er feinen Damenſchneiderei 
mögen ſich melden Anna Graul, 
Modiſtin, Langgaſſe 27, 2 Tr. 
Für kleines anſtändiges Reſtau⸗ 
rant ſuche (3461 


Junge Damen c. 


adrhen 

mit guter Garderobe, die Buffet 
auf Rechnung hat und Güfte 
bedient. Offert, mit Abſchrift der 
Zeugniſſe und Bild unter B 12 
poſtlagernd Pr. Stargard. 
1 Aufwärterin mit guten Zeugn. 
für den ganz. Tag find. dauernde 
Stell. b.Bütiner, Kohlenmarkt 11. 
Für mein Hering⸗ und Käſe⸗ 
Geſchäft ſuche ein jung. Mädchen. 
H. Cohn, Fiſchmarkt 12. 
Eine Aufwärt kann fih meld. f. d. 
Morgenſtnd. Fleiſchergaſſe 74, 2. 
N | Landwirthinnen, Stützen, 

IU Köchinn., Kinders, Haus- 
und Stubenmädchen für Danzig, 
Mädchen für Berlin, Kiel, Lübeck 
bei hohem Lohn, freier Reiſe 
C. Bornowski, Heil. Geiſtgaſſel02. 
Eine anſt. gew. Aufwärterin mit 
Zeugniſſen findet zum 1. Octbr. 
eine gute Stelle für Vormittag 
Heil. Geiſtgaſſe 5, 2 Tr., links. 
Ordentl, Aufwärlerin mit Buch 
für den ganzen Tag kann ſich 
melden Hundegaſſe 109, 3 Tr. 

Suche 

eine Verkäuferin für 
Fleiſch⸗ und Auſſchnittgeſchäft, 
die darin thätig geweſen iſt, 
Kinderfrauen, Kindermädchen 
und eine Köchin für einen 
alleinſtehend. Herrn. J. Daus 
Heilige Geiſtgaſſe 36. 


Ordentl. Aufwärterin melde 
ſich vom 1. October Pfarrhof 3. 


Stubenmädch., Dienſtmdch, ſowie 
ein nettes Kindermädch. für ein 
fein. Haus Prohl, Langgart. 115. 
RE TEE EEE 98 —2—]—xͤ — 
Eine Plätterin, w. gut plätt kann 
ſich melden Schwarzes Meer 12. 
Aufwärterin für Vormittag 
geſucht Poggenpfuhl 92, 3 Tr. 
J Damen, w, die feine Damen: 
ſchneiderei griindl.erlern.w., gej. 
Heil. Geiſtg. 113, Fr. Cl. Arndt. 
Geübte Hoſenarbeſterſn gej. Gr. 
Hoſennäherg. 8,2, Brodbänkenth. 
Damen, welche die Damen: 
ſchneiderei erlernen wollen, kön. 
ſich melden Rähm 14, 1 Treppe. 
Eine ältere ſaub. Köchin 
mit nur guten Zeugniſſen findet 
per 1. Oct. gute Stellung zur 
Führung der Wirthſchaft. (49220 
H. Langanke, Tiſchlerg. 1/2. 
Aufwärterinnen 

ſucht bei hoh. Lohn für feme H äuſ. 
E.Zebrowski, Ziegengaſſe 1. 


1 Kindergärtnerin 2. Gasse 
wird gej. W. Machwitz, Langf. 1d. 
Eine ordentliche, ehrliche Auf⸗ 
wartefrau melde ſich 

Wallplatz Nr. 10, part. links. 


55 7 vom 

Aufwärterin i seser 
geſucht Thornſcher Weg 12,2, x. 
Ordentl. Aufwärterin für Tage 
über kann fih melden Thornſcher 
Weg 11, 2 Treppen rechts. 

Ordentliche Arbeitsmädchen 
zu dauernder Beſchäftigung 
ſuchen Schneider & Comp 
1 jaubere Aufwärterm melde 
ſich Kaninchenberg 11, 2 Trepp. 


Kochmamſell 
kann ſofort eintreten (3454 
Gewerbehaus Elbing. 
Ig. Moch. d. Schneſd.erk. wu. l. 
erh.k.Tmld. Baumgtſchg. 18pt. Ol. 
Eine ordil. Frau zum Flaſchen⸗ 
ſpülen und Ladenſchrubben fann 

ſich melden Breitgaſſe 71. 
Ig Moch. v. 18h liebt von 
außh. b. 2 alt. Dam geſ.Mammb. 40 


i 


ch 
grdl.erl. woll. k. mld. 1. Damm 
be ——————— 
1 Mädchen, im Nah. geübt, findet 
d. Beſchäft. Johannisgaſſe 68, 2. 


Männlich. 


Em älterer Herr, Ende ders 


Vierzig. ſehr rüſtig, mit ſchriftl. 
Arbeiten vertr., ſucht Stellg. als 


Verwalt., Wiegemeiſter, Caſſen⸗ + 


bote od. Aufjeh., Caut. kann geſt. 
werd. Off. unt. D 915 Exp. (4816b 
Ein Sohn ordentlicher Eltern 
wünſcht in eine größere Deſtill.⸗ 
und Liqueurfabrik als Lehrling 
einzutreten. Gefällige Offerten 
unter E 118 an die Exped. d. Bl. 
Suche f. m. Sohn e. Tiſchlerlrſt,, 
womögl.außerh. Off. u. E158 Exp. 
Junger Mann 
mit ſchöner Handſchrift ſucht 
unter beſcheidenen Anſprüchen 
per 1. October Stellung. Gefäll, 
Offert. u. E 60 an d. Exp. dieſ. Bl. 


f jucht eigene 
Ein Maurer Arbe 
Fleiſchergaſſe 81, Geſchäftskeller. 
Conditor ſucht von gleich Stelle. 
Off. unt. E 139 an die Exp. d. Bl. 

ZR ſelbſt⸗ 
Bäcker, andia Acht 
Stelle. Ländlich bevorzugt. Off. 


unt. E 160 an die Exp. d. Bl. erb. 


FFC 
Ordentl arbeit. Hausd., Kutſch,, 
Knechte, darunt. entlaſſ.Reſerviſt. 
empf, das Bureau 1. Damm 11. 
Ein anit. Faufburſche jucht Stell. 
Näh. Gr. Bäckergaſſe 9, Th. 15. 


Weiblich. 
— HEC T TCA MESSEN KPA TITE TB LEBE TED 
Junges Mädchen von 17 Jahren 
ſucht Stelle als Stütze, wo ſie ſich 
in der Wirthſch. und Umgangsf. 
weiter ausbilden kann, Bej. die 
Haushaltungsſch., ift in Hand- 
arbeit geübt und ſehr kinderlieb. 
Offerten erbittet Ww. Müller, 


Elbing, Kettenbrunnenſtraße 18. Eine gejunde Amme mir reich. Lehr⸗Curſus für feine 


But Zeitung e Hlemen Haushalts, Nahr. f. Stell. Gr. Rammbau 51,2. 


Pflege oder Stütze ſucht alleinſt. 
Dame (Wittwe) Stelle. Offerten 
unter F. L. 51 poſilag. Zoppot. 
Ein gebildetes Mädchen 
von auswärts, Waiſe, in 
den 30er Jahren, in häus⸗ 
lichen Arbeiten erfahren, W 
in Schneiderei geübt, ſehr 
willig, juht vom 1. Nopbr. 
oder ſpäter eine Stelle in [i 
gutem Haufe. Selbige K 
ſieht weniger auf Gehalt 
als auf gute Behandlung. 
Näh. Auskunft wird ertheilt R 
Langfuhr am Markt 60/61, 
2 Tr., links. (48840 P 


dy 1 


Lordi. Mädchen bitt um eine Bor“ 


mitt. ⸗Stll. Nh. Gr. Nonneng.8, pt. | Lólt.anft. Mädch. bittet um Stelle 


1 ordl. Mädchen bittet um eine 
Aufwarteſtelle Ochſengaſſe 8, 1. 
Tordtl. Mädch. bitt. u.e. Aufwartit. 
f. d.gz. Tag Mattenbud. 19, Th. 20. 
Ig. unſt. Moch. . Stell. a. gehri. im 
Kurzw.⸗Geſch. Off. u. E84 an die E. 


y 


Ein junges Mädchen, 
welches die Buchführung 

erlernt hat, ſucht zur wei⸗ 
teren Ausbildung Stellung 
als Lernende imComtoir. 
Offert. unt. E 162 an die Exp. 


Zoppot. Talleinſt. Frau bitt. um 
eine Aufwarteſtelle für d. Vorm. 
Zu erfrag. Südſtraße 62,1 Tr. r. 
1 Fr. m. gut. Zeugn. f. Aufwarteſt. 


für denVorm. Rähm, Hof, part. è Claſſen bin ich am 1, 14., 


1jaub. Nufwärt. m. g. Zeugniſſen 315. und 17. Oetober von © 
ſucht Stell. Jungferngaſſe 6, r. 2 10-1 Uhr im Schullocale 2 


1 jp. Mädch. id. Schneid. geübt, die 
a. ausbeſſ. wicht. i. u. auß. d. Hauj. 


Beſchäft. Off. u. El5 0a. d. Exp. d. Bl. > 
Eine Dame winiet für ein 000009090006909069 


Geſchäft wollene Sachen aus⸗ 
zuſchürzen. Offerten unter 
E 157 an die Exped. d. Bl. 
1Plätterin 6.u.Bejdh. in n.auß.d. 


Sauſe St. Kath.⸗Kirchenſt. 14, H. 
IIg. Frau bitt. u. Stelle v.6-0 Uhr ertheile Damen und Herren. 


An d. gr. Mühle 1b, 2, i. Hinterh. 
E. ordtl. Frau bittet um Stelle 


zum Waſchen und Reinmachen Nachweisliche Anerkennungen 
Schidlitz, Große Mulde 9715. B 


Tord. Frau bitt. um e. St. Wajch. 
u. Reinm. Altſt. Graben 54, Hof. 
D em nn 
Ein jung. Mädchen mit g. Zeugn. 
b. Fr eine Aufwarteſtelle. Zu 


. ühleng. 17, H., Th.⸗6. - —.— 
erir. Gr. Oel mühleng. 17,9.,76.6. Wer unterrichtet einen jungen 
Empf. Kindergärtn. 1. und 3. Cl.] Mann in rs Offert. 
g. Zan. Probl Langgarten 115. unter E 87 an die Exped, d. Bl. 


(LAW pegel 


Mein ſeit 12 Jahren am hieſigen Platze beſtehendes 


Handschuhu, Cravatten- u. 
Wäsche-Geschäft 


beabſichtige ich mit Ende Hiejes & fzulöf i i 
an mein geſammtes aus ſes Jahres aufzulöſen und bringe vom heutigen Tage 


a Ausverkauf, 
edeutend zurückgeſetzt und empfehle ich einem hiefigen und auswärtigen Publicum 
dieſe ausserordentliche Kaufgelegenheit. * zZ (3304 


Matzkauſchegaſſe 


Ia. Mädch. d. d. fein. Dam.⸗Schnd. 


Neueſte Nachrichten. 29. Septembe 


Donnerstag 


M 


1% 


nur beiten Fabrikaten beſtehendes Wagrenlager zum 
Die Preiſe für fämmtliche Waaren ſind von mir ganz 


Langgasse 48, 


neben dem Ralhhauſe, 


Langgasse 48, 


neben dem Rathhauſe, 


CET 


beehrt ſich, die 


ffnung 


Nr. 2. 
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€greibunterricjte=Angcige. 


Schü Detober d Schnelsen im ih d 8 feines 
caon- un Chnellschrelben. UGA i pe 23 
Um zahlreiche bald. Meldung. bittet B. Groth, Breitgaſſe 65,3 Tr. Becıal — Geschäfts 


Solera goło höhere ädehonsehule, 
Selecta Wi 


>|. Lobrerimnon=bildingy= Anstal 
4 zu Danzig, Poggenpfuhl 16. 


[o 
o 


Sonnabend, den I. October 


ganz ergebenſt anzuzeigen, und macht dabei auf ſeine 
os ry © 
Eröfinungs - Decoration 
Die Firma hat sich das feste Pri | 


höflichſt aufmerkſam. 
8 nei t 1 
gut abgelagerte, qualitativ erstklassige en BE cA 


Das Winterhalbjahr beginnt am 18. October, f 
morgens 9 Uhr. Zur Aufnahme neuer Schülerinnen 
werde ich am 1., 3. und 17. October, Vormittags 9 bis 
1 Uhr, im Schullocale bereit fein. 4 

Für die unterſte Claſſe werden feine Vorkenntniſſe 


> SĘ zu bringen und dieselben zu ausserordentli RE : 
38 Dr. Scherler. R Beachtung der strengsten Reellität | Pigon Preisen, nter 


zu verkaufen und ladet zu 
(8465 


geneigtem Besuch höflichst ein. 


RZE ZRT 
Vorbereitungs-Schule, 
Pfefferſtadt 4, part., 

für Knaben u. Mädchen. 


Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, den 18. October. 
Zur Annahme neuer Schüler und Schülerinnen bin ich täglich 3-400-% 1,1091.08.1. Oct.Gigenth. | i chir. 
. 


von 10—12 Uhr Vormittags bereit. Geſchäftsinh. geg. mehrf. Sicherh. GMT. p m li 
in Amerika approb. Zahuarzt 


Jur Führung des Haushalts jucht | Hauslehrer evtheilt Nachhilfeſt. 25% Dividende 
Langgaſſe 74. 


; ‚Ausserordentliche Preiswürdigkeit.  Weitgehendste (om, FET TZ 
2— 3000 Mek. Meine Sprechſtunden ind _ a s 
auf großes ee Bow jest wieder von (4711 [empfehle Zum Umzuge 
f i 3046 f e jeder 2 ee 
doflagetub Bobyot | Go| 9—1 und 3—5 Uhr. eu, und jede tn meinem Bad, uettawnenbe de aer wadi 
geführt. N Aenne reifen prompt aus- 


Fiedler, Sötthermeifter, Shilfanfe 6. 
Conditoreiheſitzer, ine Ein Fahrrad. = 


Marke „Herkules 194 Straf 
Sa : A i U 8 Straßen⸗ 
30 Jahre alt, evang. ſucht Lebens: renner, Fabriknummer 23085, 


ältere evgl. Dame von ruhigem Offerten u. E114 an dieExp. d. Bl. wci $ 
beſcheid. Weſen, wirthſchoftlich[ Wer eripeilt 3 haben im Alter in wierteljährt. Auszahlungen 


ls an t 7 6¼ % abſolut garantire! | . RE Gin, Junge Damen oder mit Satteltaſche, Rotidiike, 
tüchtig, Stellung bei älterem gut | von 10—12 Jahren in Langfuhr RENEE ok M PTR ADEF + | Wutm., welche Sinn f. Häuslichk. aus Ronos, ge, Koiſchützern 
ee , bad. wers.crfucrinne | Sineo” und werden 
perſönl. Vorſtellung bereit. Gefl. Preisangabe unter E 47. (48816 haber 591 1000 % an zur Um⸗ Für Zahnleidende wertheAdreſſemögl.mitPhotogr. 85 18 Ko o J. N. 274 iſt 
Off. u. W. H 50 Marienburg poſtl.— wandlung in Act.⸗Geſ. geſucht. 3 u.E104andie&rp.d.Bintt.einzuf, ſtohlen n Stargard Be. 

Mit Retourmarke verſehene Off. Str. Diser zugel. Anonym Paurk. „ 


lohnung ſichert zu 


D. 864 U. 182 abholen, | A 


„ Marks, Pr. Stargard. 
32323 utd wyj sy 
Wenn Srl.st.ihr Geschirr binnen 


ATE 


finden Beantwortung unter 
T. R. 1466 an Haasenstein & 
Vogler, A.-G., Aachen. (3446 


Dr. can. Hanh Lem 


Künstliche Zähne, Plomben 


Damenſchneiderei! 


Grdl. praktiſche wie theoretiſche 


hesuelt wirdv.einerDame 


i RACE BO pon gleich zur Gy | sohmerzl. Zahnoperat. eto. S Tagen nicht ab : E > 

; ; intygafi ar, | Ausbildung. Unterrichtsſtunden] Suche zu 5% von gleich zur 1. St. ; BE a holt, h. fie feine | geſtern mein Sohn Nobers 
tel FF nur Vormittags. Annahme von 500, 1000, 1200, 2400, ker Lane Te: Anſprüche m. darauf, E. Münz. Jankowski, Neufahrwaſfer. 
der eg auch Commandite Schülerinnen jederzeit. 4000 , zu 4½ % 9, 12, dei Bez.a.Z 15 GE Dortioke DieBeleidm.ichd, Srangessner Kollte mir Jemand über den 
190 ſelbige zu übernehmen V. von Wesierska, 16, 20 u. 30000 %, 3.1. San. | Fremde i. Bez.a.Zoit sot. 8 (Heubude uger, habe n.ichhterm. Verbleib Mittheilung machen 
geneigt. Offerten unter E 184 Hundegaſſe 128. 103004 Ed. Thurau, Holzg. 28. ; 3. Therese Grabowski, (49496 PCN) fo bitte ſolche an 
an die Exp. d. Bl. erbeten. (49326 = FW OWA Sn A j SERRA CJ ich dem Arbeiter a ee paii 
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nn „| =: = Ein | jede andere in mein. Ya 
1 anft. ſaub. Frau bi me im Spitzenklöppeln, Wäſche⸗ Ein graues Kätzchen verlaufen. | 60 5 in mein. 8 
Stel.16.Borm Winpperaaffedr, ach und maid ien, Abzugeb. Jacobsneugaſſe 45, 3. Elegante F r acks au en Primi 
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zu erf. Langfuhr, GriedensitenS. | gangi. Grim Blolin-Mrterricht gegang auf d Nam. Marie Mandt beginnen Anfang Oetober[Dreitgaſſe SO. un e den 
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ür den Tag Jungferngaſſe 12,1. R | II 5 9 8 b. Oliva verl. ; Grünen flege gen. Hufarengaſſe 12, 1. mage werden noch 
Eine ordentliche Frau wünſcht toL: Uterricht Armband v. e 7. unmittelbar am 45456 N DS Als Friseuse Y augenommen Jteitergnf 
Stelle zum Waſchen und Rein: ertheilt gründlich G. Möske, bz. G er "|| Thor. bo Eee TO Moc: 7 i 


Paradiesgaſſe 18, 2 Treppen. 
Nehme am 10. October den 


besanounlerrichl 


Gesetzlich m ME ö 
ostkarten-) 


Tr. Laube, ||. onen n egen 
prakt. Za > ARTE. Saujchutf u. Erde kann geg. 50 A 
= REN ergüt. pr. uhre i. Zegar an d. 9 


Straß. abgeld.wd Froese. 47550 a 


machen Weißmönchenhinterg. 2. 


b Ein ganz junger | 
ſchwarzer Hund 


mit weißer Bruſt ift heute M 
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i \ früh abhanden gekommen. Feine Wäſche w. ſauber und gut k 
dh > wieder aur 648290 Gegen Belohnung Hunde⸗ geplättet Böttchergaſſe 21,2%, L 9088 
2 Höhere $| Martha Jelski, gaje 122, pavtevie, ab. gl markt Winterröcke werden gut und (D. R. G. M. No. 87 230) 
il | , 5 Geſanglehrerin. i " „' ſſchnell aufgearb. u. fnabengard. mit “arschiedensten 0 
rr ET Ra JE RR pz E JSK Straßenbahn). WADA e Tr. nsichten. M 
ner ß 
3 je gefleckt, ijt abhanden gekommen, i en e ee LORNA s 
ds 2 = [und außer d. Hauſe Kneipab 22. sind die 
2 und Selecta, © | beginnt Mitte October d. Is. gegen Belohnung abzugeben in) j Sb | G H i s x 
+ Hundegaſſe 54, Z|Um nägere Miidjprade bitte Artillerie⸗Kaſerne, Sammtgaſſe. - 89 | Gleg. wie enf. Samen u. Finder aupigewinne R 
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Woll. Damenunterröcke u. Hofen, 
Handarbz.v. Baumgartſcheg. a8, 
2Tr. Daj. w. jede Arb. bill. angef. 
© zu. Gardinenarbeit wird 
u d. H. schnell u. billig 


£ u. s. W. u. 8. w, 
Hbostkarten-Loose für Hl. 
i (Porto u. Gevinnite || 
20 Pf.) versenden II 


Franziska Günther. Eine Corallenkette 
Beginn der €urje, Saiſon Sonntag von Café Ludwig bis 
1895—99, October in 1. Damm 20 verloren. Gegen 


meinem Saale: Belohnung abzugeben daſelbſt. 


D. L.. 


Brief vom 22. erhalten. Antwort 
lagert wie gewünſcht. 


$ bereit, (3416 & 


Dr. Weinlig. 3 


I, Lötzenrat E On... 


| ; Mauſegaſſe 9, 2, r. (46376 

LanggasseNo,43, | ag vom Rathskeller Alen Freunden und Bekannten | auge Piat arm en 
an bis bei unſerm Scheiden aus Danzi 7 werden an⸗ \ 
Buchführ UNGS-| Znmeiungen | goldene © damenuhr ein herzlahes 01 Aigletarbeiten genommen Erfurt, 63432) 


vom 1. Oetober ab 
dorijelbit erbeten. 77740 | Mit Haken verloren. Gegen Be⸗ 
T lohng. abzug. Holzmarkt 25/26,1, 


Ich wohne jetzt 

4. Damm 1. 
>... Spreditunden: 
täglich v. 8—10 Uhr Vorm. und 
3—4 Uhr Nachm. 


Dienstag u. Donnerstag außer⸗ 
dem von 7½ 8 ½½ Uhr Abends. 


Dr. Seyffert. 


Heilige Geiſtgaſſe 68. (47235 


Bahnhofstrasse No. 29. 
alexarbeit wird ausgeführt ee 8 


Goldene 
Trauringe, 


mit Feingehaltſtempel ver⸗ 
ſehen, offerirt (8392 


zu billigsten Preifen. 
3. Looser, 


Goldmaar.⸗ u. Ahrenhandlg., 
Paſſage. 


Zinnall, Stationsaſſiſtent. 


4 = Klagen, A A I Dominitówali m pt., links. 
Sefue und Schreiben jcbergonrw. 1. St. ſaub. u. bil einast 
Art fertigt Jachgemäß Tn. fi repar. Ochſeng. 8, Th. 9. 
Wohlgemuth, Johannisg. 13, Rohr m. in Stühle eingeflocht 

parterre, Ecke Brieſtergaſſe. Mattenb. 19, Hof, Th. 24 Brandt 


Hilfe und Rath Cinige Perren können am 
in allen Brocejjen(auch in Eher, a rittagssijch theil = 
Erb: u. Alimentationsſachen) | M Nöpergaſſe 7,1. (49436 
durch den früh. Gerichtsſchreiber] Kräftiger Mittagstiſch wird in 
Brauser, Heilige Geiſtgaſſe 33. und außer dem Haufe Heilige 
Ueberſetzungen aus dem Franz. Geiſtgaſſe 109, 1 Tr. empfohlen. 
und Engliſchen werden billig Guter Privat Mittagstiſch 
angef. Off. u. Ell an die Exp. d. Bl. J für Herren. Brodbänkeng. 33,1. 


Unterricht 


Han 


Ausbildung erfolgt unter 
Garantie in circa 4 Wochen. 


KAWA 


Suche 8000 Mark 
zur 2. Stelle auf ein Grundſtück 
im Mittelpunkt der Stadt. Off. 
unter E109 an die Exped. d. Bl. 
300 % auf Wechſel oder Schuld⸗ 
ihein geſucht. 6% Zinſen. Offert. 
unt. E 55 a. b. Exp. dief. Blatt. 
Such. vom J. Oct. d. Is. 200 geg. 
Sicherh. zu 5% Zinj.auf 2 Jahre. 
Offert. unt. E 164 an die Exp. d. Bl. 3359) 


für vorzügliche Erfolge. 


G. Wischneck, 


Buchhalter, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 45. 
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Aus dem 
Strafkammerſitzung vom 28. September. 


und verſuchte Erpreſſun 
Dienſtmädchen Alben 


W 


öl Stelldichein 
hatte. Super verhaftete fie und lieferte fie im Amtsgefüngniß 
au die Frau des damaligen Amtsdieners Sämann ab. Am 
die Mloſch aun ein Smd (ih? fünftes etma) und bee auer 
01 > 2 75 e 
der er ſei ein Gefüngnißbeamter aus Zoppot, N e 
JOE Tat e ber Dein: 98808 Auf ihre Erkundi⸗ 
te man i e v 277 Í- 
aung fon Leichtfertiger Weife jire Gefängnifies 


werden, obwohl Der a 
beantragt hatte, EŃ teigejprechen. In der 
Begründung des Near führte der Vorſitzende aus, N eine 
Beleidigung des Gefangenen » Aufjegers Maybaum nicht 
vorliege, weil er ja garnicht mit dem Brief gemeint war, 
ſein Name vielmehr nur durch böſen Zufall auf den Brief 
gekommen ift und der Angeklagten die Abſicht der Beleidigung 
fehlte. Es n in Frage kommen, ob eine 
Beleidigung des Wärters vom Amts gefüngniß in Zoppot 
vorliege und dieſe Frage habe auch verneint werden müſſen, 
weil ja an dieſen Beamten wiederum kein Brief gerichtet 
worden iſt. 

mn 


Toxales. 


+ Perſonalien. Die Verſetzung des Gefangenaufſehers 
Krüger in Danzig an das landgerichtliche Gefängniß in 
Elbing tt zurückgenommen. Der jeit 15 Jahren an der 
Unteroffilter⸗Schule zu Marienwerder thärige Civillehrer 
Birlehm wird zum 1. October d. Js. einem Rufe an die 
Unteroffizter⸗Vorſchule zu Wohlau in Schleſien folgen. 
Nachfolger des Herrn B. wird der bisherige Civillebrer 
Klomp an der Unteroffieker⸗Vorſchule in Wohlau. 

* Die Inhaber von Waarenzeichen werden darauf 
hingewieſen, daß mit dem 1. October d. J. das Geſetz über 
Markenſchutz vom 30. November 1874 zu Gunſten des 
Markenſchusgeſetzes vom 12, Mai 1894 erliſcht. Alle Marken, 
die nach dem Geſetz von 1874 gerichtlich eingetragen find, 
müſſen bei Verluſt der Priorität vor dem 1. October 1895 
im Waarenzeichenregiſter des Kaſſerlichen Patentamts nach 
dem neuen Waarenzeichengeſetz umgeſchrieben werden. 
Dieſe Umſchreibung geichieht ohne Zahlung von Jahres⸗ 
tagen, ſofern die Umſchreibung vor dem 1. October 1898 
erfolgt. Nach dieſem Termin ſind die Umſchreibungen 
nicht mehr zuläſſig, ſondern nur Neuanmeldungen, für 
die durchweg eine zehnjährige Regiſtrirungs⸗Gebühr von 
30 Mk. zu zahlen iſt. Neuanmeldungen haben die Nachtheile, 
daß ſie mit den inzwiſchen eingegangenen ähnlichen oder 
gleichen Anmeldungen wegen Priorität concurriten und das 
Datum ihrer Einrichtung beim Patentamt tragen, nicht aber 
wie die umgeſchriebenen Waarenzeichen das Datum der aller- 
erſten amtsgerichtlichen Aumeldung. Da alle nach dem 


228. 2, Beilge ter Dominet Heret 


früheren Geje eingetragenen Waarenzeichen beim Patent! 


amt umregiſtrirt werden und eine Prüfung auf Zulaſſung 
erdulden müſſen, wird es öfters vortommen, daß bei gleichen 
Zeichen für gleiche Waaren demjenigen das Recht der 
Führung zugeſprochen wird, der das Zeichen nach dem 
alten Geſetz zuerſt eintragen ließ. 

* Der Schulaufſichtsbezirk Putzig umfaßt zur Zeit 

35 katholiſche, 14 evangeliſche und eine Simultanſchule. An 
denſelben wirken 40 katholiſche und 19 evangeliſche Lehrer. 
Die geſammte Schülerzahl beträgt 4308. Von dieſen ſind 
1047 evangetiich, 3257 katholiſch und 4 jüdiſch. 
* Die Weichſelſchifffahrt und Holßflößerei hat bei 
dem außergewöhnlich niedrigen Waſſerſtande mit großen 
Schwierigkeiten zu kämpfen. Die Dampfer und Schleppzuge 
miijjen fortgeſetzt von einem Ufer zum andern laviren, um 
die vielen Sandbänke zu nermeiden. Natürlich wird dadurch 
die Fahrt bedeutend verlangſamt. 

* Erſchwerung des Grenzverkehrs. Wie von vielen 
ruſſiſchen Grenzanwohnern dem „M. D.“ übereinſtimmend 
berichtet wird, ift vor Kurzem eine Gonvernementsverfügung 
erlaſſen, wonach Niemand, der ſchon einmal wegen Schmuggel 
beſtraft iſt, eine Grenzkarte mehr erhalten ſoll. Da nun an 
der ruſſiſchen Grenze faft jeder zweite Menſch in diejen Falle 
iſt, kann man ſich die Folgen dieſer Maßregel und die Unzu⸗ 
friedenheit mit derſelben denken. Außerdem ijt eine natür⸗ 
liche Folge dieſer Maßregel, daß noch mehr geſchmuggelt 
wird als früher. 


2 Wochen. 


ladnińtet" Domnerstn 


Wenn aus naheliegenden i 1 
von jedem ae Bie Ertheilung von Privatunterricht an 


å — weiß⸗rothe Scheibe — ſondern außer letzterer 
12 nach a wie hinten leicht ſichtbare vierecke Scheiben 
führen. Letztere haben die Benennung „Ober⸗Wagenſcheiben“ 
erhalten und ermöglichen es durch ihren Stand in Höhe der 
Wagendecke, daß ſowohl jeder Bremſer wie auch das 
Locomotivperſonal jeder Zeit ſehen kann, ob der Schluß⸗ 
wagen vorhanden, der Zug alſo nicht etwa unterwegs zer⸗ 


riſſen iſt. $ $ 5 
z ojtsamyfiejif = Verbindung auf der Linie 
Sue e ee ade vom 1. October ab wieder nur 


ei täglich ſtatt. „Pe 
mnm AU E bat entſchieden, daß die 


Erhöhung des Grundgehalts, welche auf Grund des 
OEE A für dauernd mit kirchlichem 
Amte vereinigte Stellen feſtzuſetzen iſt, lediglich den 
Schulunterhaltungspflichtrgen zur Laſt fällt. 
Die Kirchengemeinde kann hierzu nicht herangezogen werden. 


— — — — TREU 
Pronin. 


. ot, 27. Sept. Der ſeit mehreren Jahren 
u SA Poſtamt beſchäftigte „Oberpoſtaſſiſtent 
Rerin beging dieſer Tage fem 25jähriges Dienſt⸗ 
jubiläum. Die Oberbeamten ſchenkten dem Jubilar 
ein prachtvolles Theeſervice. — Demnächſt ſoll eine 
Fahrtverbindungunſeres Ortes mit dem 
Walde hergeſtellt werden. Der Vertreter der Firma 
Helios verhandelt gegenwärtig mit Herrn von Dewitz 
in dieſer Sache. Es wird geplant, den Anfang der 
Straßenbahn in die Nähe des Kurhauſes zu legen. 
Die Hauptſchwierigkeit beſteht in der Ueberwindung 
der Anhöhe dort, wo Unterdorf und Oberdorf zu⸗ 
ſammentreffen. Ob die Bahn durch die Seeſtraße ge⸗ 
legt wird, iſt noch unentſchieden. — Nunmehr wird 
auch die Leichenhalle gebaut werden. 
ſchlag ift heute Herrn Baugewerksmeiſter Lippke für 
11 000 ME, ertheilt worden. 

h. Putzig, 26. Septbr. Der Kriegerverein 
verauſtaltete geſtern als Nachfeier des Sedanfeſtes eine 
theatraliſche Abendunterhaltung. Zur Aufführu ig ge⸗ 
langten: „Veteranentreue“ und „Guſte auf Poſten“. — 
Die diesjährige Kreis-Lehrer-Conferenz fand 


— 


I Czersk, 27. September. Ein ſchwunghafte | 


präſidenten Grafen 
Telegramm 
i Poßelmann's Hotel DA 
Mahles lief folgendes Antworttelegramm des Kaiſers 
aus Rominten ein: 

„Für die mir dargebrachte Huldigung ſage Ich Meinen 


Angaben des v. N. maſſenhaft auf deſſen Terrain hin⸗ königlichen Dank. Ich wilnſche diefer alten, vor 500 Jahren 


überwe 


chſelte, denn er verſandte jährlich 44—56 Stück durch den deutſchen 


Ritterorden gegründeten Stadt, daß fit 


Rehe nach Breslau, Berlin und anderen großen Städten, wachſen und blühen möge, und habe die ſeſte Znverſicht, daß 


und erzielte dadurch jährlich 


ild nicht ſelbſt erlegt, ſondern von 
Aer beat haben. Es wurde gegen ihn 
Wilderern aufgekauf pa t 
wegen gewerbsmäßiger Hehlerei die Anklage erhoben. 
Zu der heutigen Verhandlung waren 30 Zeugen 
geladen, darunter 1 Oberförſter, „ 99 5 
6 Forſtſchutzbeamte. Obgleich ein direkter Beweis, daß 
der Angeklagte irgendwann Wild von Wilderern oder 
anderen Perſonen erworben, nicht erbracht wurde, 
bekundeten die Forſtbeamten doch übereinſtimmund, daß 
in den an Joſephsberg angrenzenden und in den dieſen 
benachbarten Revieren ſoviel Wild wie der Angeklagte 
verjandte, ‚nicht exiftive, und darauffin murde der 
Angeklagte, der vor längerer Zeit wegen Körper⸗ 
verletzung mit 2 Monaten Gefüngnig und wegen 
unberechtigten Jagens mit Geldſtrafe belangt iſt, zu 
2 Jahren Zuchthaus und 2 Jahren Ehr⸗ 
ver luſt verurtheilt und ſofort verhaftet. N 
* Bojen, 27. Sept. Das „Poj. Tagebl.“ ſchreibt: 
Der Borjtand des Juriſtentages hat beſchloſſen, 
mit Rückſicht auf den freundlichen Empfang, der nach 
Anficht aller Theilnehmer dem Congreß in Poſen zu⸗ 
theil geworden, ein bleibendes Erinnerungs⸗ 
zeichen der Stadt zu widmen. Ueber die Art der 
Dedikation ift jid der Vorſtand noch nicht ſchlüſſig 
eworden. 
$ r. Roſenberg, 27. Sept. Behufs Gründung eines 
Gauſängerbundes fand am Sonntag in Küſters 
Hotel eine Verſammlung von Vertretern der Gejange 
vereine Chriſtburg, Di. Eylau, Freyſtadt, Rieſenburg 
und Roſenberg ſtatt. Die Verſammlung beſchloß die 
Gründung des Bundes, der den Namen „Gauſänger⸗ 
bunb Roſenberg Weſtpr.“ führt. 
ſich nicht nur auf die Männergeſangvereine des Kreiſes 
Roſenberg, ſondern er nimmt auch Nachbarvereine, die 
ſich ihm anſchließen wollen, auf. Alle Jahre findet 
ein Gaufängerfeſt in einer der zum Bunde gehörigen 
Städte ſtatt, zu der auch fremde Gejangvereine ein- 
geladen werden können. Mit dem Gauſängerfeſte iſt 
eine Verſammlung der Vertreter der Vereine ver⸗ 
bunden. Jeder der zum Bunde gehörigen Vereine 
entſendet hierzu für je zehn active Mitglieder einen 
e „Als Jahresbeitrag zur Deckung der Une 
koſten hat jeder Verein für jedes Mitglied einen 
Jahresbeitrag von 110 Mk. an die Bundescaſſe zu 
zahlen. Als Feſtort für das nächſte Jahr wurde 
Roſenberg beſtimmt. In den geſchäftsführenden 
Ausſchuß des Bundes wurden die Herren Cantor 
Daus ⸗Roſenberg als Vorſitzender, Lehrer Rüſter⸗ 
Dt. Eylau als deſſen Stellvertreter, Lehrer Freutel⸗ 


heute im hieſigen Rathhausſaale ſtatt. An diejelbe Roſenberg als Schvaftſührer und Eaſſirer, Cantor 
ſchloß fih. ein gemüthliches Beiſammenſein in der [Endrullat und Braumeiſter Bome als Beifiger 
Strandhalle. — Der Kveisausſchuß hat den gewählt. 


Schulen, welche die Anſchaffung der vorgeſchichtlichen 
Wandtafeln von Weſtpreußen beabſichtigen, eine Beihilfe 
von 2,50 Mk. zugeſichert. 

G. Dirſchau, 27. Sept. Heute hielt der Qand- 
wirthſchaftliche Verein Dirſchau feine 
erſte Verſammlung im Hotel zum Kronprinzen ab, in 
welcher Herr Dr. Benſing aus Danzig einen 
Vortrag über Rothlauf bei den Schweinen und Schutz⸗ 
impfung. — Die Erhebung des Brückengeldes 
an der alten Weichſelbrücke zu Dirſchau ſoll wieder 
verpachtet werden. ? 

C Elbing, 28. September. Der Betrieb der 


elektriſchen Straßenbahn nach Vogel- 
iang hat fich über Erwarten günſtig geſtaltet. Der 
Betrieb der Bahn wird mit dem 31. October d. Zs. 


eingeſtellt und erſt am 1. Mai u. Is. wieder eröffnet 
werden. Die Stadt participirt am Gewinn der 
Straßenbahn, außerdem iſt in Folge der Bahnver⸗ 
bindung mit Vogelſang die der Stadt zufallende Pacht 
für das dortige Etabliſſement von 2090 Mek. auf 5000 Mk. 
jährlich geſtiegen. : : 

czę: Going 27. Sept. Am heutigen Tage beſuchten 
die Theilnehmer an dem Zeichencurſus die 
Neufeld'ſche Blechwaarenfabrik und die Cigarrenfabrik 
von Löſer u. Wolf. — Die Ferien in allen Schul⸗ 
anſtalten unſerer Stadt beginnen am Sonnabend und 


bildungsſchule 1½ Wochen und in den höheren Schulen 


dauern in den Voltsſchulen und der ſlaarlichen Fort- 1 Herr Graf Dohna⸗Lauck, Namens der Lande 
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Jede Sorte wird auf Wunſch in kürze 


„Gerdauen, 27. September. Die 500 jährige 
Jubel feier der Stadt hat einen glänzenden 
Verlauf genommen. Am Sonnabend fand ein Feſtaet 
in der Stadtſchule ſtatt, Abends folgte ein Fakelzug. 
Am Sonntag Morgen wurde ein Feſt⸗Gottesdienſt ab⸗ 
gehalten. Herr Pfarrer Martens hielt die Feſt⸗ 
predigt. Nach der kirchlichen Feier fand im weftjnale 
von Tiefenſee's Garten die Feſtfitzung der Kreis⸗ 
und Stadtvertretung und der geladenen Gäſte unter 
Vorſitz des Bürgermeiſters Plewka ſtatt. An den 
Kaiſer murve folgendes Telegramm abgeſchickt: 

„Die heute aus Anlaß der Feier des fünfhundertjährigen 
Beſtehens der Kreisſtadt Gerdauen vereinigte Feſtuerſamm⸗ 
lung entbietet Eurer KaiſerlichenMajeſtät allerunrerthänigſten 
Gruß mit der erneuten Verſicherung unwandelbarſter Treue 
bis zum letzten Athemzuge“. 

Herr Negierungspräfttent v. Tieſchowitz über- 
mittelte: die Glückwünſche des Kaiſers und der 
Regierung. Herr Landrath Graf Klinckowſtröm⸗ 
Korklack ſprach die Glückwünſche des Kreiſes aus und 
überreichte eine Urkunde, wonach der Kreistag der 
Stadt 1000 Mk. zu einer wohlthätigen Stiftung ſchenkt. 
Eine Anzahl Bürger haben außerdem, wie wir ſchon 
berichteten, 1500 Mk. zur Errichtung von Freibetten 
im Johanniter⸗Krankenhaufe geſtiftet. Herr Landrath 

tani Kliuckowſtröm ift zum Ehrenbürger von Gerdauen 
ernannt worden. Es ſprachen noch Namens der 


Letzterer 


wirthſchaftskammer Herr Reich ⸗Meycken. 
überreichte eine Glückwunſchadreſſe. Vom Hber- 


etwa 700—1000 Mark. dteje getreue 
Aus dieſem bedeutenden Umiag entjtand die Vermuthung, ſtehen Hg 


Derſelbe bejchräntt]| ” 


Stadt allezeit zu Mir und Meinem Hanſe 
Wilhelm. I. R.“ 

„ Um 4 Uhr wurde ein Feſtzug veranſtaltet. Am 
eriegerdenkmal hielt Herr Rechtsanwalt Leidreiter 
eine Feſtrede. Abends fanden in Tiefenſee's Garten 
Feſtſpiele, Theater- und Gejangs - Aufführungen ftatt. 


l Nermiſchtes. 

„Die Frau im Monde. Eine ſentationelle aſtrono⸗ 
miſche Entdeckung haben die Pankees gemacht. Wir 
hatten uns von Jugend an daran gewöhnt, in des 
Mondes Silberſcheibe ein haarloſes, rundes, freund⸗ 
lich lächelndes Mannsgeſicht mit großen Augen, ſtumpfer 
Naſe, und ziemlich breitem Munde zu erblicken. Dieſe 
Viſion“ ift jedoch, wie die Amerikaner herausgefunden 


haben, vollſtändig haltlos, da die ſanf imme 
abe dit 10 jt funkelnde himm 
liche „Medaille“ nichts Männliches aufzuweiſen 
bat, ſondern eher dem Profil einer Jung⸗ 
frau gleicht. Die Schatten zu beiden Seiten 


der Mondſcheibe ſtelle „O 

Merode 3 Das feine misge et 3 . 
vor, und das volle, energiſche Kinn vervollſtändigt das 
anmuthige Bild, das man beim erſten Blick nicht genau 
cad Mädchenbildniß unterſcheiden kann; bei näherer 
Betrachtung aber gewinnt man die Ueberzeugung von 
der Bichtigfeit diejer Deutung. Es ift ja für das for 
genannte ſtärkere Geſchlecht ſehr deprimirend, daß der 
„Bemiuiśmuś ſich jetzt jogar ſchon im Monde feſt⸗ 
geſetzt hat, aber gegen die hartnäckige weibliche Con- 
curtenż lüßt fih nichts machen. Die Herren Mondſchein⸗ 
(yrifer mögen es ſich alſo geſagt ein laſſen und der 
Mann im Monde ift depoſſedirt, und Trumpf ift allein 
the moons girl“. À 

Eine neue Stadt ſoll au ä 

am Endpunkt der Ofo kee eee e 
fih bereits eine Aetiengeſellſchaft mit einem verfügbaren 
Capital von 2 Millionen Mt. gebildet, welche die Bau⸗ 
plätze an der norwegiſchen Grenze aufkaufen will. 
Man nimmt an, daß ſich hier in Folge des großen 
Verkehrs mit Eiſenerzen und Holz, welche die Ofot⸗ 
Luleabahn mit ſich führen wird, ſehr raſch eine Stadt 
gründen läßt. Die projectirte Stadtgemeinde erhält 
vor Allem einen vorzüglichen Seehafen. Es handelt 
ſich um ein Terrain von 3 Quadratkilometer und eine 
Strandlinie von 4—5 Kilometer. 

Wie Moden entſtehen. Die ſchönſte Schau⸗ 
ſpielerin von Paris, Jane Hading, Mitglied des 
dortigen Gymnaſe⸗Theaters, iſt auch durch ihre Hut⸗ 
ſchöpfungen berühmt geworden. Ueber ihre Methode, 
neue Hutformen zu erfinden, wird dem „B. L.A.“ 
geſchrieben: Sie beginnt damit, ihrer Modiſtin den 
Inhalt des Stückes zu erzählen, in welchem der be⸗ 
treffende Hut auf ihrem Haupte zu figuriren hat; 
dann ſetzt ſie ſich vor einen großen Spiegel, läßt ſich 
eine aus dem biegſamſten Geflecht hergeſtellte Form 
aufſetzen, die ſie dann mit ihren zarten Fingern ſo 
lange modelt, bis eine ihr zu Geſicht ſtehende Form 
daraus hervorgeht. Nun werden von dieſer Form Modelle 
hergeſtellt. Dann erkundigt ſich die Modiſtin nach der 
Farbe des Kleides und defen Aufputz, welches die 
Künſtlerm in der betreffenden Scene zu tragen hat, 
und ſucht nun aus einem Maſſenvorrath von Bändern, 
Spitzen und Federn das Paſſendſte zuſammen, um das 
Kunſtwerk unter Mitwirkung ihrer Klientin zu vollenden. 
Einige Tage nach der Premiere des Stückes, in welcher 
die ſchöne Künſtlerin die Hutfagon vorführt, wird das 
Magazin der Modiſtin mit Beſtellungen und Nachfragen 
nach Jane⸗Hading⸗Hüten beſtürmt, und ſo tritt die neue 
Hutfagon ihre Tournée durch die feine Welt der Eleganz 
an, um ſpäter in wohlfeilen Nachahmungen auf dem 
Haupte mancher kleinen Arbeiterin, igre beſcheidenen 
Triumphe zu jeiern, 3 
15 Ein 1 9 Aus Stockholm, 17. September, wird 
der „Frkf. Ztg.“ geſchrieben: Seit den Tagen Sweden⸗ 
borg's hat unfer Land nicht wenige „Seher“ aufzu⸗ 
weiſen gehabt. So lebt zur Zeit in der Nähe von 
Söderaſen, im mag e e ein en 2 5 
70 und 80 Jahren alt, der fat ganz ungebildet ift 
kaum des a und Schreibens kundig, aber — Si 
viele zuverläſſige Leute der Gegend es mit Beſtimmtheit 
verſichern — nicht ſelten plötzlich inſpirirt wird und 
dann kommende Ereigniſſe mit großer Sicherheit 
vorausſagt. Am Sonnabend Nachmittag, 3. d. Mts., 


28. September 1898. | 
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1,20, 1,40, 1,50, 1,60, 


Import 


co ied. Poststation. 


[ter Beit iu Gegenwart des Sünfers 


Mocca. Mischungen. 


Paul 
51 Brodbänkengaſſe 51. 
für Caffee, Thee, Cacao, Vanille. 2 


Muster und Preisliste kostenfrei. 


geröſtet. 


Diner Mischungen. 


1,80, 2,00, 2,30 Mt. 


In allen Preislagen feinfte zur grüßten Ausgiebigkeit entwickelte Qualitäten. 
Danziger Cafiee-Lagerei 1 


tıgal 


(3434 


10 
— ea men 
fand er mit drei Perſonen vor feinem Hauſe im 


Donnerstag i 


Paris, 28, Sept. 


Getreidemartt. (Schlußbericht.) 


Roggen behauptet, per September 14,15, Noubr.⸗Febr. 14,15. per September 


lauf einiger Minuten „erwachte“ er, athmete tief auf 
e „Wie Heute ab 1 ihn nun fragte, November“ 
tete er: „Heute über acht Tage werden wir ih öl matt e 52 — 
vom Süden Neues erfahren; es wird dort eine Frau NonemnlerDiesniker Sh Re e 
erdolcht werden“. Am folgenden Sonnabend traf die] fallend, ver September 43, ver October 421/,, ver anuar: 
Nachricht von der Ermordung der Kaiſerin Elifaberh | April AL, per Mai⸗Auguſt SLI. Wetter: Bewölkt. 
ein. Der Alte hat weiter vorausgeſagt, daß noch vor Paris. 28. Sept. Rohzucker ruhig, 88% loco 30 
Ende des Jahres einer der Mächtigſten der Erde mit a 30%. Weißer Zucker feit, Nr. 3, per 100 Kilogramm 
einem furchtbaren Knall ermordet werden wird. 


%, per Januar⸗April 32½, 
z Havre, 28. Sept, Kaffee in New⸗Nork ſchloß mit 5 Points 
Handel und Induſtrie. Śnujie. Rio 8000 Sack, Santos 38000 Sack, Recettes für 
Z, Am Spiritus loco 52,00 Br. u. bez. geſtern. 7 
Fremen, 28. Sept. Raffinirtes Petroleum. avre, 28, Sept. Kaffee Santos per 
[Officielle Notirung der Bremerpetroleumbörſe) Loco 6,70 Br. er 39,00, > MALE gg pan 09,00, 
Hamburg, 28. Sept. Kaffee good average Santos Antwerpen, 28. Sept. %Werroleu m. (Schlußdericht.) 
per December 32, ver Mak 32½. Ruhig. i Rafſinirtes Type weiß loco 18 bez. u. Br., ver September 
Hamburg, 28. Sept. Petroleum ruhig, Standard | 18%, Br., per October 18 Br., ver Fanuar⸗April 191, Br. 
o white 6 igend. — Schmalz per Auguſt 66!.. ohe 


da man 


28. Grosse Wollwebergasse 28. 


Großer Ausverkauf 


des 


R. Jaskowski sehen 


Konkurs-Waaren-Lagersf 


mit Ergänzung anderer Waaren 
beſtehend in 


Herren- und Damen-Wäsche jeder Art, 
Tricotagen, Regenſchirmen, Handſchuhen, 


Shlipse im jeder Art 


vom einfachsten bis zum hochelegantesten Genre. 


Oberhemden, Kragen, Manschetten 


in tadelloſem Sitz und ſauberſter Ausführung. 


Taſ chentücher, Kragen- u. Manſchettenknöpfe. 


BE” Siumilidge Wagren zeichnen fih durch gediegene Qualität aus. "TER 


Konkurswaaren⸗ Ausverkauf 


mit Ergänzung anderer Waaren. 


; 


6 


28. Grosse Wollwebergasse 28. 5 
UDOLPHY-Nähmaschinen! 


Die große Beliebtheit, welcher ſich meine Nähmaſchinen erfreuen, gründet ſich lediglich 
auf mein unabläſſiges Beſtreben 


„Nur das Beſte zu liefern“. 


Dieſem bewährten Grundſatze habe ich die Thatſache zu verdanken, daß ſich mein Umſatz ſtetig 
vergrößert und meine Nähmaſchinen gerne allen anderen Fabrikaten vorgezogen werden. 
= Ich liefere Familien⸗Nähmaſchinen für 50 Mark bis 135 Mark. 

Gebrauchte Nähmaſchinen von 9 Mark. an. Neue Hand⸗Nähmaſchinen für 25 Mark. 
u Lehr faßlichen Unterricht in der modernen Kunſt⸗Stickerei (Nadel⸗Malerei) gratis. 


Reparaturen, auf Wunſch auch außer dem Haufe, ſchnell und preiswerth. 


aul Rudolphy, Danzig, 


Langemarkt No. 2. 
RISSE EEE ER TORTE O COW o KBK B 
FE FFF 10900 


(3472 


= Geschäfts-Eröffnung. $|: Tapisseriewaaren - Lager; 


Einem geehrten Publicum Danzigs und Umgegend 255 $ für die kommende Winter - Saifon 


& 


% die ergebene Mittheilung, daß ich am 1. October er. % 2 ˙ I bedeutend erweitert $ 
in der Gr. Krümer N ie Nr. 4 4 und empfehlen die veidjaltig eingetroffenen > 
% | 8 9 5 | 81? Neuheiten 2 
3 $ | 4 * 2 vom eleganteſten bis ren Genre, gu ſehr mäſtigen g 
= = reiſen. 
2 feines {$ eifd: Und Wurf- z 2 Stoffe, Materialien in N Auswahl ſtets auf 2 
2 6 2 i i 2 3 been en ES rat pas SURE BRA at g 
> erne r eit und ſauberſter Ausführung. 
z 2 
25 waaren⸗Geſchäf 2 Bartel & Neufeldt, ; 


+ 


4 eröffne. Es jol mein größtes Beſtreben fein, für gute % Heilige Geiſtgaſſe 3. - (48885 2 
ee e Maare DMa a, w eitir JE 200000000000000000000000000000006000009 


Ein geehrtes Publikum bittend, meine 

$e Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen, zeichne ich 7 = 

% Hochachtungsvoll und ergebenſt Zu den Einſ egnungen 
A 72 s > 

3 Wilhelm Ortmann, > 4 empfehle ſehr hübſche und gutgehende 
2 4 P weiten, Nr. 4 | e In ar e EM 

zr. Krämergaſſ . 4. n jeder Preislage und reizende Schmuck⸗ 

ve >. a ſachen bei Zuſicherung folib. Bonzo 


RRNRANRRRRIRRRRARANAE Reparaturen werd. dauerhaft ausgeführt. 


= > z 7 i ii Uhrmacher 

Die rüſſiſche Cigarettenfabrif, Empfehle meine mit Meu» | J. 3 
von Siegfr.  Rudeitzky, | heiten verſehene J. Edelbüttel, Sagen . 
Neuſſ. Molk. 70 EA Kait.-Seife20,9 TE 

51 1521 


Memel, verjendet prima (2188 Leihbiblio th ef 


85 


a 2 4 
FIRSISeIO (irareiien zu gefälligem Abonnement.]; Unſer Comtoir befindet] Das Tomtoir von Heinrich 
an Private zu Fabrikpreiſen von A käuflich und leih⸗ 4 nter f fymiede gafe 7. Er Plehnendorf aN ſich 


2 2 t 
5 von jetzt ab 


10—30 4 per 1000 Stück. Auf werden gefertigt 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


O R Veſt, 28. Sept. 
Geſpräch; plötzlich ſchwieg er, ſtarrte gen Himmel und Weizen behauptet, ver September 21,65, ver October 21,80, | behauptet, ver Septbr. 9,75 Gb., 9,80 Br., per October 8,70 Gd., 
gab keine Antwort, als man ihn anredete. Nach Ver: per November-Deceimber 21,80, per November⸗Februar 21,75. 8,72 Br., per März 1899 8,86 Gd, 8,88 Br. 


Productenmarkt. 


— Br., — Gd, 


u höheren 
dann ab 


29. September. 


Weizen loco 


Roggen 
5 p tem Frühjahr 7,16 Gd., 
Wteb! mA ver September 47,70, per October 47,95, ver | 7,17 Br. Hafer per September 5,80 Gd., 5,90 Br., per Früh⸗ 
ecember 47,20, per November⸗Februar 46,80, jahr 5,62 Br., 5,64 Gd. 
52, Br., per Mai 1899 4,50 Gd., 452 Br. 
Spiritus per ag — Gd., — Br. Wetter: Regen. 5 
ondor, 28. Sept. Wollauetion. i t, nur ordinäre | p; 5 s 
Pe p tion. Preiſe feft nie geheirathet”, — Er 
New⸗York, 27. Sept. 


Mais per September — GD, 
Kohlraps 


k Weizen eröffnete ftetig auf 
höhere Kabelberichte. Im weiteren Verlaufe mar auſ Käufe 
per September 51, ver October 31, per October⸗Januar für den Export, jowie auf Käufe für Rechnung des Aus: 

landes und Deckungen der Baiſſirrs ein fortwährendes 
Steigen der Preiſe zu verzeichnen. Schluß fell. — Mais 
Anfangs etwas nachgebend auf unbelebte Nachfrage für den 
Export, erholte fih ſpäter auf die Feſtigkeit des Weizens 
eine Abnahme der Ankünfte erwartete. 


o PGA 


Nur deshalb. 


— EE "mmm n T 
p- b rę 


Nr. 228, 


durchweg ſteigend entſprechend der Feſtigkeit des Weizens und 
reichliche Käufe fotute auf bedeutende Exporte. 


Tuſtige Ecke. 


Sie: „Hätte ich gewußt, daß Du den 


Schluß feft, 


armen Ami ſo ſchlecht behandeln würdeſt, dann hätte ich Dich 


: „Mein Kind, nur die Hoffnung, 


dieſes elende Thier einmal tüchtig durchhauen zu können, hat 


Angepaßtes Citat. 


Zunge!“ 


ur Vertheilung a 


viel sparen 


mich veranlaßt, um Deine Hand anzuhalten. 

Verblümt. „Wenn ich Sie jo fehe, Herr Bummel, 
muß ich immer an einen Herrn Mayer denken, der iſt mir 
nämlich auch noch — 10 Mark ſchuldig “. 


Student der Mediein (an 


feinem 23. Geburtstage zu einem practiſchen Arzt, der ihm 
gratulirt): „Schon dreiundzwanzig Jahr alt nnd noch nichts 
für die — Sterblichkeit gethan!“ 

Zerſtreut. Arzt (am Telephon): „Alſo Blutandrang 
haben Sie und Schwindel .... Zeigen Sie mir mal Ihre 


Aus einem Colportage⸗Roman. Als ber Graf ihm 
die Banknoten in die Hand drückte, rief er: (Weitere Exemplare 


ſind gratis zu haben 1) 


können Sie verehrte Hausfrau! Palmin ersetzt Butter, Schmalz ete,, ist ein Fünftel fettreicher 


w ponat o 57 Prang pro Pfund, ist dabei, 
einheit und sehr appetitlich, M si de 

Alfred Post, A. Winkelhausen, achen Sie einen 
S Israelski, D. A. Bertram, Herm. Krawatzki, Jul. Ko 


weil Pflanzenfett, von höchster (ehemischer) 
Versuch. Zu haben bei: A. Fast, A. Kirchner, 


M. Lindenblait, C. R. Pfeiffer, A. Burandt, Fr. Pawlowski, 


ppor, J. 0. v. Wierzbitzki, Kuno Sommer, 


Otto Pegel, Wiliam Hintz, V. L. v. Kolkow, R. 0. Selke, Schidlitz, B. Frankewitz, Stadtgebiet, 


He | Hermann Tóws, Brósen, Georg Sawatzki, Langfubr, (. 
General-Vertreter für Westpreussen: Ernst Kluge, Danzig. 

eee eee, ee 
A ir empfehlen unſer großes Lager von 
je z 
Tabak- 


jeder Art, ſowie einzelne Pfeifentheile, Cigarren, © 


Seifem? 


Spitzen jeden Genres, Spazierſtöcke, Portemonnaies 


3 und Cigarren⸗Taſchen. 


3999 © 
(8999 $ 


è R. Bisetzki & Co., 2 


2 Kalkgaſſe Nr. 8. 


Holzmarkt Nr. 24. 


Durch Verbindung mit den erſten Kaffeehäuſern, bin ic) im 


Stande, die feinſchmeckendſten 


Raffee's 


zu ſtaunenerregenden billigen Preiſen zu verkaufen. 


Gebrannte Kaffees von 80 Pf. 


Hochfein von 1,00 Mk. an 


Roher 


is r Kaffee von 60 
| Brennfpieitus ziter 33 Pf., Petroleum iter 14 Pf. 


Pf. an 


ußerdem bemerke, daß ich ſämmtliche Colonial: u. Speicher⸗ 
waaren zu billigſten Tagespreiſen eren me 


> Verkauft 


Ein in beſtem Bauzuſtande Bes 


i findliches, rentables Grundſtück 
in Heiligenbrunn mit 2 jehr gut 


geleg. Bauſtell. zu vrf. Offerten 


von Selbſtkäufern unter B 182. 


Mein Grundstück, 


mit einem culm. Morgen guten 


Landes g. erhalten. Wohnhaus, 
wor. ſeit 40 Jahr. ein Material-, 
Schnitt⸗ u. Kurzwaaren⸗Geſchäft 
betrieben wurde, beabſichtige ich 
todesfallshalber bei kleiner An⸗ 
zahlung zu verkaufen. 
Marianna Guth, Käſemark. 
Gaſtwirthſchaft mit Materialwg., 
Ausſp., Fremdenz., a. Markt gel, 
Reſtauration Hauptſtraße, guter 
Bie rumſatz 1000 zu verkaufen. 
Uebernahme 1900 ½ Gross, 
Selterfabrik, Matzkauſchegaſſe. 
Das wirklich rentable 


Mühlengnt, 


bedeutende Waſſerkraft, 140 Mrg. 
Land, große nutzbare Holzbe⸗ 
ſtände, wünſche meg. Aufg. bald 
preisw z. verk. Anzahl. 20000 . 
Anfr. v. Selbſtrefl. unt. E 115 E. 
gin Haus mit 12 Morgen Land 
und kleine Wohnungen, 9% 
verzinsl., in Ohra, 4000 M Anz., 
Häufer mit etwas Land u. kleine 
Wohn., 8% verzinsl., in Schidlitz 
mit 2— 3000 4 Anzahl. zu verk. 
Brodbänkengaſſe 3,pt.beiLekies, 
Verk. m. klein Hotel bei mäßiger 


2 Anzahlung. Off. u. E 25. (48356 


— . 2 — ——— 

kleines herrſchaftl. 
Zangfüht, aus n Garten d 
15—2000 W. Anzahlung zu verk. 
Reſt Ling. Z. f. Kl. Landgrundſt. 
b. Danzig w. in Zahlung genom. 
Geld k. zugegeb. werden 0. von 
Dosch, Johannisberg 5. (48016 


In Marienwerder ift ein 


Gartengrundſtück 
ſofort billig zu verkaufen. An⸗ 
fragen an (4521 b 

Frl. Hoffmann, Breslau, 
Friedrich Carlſtraße 49, 2. 
Ein kleines Schank u. Material: 
waaren⸗Geſchäft in voll. Betriebe 
umſtändeh. ſofort zu übernehm. 
Maj. Heiligenbrunn 2. (48426 

Ein gutes Haus 
in Oliva, Mittelwohng., ſchöne 
Lage, preiswerth zu verkaufen. 
Off. unt. E II6 an die Exp. d. Bl. 
Ein ſeit vielen Jahren beſtehend. 


Kurg U. Wollwaaren-Gesehäll 


iſt zu verkaufen. Offerten unter 
E 137 an die Exp. d. Bl. erb. (49026 


8 ink 1 Bór 
Zebrafinfen, "sine var 
verkaufen Neugarten 35, part. 


Ein Pferd ijt billig zu per- 
kaufen Baumgartſchegaſſe 18. 


Ein Arbeitspferd 


ita 1000 Stück den N 3 ? 
fennco Bolt beſtens angeführt E. Duske, Jopengaſſe 9. Gustav Krosch & Co. | kę ne * zu verkauf. bei Blalk, Emaus 7. 


Johann Kotlowski, "esisi" 


Wachſamer Stubenhund zu 


verkaufen Ketterhagergaſſe 14,2. 


Eichkätzchen, ziemlich zahm, billig 
Ein Hund, echter Foxterier jehr 
billig zu verkaufen Altſtädt. 
Graben 62, 1, Th. 5, Barczewski. 
Ein Hund, Ulm. Dogge 
zu verkaufen Mattenbuden 17, 
Kohlenmarkt 11, 1 Tre it ein 
kleiner Zwergmops zu verkauf. 


alte u. junge zu ver- 
Tauben kauf, Langgrt. 32, . 
1 Frackanzug, fait neu, zu ver⸗ 


1Wint.⸗M.,I Faq u. alte Damentl. 
zu verkauf. Frauengaſſe 10, Zr. 


Alte Kleider sindzuverkanlen, 
Pfefferſtadt 50; Gartenh. 1 Tr. r. 
Ein f. n. Kamg.⸗Frackanzug iſt zu 
verk. Gr. Schwalbengaſſe 14, 1. 
FFF 
Ein Paar gut erh. Marinehoſen 
billig zu verk. Tiſchlerg. 2025 3. 
S 8 70 
2 Abendmänt.,1 blau. u. 1 rothbr. 
find zu pk. Langgaſſe 76, 2 Trpp. 
Winterüberzieher, pafi. für ſchl. 
Fig., Mittags zwiſch.½ 21.1 ZUhr 
au vertoufen Or Mügleng. 13,3. 
Schw. Regenmtl. KaffeebrFuß⸗ 
eng, dd Gard.) u Weiden 6 
Gut erh. Frauenmant, u. Käppch. 
b. Z. vk. Baumgartſcheg. 40, H., T. 7. 
1 Sommer: u, Winterüberzieher 
bill. zu verk. Vorſt Graben 27,2. 
Ein ſehr guter ſchwarzer 
Winterumhang (Cape) iſt 
billig zu verkaufen Kaninchen: 
berg 14, 2 Tr., 2. Eing. rechts. 
Alte Herrentleider billig zu LE. 
Sirenen u.5,3%r. Boettcher. 
Ein feiner Winterumhang( Cape) 
für ält. Dame, 1 w. Wollenplüſch⸗ 
Paletot ſür Frauen, ſowie ein 
Brüſſeler Salonteppich, aus e. 
Nachl.z. vk Hintermazareth 19a, 
part., Seitenflügel v. 8-11 u.2-611, 
— —— — — — rn) 
Winterüberz.,ſchw. Anzug bill. zu 
vrk. Pfefferſtadt 50, Gartenh. 2 r. 
— . 22 —— — — 
Ein w. Atlaskleid, Brautrode it 
bill zu verkauf. Off. u E 138 Exp. 

Alte Kleidungsſtücke ze. 
find billig zu verkaufen Breite 
gaſſe Nr. 69, parterre. 

Kurzer Flügel in Langführ zu 
verkaufen Klein Hammerweg 5. 

Eine gute Violine billig zu 
verkaufen Adebargaſſe 6, 1 Tr., 
bei Oehlert. 

Em gut erhaltener Flügel 
billig zu verk. Drehergaſſe 17,1. 
Ein Piston zu verkaufen. Off. 
unt. E152 an die Exped. d. Blerb. 
Eine gute Bioline für 7 zn 
verkaufen Langenmarkt 26, 5. 
Wegen Todesfall iſt ein Clavier 
50 , e. Speiſetiſch m. 6 Einlag. 


50 -4, Küchenſchr., Regal u. and. 


Wirthſchaftsfachen bill. zu verk. 
Langfuhr, Brunshöferweg 15,3. 
Neue Garnitur u. Schlafſopha 
mit Plüſchbezug billig zu ver⸗ 


kaufen Poggenpfuhl 13,2. (47516 


Lange, Schöneberg. 


(3248 


2 | Gut erb. ledernes Schlalsopa 


zu verkaufen Tobiasgaſſe 25, pt. 


$ | Tneue Kaiferbild,, 1 Bettgeſtell, 


1 Tiſch, 1 Waſſertonne, Eimer, 
Tragholz u. viel. Geſchirr bill. zu 
vk. Fleiſcherg. 38b, H. 1, Neumann. 
1birk., pol. 1⸗perſ. Bettgeſt.,1Bnk.⸗ 
Bettgeſt., 2 gr. blüh. Oeleanderb. 


eee ene ee billig zu vrf. Strandgaſſe 1, 1 Tr. 


1 Satz gute Betten billig gu ver: 
kaufen Altſtädtiſch. Graben 80,1. 
1 Schlafſopha für 10.4, 1 Satz 
gute Betten zu verkaufen Holz⸗ 
gaſſe 16, 3, v. Nachm. zu beſehen. 
1gr. Wäſcheſchrank preisw. zu vk. 


7 Heil. Geiſtgaſſe 96, 2 Treppen. 


Ein birkenes Bettgeſtell zu Ver. 
kaufen Lenzgaſſe 1, 1 Treppe. 
Sopfa 2.1 Rahti ch SARA.» 
Tiſch zu verkauf Poggenpfuhl 26. 


1 nußb., 1 birk. Kleiderſchr., neu, 


zerlegb. b. zu vk. Rittergaſſe 17. 


1 gr. gut erh. Bettſpind zu verk. 
pafi. a. Land, Wellengang 2, pt. 
T birt. Bettgeſtell mit Sprung⸗ 
federmatratze und 2 Tiſche billig 
zu verkaufen Sandgrube 46, 1,1, 
ee UNE AB 
1 Gartent. 3St,2Qmp,letj.Dfet, 
St.⸗Flſch.u. Gläß. z v. Tiſchlerg. 35. 
Eckſpind, Spiegel, Waſchtiſch zu 
verkaufen Vorſtädtiſcher Graben 
Nr. 51, Hof, 2 Treppen. 

1 jaub, Bettgeſtell mit Matratze 
ift billig zu vrt. Frauengaſſe 48,1. 
Ein altes Sopha 
ift zu verk. Johannisgaſſe 17, 2. 
1 nußb. Kleiderſchr., 1 Verticow, 
1Ripsſopha, Sophatiſch, Pfeiler⸗ 
ſpiegel, verſchieden. and. Möbel 
zu verkaufen Frauengaſſe 44,2. 
1 Bettgeſtell mit Sprungf. Mtr., 
Ibrk.Kinderausziehb.,1 Tuchanz. 
f. kl. Fg. vrt. Ankerſchmiedeg. 3,2. 

Ein Pfeilerſpfegel, ein Pes 
troleum⸗Kocher, ein Reißzeug, 
verſchied. Herrenkleider billig 
zu verkaufen. Tobiasgaſſe 31, pt. 
Ein Pfeilerſp.,e. oval. m. Spiegel, 
e. m. Spieltiſch, e. Ecktiſch, e. Noten» 
etagere, e. Küchenw. u. e. Waſcht. 
b. zu vk. Altſt. Graben 11, Hof, l. 
3 birt. Stühle a 50, , 1 W Stuf 
1.4% e. Rockf. Zn, Knabenh.,Weinfl., 
Blument. z. verk. Pfefferſtadtö, 2. 
Pfeilerſpieg gr. Glasſchrant z. pk. 
Schloßgaſſe 4, 1 Treppe hinten. 

Ein polirtes Küchenſpind mit 
Glasthüren, ein Bettgeſtell mit 
Matratze, wegen Fortzugs zu 
verkaufen Rähm 14, 1 Treppe. 
Ein großer Frſſirſtuhl, mehrere 
kleine Stühle bill. zu verkaufen 
Große Bäckergaſſe 12-13, part. 
Gutes Schlaſſopha fort ugsh. b. 
zu vri. Altſt. Graben 0, part. 

Ein hiibjcher bronc. Spiegel 
iſt zu vert. Brodbänkeng. 7, 1.12. 
1.2⸗perſ. Bettgeſtell m. Sprungf⸗⸗ 
Matr. und Seegrasmatr. bill. zu 
verk. Dienergaſſe 10, Kriewald. 
Ein eiſern. Ofen ift zu verkaufen 
Plappergaſſe 5, part. 

Ein Phaëton, ein Break, ein 
Kaſtenfederwagen u. ein gut 
erhaltener Jagdwagen ſteht 
billig zum Verkauf Ohra 197. 
Patkentflaſch. u. kl. ei. Ofen ohne 
Rohr 759 zu verk. Kohleng. 2, 2. 
— ——.ͥ a EEE ZZ NZ DZE 
1 Pult mitSchubl,, nußb.Comm,, 
a. ö. w., 1 Kupferbl. z. Badeeinr. 
zu verk. Breitgaſſe 95, 3 Tr. 


Einen geſchloſſenen 
Landauer, 


wenig gebr., hat billig zu verk. 
Poſthaltereißr. Stargard. (3462 
Ein wenig gebrauchter 


Landauer 
zu verkaufen Milchkannengaſſe 
Rr. 22, 1 Treppe. (4908 
Neue Waſchm. „Undine“ billig zu 
verk. Schleuſengaſſe 13, Fotler. 
Eine noch febr g. Schneidermaſch. 
iſt zu verkaufen Hohe Seigen 2. 
1 gut erh. Damen⸗Nähmaſchine 
bill. z. vrk. Karpfenſeigen 18,1, les. 


| 
| 


Nr. 228, Donnerstag Danziger Neueſte Nachrichten. 29. September. 


Corſet⸗Fabrik ein 


B > x l, 

„ Lewandowski, oA © 0 
Langgasse 45, 

wegen Umbau ` (3200 


zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. A 
Der Ausverkauf dauert nur noch kurze Zeit. 


für Herren, Knaben u. Mädchen 


3 empfiehlt 
ın grosser Auswahl zu den 
billigsten Preisen 


ax Specht 
Sutfabrik, 
Oreitgaſſe 63, nahe dem Krahnthor. 


62 


Ww 


ift das anerkannt beſte und praktiſchſte 
Kleidungsſtück für Knaben im Alter von 
5—17 Jahren. 


L. Murzynski, 


5 Gr. Wollwebergaſſe 5, 
Kinder⸗Confections⸗Bazar, 
Special⸗Geſchäft erſten Ranges. 


| Die Peſtbeſtände in Slickerrien, Befühen, vorgezeichneten 
Salhen, Bonlennzfpiken und Einſätzen, Gummideen | 

| und Schürzen, 

Powie ſümmkliche noch vorhandene Weifwaaren 
werden nur noch his Ende dieser Woche wegen s 


11 Langgasse 11. 
Original⸗Modellhüte, 
garnirte Hüte, 
ungarnirte Hüte, 


O. L. Grams, 


7 ud 2 Abbruch des Hauſes ausverkauft. (47855 $ Comtoir Thor 
— |=] „eohegas i 
— sämmtliche Putzartikel Boca Lager: Lastadie No. 34/35, nen Ho Ken 
ir! ,... dekadach) 


in größter Auswahl am Lager. 


. 


Gediegene Ausführung aller Genres bei enorm billigen Prriſen. —̃ — ) ycia eb! 


(Kein Gummi.) Nr. 42469. 
Tauſende von Anerkeunungs⸗ 
ſchreiben von Aerzten und A. 

liegen zur Einſicht aus. 
aj, Schachtel (12 Stck) .. 2A 
2), Schachtel 3,504, / Sch. 5 . 
Ua Schachtel 1,104 


Por 


in Solinger Stahlwaaren: alle 
Arten Meſſer, Scheeren, Haus⸗ 
haltungsartikel ac, Bedarf hat, 
kauft gut und billig bei Fritz 
Hammesfahr, Stahlwaaren⸗ 
fabrik, Joche, Solingen. Man 
verlange reich illuſtrirten Cata⸗ 
log gratis und franco. (1003 


Neuß Molk.70 J Garteng. 501528 


Margarine⸗Käſe (Nomadour) 
20 A, Markthalle Nr. 95. (1155 


Zum Aufklappen l Neu 


r‚́ĩs D SMEM go 


A ualor uarlöung (98995 
ne among use m human zadoa8 m anaga dun 
ah OMA PVR IJIN an m EETJEIDESSEL RN 

un GT , uon ualach uajlagz gun sranbv$ aujan 
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Polster-Móbel 


August Momber. 


Adolph Schott, 


11 Langgasse 11. 
Filiale: Breitgasse 122, Ecke Junkergasse. ER 


Bettiedern 


Offerire neue Sendungen: 


Wildfedern ½ Kilo 40, 60, 80 Pfg. 

A Entenhalbdaunen ½ Kilo 1,00, 1,20, 1,50 Mk. 

E Chinesische Daunen ½ Kilo 180, 2,00, 2,50, 3,00 ME. 
JĄ Gänse-Rupffedern, weiß, */, Kilo 1,50, 2,00, 2,50, 3,00 Mk. 
n Gänse-Schleissfedern, weiß, ½ Kilo 1,50, 2, 2,50, 3 Mk. 
u Weisse Daunen 4, 5—6 Mk. 


Fertige Betten, fowie ſämmtliche Bettwaren 


in größter Auswahl zu billigen Preiſen. 


Eiſerne Bettgeſtelle. 


Matratzen, Keilkiſſen, Juletts, Bezüge, Laken, Bettſäcke, Schlafdecken 8 
| Steppdecken und Bettdecken. Gd 


> Bettlaken aus einer Breite 1,20 Mk. "QUER 

Roßhaare und Matratzendrell in allen Preislagen. a 
si Fiſchmarkt 16. 2787 
NN RE * * CCC 


Porto 20 A. 
Alle ähnlichen Präparate sind 
Nachahmung. 


S. Schweitzer, Berlin 0., 
Holzmarktſtraße 69/70. 
Projpect verſchloſſen gratis und 

poſtfrei. (2605m 


(53,2%) Vrom—Salicyi: 
Carbol -Wether (46,3) 
DNB. Nr. 94284, 


Rheumatismus 
jeder Art in kurzer Zeit be⸗ 
ſeitigendes, unſchädl. Pulver, 
hergeſtellt in Dr. med. Rosen- 
berg'sChemiſchenLabaratorium, 
Berlin N., Anklamerſtr. 48. Zwei 
Schachteln 3,60 4 und eventl. 
20 Porto. (3832 
Neusser Molkerei En TE 


Carthäuſerſtraße 71. (1420 


1 2 
Herrlichſtes Geſchenk! 


womit Jedermann ſof ohne Vork. 
geiſtliche, weltliche, Vaterlandsl., 
Märſche, luft. Tanzw. u. Signale 
ſpielen kann. Nr. 149/10 m. 28 St., 
kräft. Ton 3 Mk. geg, Nachnahme. 
Verpackung u. Selbſtunterrichts⸗ 
ſchule umſonſt. Porto extra. 

LouisTuchscheerer, Klingenthal 
i. S., Muſikinſtr.⸗Fabr. Verſandt 
aller mujif. Inſtr. gut u. billigſt. 
. 


e 


} Das Adl. Doin. e ge 7 
Wa | |ucht ſofort einen (3333 
eſten Abnehmer 


für 


Lieinsto Cenkrifugenbutler 


(Winter und Sommer). 
Preis nach Vereinbarung, 


— 


a sämmtlicheArkelfür 2 
Danenschneiderei/ 
nN JY 
WEN Zan$fasse 9 


SR I ag dla 


7 f Neuheiten. (3260 
Knöpfe, Beſätze, Plüſchrollen, 


Pulsterer n, Dotoraleır Sete, Seiter. he 
turen, Krimmer, Soutaſche. 
Aeugarten 350, pt., | Kastaninscite205Wiejengajje. 
Eingang Schützengang, | mm (2636 
ee enen back. Fifie Special  Gefgäft 
assage 6 


a os 
Polſtermöbel empfiehlt heute friſch aus dem 
als: nufib, und überpolſterte Rauch: Aale, Schnepel, Lachs, 


| Viel Vergnügen 


(auch gut. Nebenverdienſt) bereit. 
unſere tauſendfach als vorzügl. 


anerkannten phor. Apparate: 
Stativ-Apparat „Gloria“ là 10. 


Eiserne Oefen 


en in grösster Auswahl, System Meidinger, Handapparat, Triumph“ f i Stieler Biidlinge und ff, pom: 
RA az PN = i , mitQehrbouh, Platt. ꝛc. Garnituren, Paneel 8 5 ARE FALI: 8 
A Sänlenöfen mit u. ohne Regulirvorrichtung EA Jeder kann ohne Vor⸗ Chaiſelongues, RA EN ee ohne 
5 s kenntniſſe prächtige, und andere Sophas, ſowie i 


ſcharfe Bilder fert. 
Kein Spielzeug 22 
Proſpect mit Gutacht. 
Zn) umjonjt Ju Preta 
buch über photogr. Apparate, 
Utenſilien 15 Probebilder 30 a 
Burckhardt & Diener, Š 
Dresden, Polierſtr. 41. J 


Bettſtellen mit Matratzen und Anr i 
Keilkiſſen bei billigster Preis⸗ Korkenſtopfen⸗Fabrik 
notirung. (46746 m. Maſchinenbetrieb, gegr. 1880, 
Umpolſterungen alter Möbel Dune, Böttchersaffe 19, 
nach neueſten Muftern | ow ed 
Anfertigungen von Gardinen, Gonfernernläfertort stortplatt 
Portieren jomieVeränderungen Korkſohlen Metallflaf an 
erſelben nach neueſtem Genre, Flaſchenlack in all. Far en, Kort» 


Lönholdt-Dauerbrand-Oefen, 


Winter's Dauerbrand - Oefen 
Patent Germanen u. Simplex, 


Petroleum- Oefen 
empfiehlt zu billigsten Preisen (3057 


Mein diesjähriger 


Ausverkauf 


zurückgeſetzter Stickereien, als: Teppiche, Ki ; 
Decken, Läufer 20. ꝛc. bietet reichliche Gelegen 03 


| M Nolker- 70 Poggenpf. 2, | : | | 
i ee 1 o Aarya (3309 | Sieferung ganger usſtenern, Mold all. Gr. u. Holgträgne, 
von: h ste Y | rfigies Stickereien für Schuhe i i . . Projpecte, Stoffmuſter, Beid- ; : 
n und Sfieft Kiſſe n vollem X-Stich genäht a 60 J nungen auch nach außerhalb. Korkholz zu Fiſcherei⸗ 
w 17 n ” 7 u 1,35 M Zuecken biligſ, 


a „R WAID n AE A, 
gez. Brodbeutel, Fiſcherl., 25 0 gez. Taſchentuchbehüälter 15% 


3 pe: > | Saul und Stiefel: Raucher! Kork⸗Pferdehuf⸗Einlagen, 


Lager. %%% wo" ooo | Stordjpijne and Korkmehl 
gu febr biligen Preifen verkaufe und verfende / . Haeser Nachi, | Welter Monika. o 
Kardätſchen, z | e: e e 
g Kardätſchen, gy ganeom Aga nA D| p zidane | orde made 10, F a use Balter] Buiter! 


Ohrenſchuhe von M 0,75, 1, 
Damen-PBantoffeln «4 0,50—1, 
Reparaturen werden billig und 
ſauber gearbeitet nur Altſtädt. 
Graben 100. (2375 

A. Goerigk, 
Schuhmachermeiſter. 


Jedes Quantum 


Schlesische Speisezwieheł 

ift zu haben (49016 

Häkergaſſe Nr. 14 im Keller. 

eee 
(i 


Vorzügliche 


Tiſchbutter, 


apfund 1,10%; Wiederverkäufer 
billiger, empfiehlt Victor ak 
6 (48045 


1 20. 20, ꝛc. 
Alle Artikel find aus dauerhaften guten Stoffen hergeſtellt. 


a Koenenkamp, Langgaſſe Nr. 15. 


Langfuhr Nr. 18. 


Hochelogante Tuchzilsmagn 


ſowie 


Landauer u. Conpe’s auf Gummi 


offerirt billigſt F. Sczerputowski Ww. (47326 


iafjava Straßenbeſen, Schrubber, Scheuer: 
i, Stubenbejen, Kleiderbürſten, Glanz- 

bürſten, f i e Wa ee > 

i er aſchleinen, äſcheklamme 
SRO und Kleiderbügel sk ; 


R. Schrammke, 


Hausthor Nr. 2. 


say: tis und franco. (3074 
Preisliſte auf Wunſch gratii 
on 1105 (6, des echt. Gels: ſchen prap. Gerstenmehl 
e Paradies 5. APfd 60,6 Pd. 3.4851 


| Piano- und Harmonium- G 
Reparaluren | 
md Stimmungen 


empfiehlt ſich s Hätergaſſe 56, 


Robert Bull, M aler⸗ arben 


Pianomagazin, (2178 


Brodbänkengaſſe 36, pt., v. ausb y 
[1 Sct. ab boni. Snaletage: | O a TESE u. Taler ogai 


G.Kuntze Drogeriez.Alist, 
(2352 Varadiesgaſſe 5. 


Signal-u.Concert-Blasagcordeon 


et Danziger Neueſte Nachrichten. 29. September. 


Morgen rreitas una Ubermorgen sonnavena 
Reste und Roben knappen Maasses, 
itzensche Wollenweberei, 


Verkaufshaus Danzig, Langgasse No. 74. » 
Fabrik und Specialhaus für Damen- Kleiderstoffe. "a 


"© Prina Petrola IE 


per Liter ee 13 eu 


$ 


Wir haben das vollſtändige Wanrenlager der Firma 


Flück, Miriel- Insa, 3 


558. ms ; 


a 7 per Gtr 
täuflich Julius R o nicki Machf. m uu | gardinen in Oels = Antracit- 110 8 8 
. „ e Brikets und Sparherdholz, s 
Total⸗ Ausverkauf. . Chacun hlber See s zu Billigjien Searles 
Es ſind große Sortimente vorhanden, von: Türk. Pflaumen Walter Golz & Cu. © 
- „ wu: A per Pfund 15 9, Comtoir: Heilige Geiſtgaſſe Nr. 91. 
Ahnen“ Kurz, Galanterie, Poſamenterie⸗, Tapiſſerie⸗, Kaiſer⸗Kaffee z ae 
5 cken Leder⸗, Baumwoll-, Woll⸗ U. Strickwaaren, ff. 5 Si 2 eine e, e 11277 "GK 5 
swicki is Beſatz- und Nähartikel, Holzgalauterie⸗, . dm NA 1 SEZ 
Woli Men, Ni to⸗ Zucker⸗Syrup |Ż „nan nochotenanten ansa u.. 
socketa | Suuftguf= u. Metallwaaren, Nippes, Photo- deere 3 | kee e 


Kartoffelmehl 2 nat Berghold, fanggafie 15. 


m e 
wotróccyee, | geaphie- Rahmen und Albums, Neceſſaires, Kartoffel 
baia Golota ECC 


De Taner Be, Seidene Bünder, Handfhuhe, Hoſen⸗ 
capote™ trüger, Kragen, Chemiſettes, Mauſchetten, 
Crapatten, Regeuſchirme 20. 3, 


aarenhaus 


(Inhaber: Gebrüder Lange) 


13 SOS 8 13. 


per Pfund 20 


1 ff. Margarine 15 Waschtische 


ŹŚ Margarine II. 1 ME” mit und ohne Garnitur * 2 


per Pfund 45 J, h in größter Auswahl 


Meran eE 
— Dan St. 7. 2 Eiser ne B l tell $ 
8 Friedrich Groth, aa: oftetollen 


. Hertel (i NIUNIE, & Pi: ee 94 
Gb.: Felix Hund) 22 Solinger Stahlwaren, Emaille 2 
72. Langgaſſe 72. $: waren, Hause und Küchengerüthe, $ 


October ihrer neuen Beſtimmung übergeben werden follen und || 2. Damm 15. 2. Damm 15 g 


es mir infolge Ungunft der Witterung und bei der Größe des In 8 Cnnenmenzpreisen Fernſprech⸗Anſchluß 316. Werkzeuge, 


Lagers nicht möglich war, daſſelbe vollſtändig zu räumen, ſo p ej 

habe ich die noch "250 B 0 par” jeder Art Spiritus - und Petroleumkocher, 
Streuzucker, grob If. Himbeerſaft . Pfd. 40 E Dampfwaschtöpfe, Wasch- und Wring - 
und fein. Pfd. 23,9 ff. Kirſchſaft „ 40% ; 


® 
5000 Mark er Teittleitern 2 
© 


betragenden Reſtbeſtän Z meines 
ee] 


EURER 


Feernſprecher 


| 
die bisher von mir benutzten Geſchäftsräume bereits 0 $ 


uch⸗Laners mel | m ein ba ame 
H N , OD 3 omie ämmtit e Eifenwanren, empfiehlt in großer 
gut im Geſchmack 80 |f. Apfelſchnitte. „ 55, B S ® 
gel Ja Re Tank, mit? 1 Oranienburger Auswahl und zu billigsten Preiſen © 
„ Bad10,| Kernfeife . -. „22, ( 4 


H En reines la grüne Seife „ 17, P 


nik 08 Mo. IB d Esmas.. „pio, |ia Samire Zee ., e Srumjene von 5-75 4 
7 . 17 è 
us des Herrn W. Sablewski, 2. von der Ecke) 0 


(Ha a 
überführt, und werden dieſelben nunmehr dort zu jedem an⸗ n SN PAE side 0: = mi. a 
nehmbaren Preiſe bis auf den letzten Meter ausverkauft. ſowie ſämmtliche Roth: że. Weine von F. A. J. Jüncke AJ 
Um noch vor der Auction ZEIT au Naehe een ANE 
ue Möglichkeit zu räumen, gewähre ich noch bei Einkäufen von 
50 an 3% und von „4 100 an 5% Sondervergütung auff Friedrich N 
die fabelhaft billigen Preiſe. ky 2. Daum 15. 


Hermann Korzeniewski, ; ee 


Tuchlager⸗ Ausverkauf, Br Aller C 


Die Direction: Lehmann-Helbig. (2070 


Eugen Flakowski $ 


Breitgaſſe 100 


Bei ganzen Einrichtungen gebe auf die biligt G 
verzeichneten Preiſe noch 5 Proc. Rabatt. (3466 


für giber tę de aut gtinſchmeltender gebrannter affer von SO fg. p. A 
bat U b 
ehen mueridicbenen@cgen || 9° >" nen raa d sa Hochfeiuer Grog zum 
fin dee n 0h ee Pa. e Wan adi | früher 1,60, jegt 1 
r e 
5 12—60 4 mit auch ohne Schweden, befte Sigg Feiner pa. Cognac 


Ausſtattung. früher 2,00, jetzt 1,00 m 


Yg 


Dominiksw all 13. A Brodbänken- A. Ul ri ich Brodbänken- . wach, Zimmerelofes, Wa S grohe Schaden 10 y 0 Rothwein 
Amalie Himmel. H h gasse 18. a 8 Atelier un gasse 18. GR garni ZE I Sron enlite at S0 40 „ garantirt aus W eaux, l Fl. 
= FE NE > Patent⸗ Drahtnetzmatratzen eifenpulver, Adler, „ nur 
Á malie immel, Wein-Gross-Handlung. in allen Größen, für jede Bett- Kaffeeſchrot la, 1 9 9 Süßer Un g ar 


i a. : 9 5 ſtelle pafi., auch f. Holzbettſtellen. 
1. Damm 12, Ecke Heilige Geijtgajje, ||| Directer Import sämmtlicher ausländischer weine. (Weltgchenbſte Garantie.) || Margarine FF 50 v | friiher 1,75, jegt nur 1,00 4 
empfiehlt ihr reichhaltig ſortirtes Lager in 5 


Lager von inländischen Weinen, A (rösst. Kiuderw wagen- Lager. Oelſardinen feine wr, Dofeś0 » Stochm. Pommeramzen 


Feinſte Dillgurken a St. 8 „| früher 1,25, jetzt 80 A. 


A š % sowie Sport- Sämmtliche doloiatiowarei und Bedarfsartikel zu ae 
Strickwolle, Schweißwolle 5 Fase Ba a LEN ka wagen, billigen Preiſen. 843 
unter Garantie des Nichteinlaufens. (8044 | 9 Porter und Ale. 5 Kinder- || Streng reell. Streng Poell 
Strümpfe, Handschuhe, Corsets, Trieotagen und Schützen | Bye ine 
AŻ „ UOLSGLS, LIIGOLAGE X Griechische Medieinalweine | Hinder- Julius Kopper 
in nur guter Qualität zu enorm billigen Preiſen. lautkriegsministeriellem Erlass vom 1. Jan. 1887 Ad 46, 47, 48 Poggenpfuhl 46, ar 48. 


M (Armee- Wars sblatt pro 1887 No. 5) als Ersatz für Port- 
weine und schwere Ungarweine ihrer billigen Preise wegen in 
; den Militärlazarethen eingeführt. (6439 
1 8 Liter-Flasche Mk. 1,90 bis Mk. 6:—: 2 
Verkaufsstellen b. d. Herren: L. Petermann-Zoppot, Adler- W 
A Apotheke-Langfuhr, Paul Schubert-Oliva, A. Linde-Neufahr- W 
Wasser. J. €. stehe een ÜBEN pi asa > * „a 


Binder u Trieots 


in ſehr verſchiedener und beſonders guter Ausführung. 


Safee Sper Prwak⸗Mittagstiſc 


Das kj spad nn 20 3 | gu haben Heil. cele 135, 1, | 


(8954 Finonna Jaterne sna 


z x 22. ²˙ AFP! AAA T 
E f. Frauen, abjolut ſicher. 

Kranken : Fahrftühle in ver- Heirathe nicht Kal Wolff, früh. Hebeamme, 
iR iejiebenen Syſtemen u. Größen ohne Buch über Ehe wo zu viel Berlin, Potsdamerſtr. 87. (2529 m 
von 15—110 empfehlen Kinderſeg. 1 .% Marten. (40650 


Oertell & Hundius, Siesta: -Verlag Dr. 5 Hamburg. Rii gegi weiſt umſonſt n. 


Kaſtanmſeiſe 20 aust e z Journal e 2. 
72 Lanagaſſe 72. (3106 „ 1 i 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 


AII rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


